






Ich zeige , Leser ! dir dm Unterschied der Zeiten
Und der Planeten Lauf , und ihre Wirkung an.
Der Tage Witterung entdeckich dir vom Weiten-
Ich diene Kranken auch , und nütze jederMn,
Und wer nur Bücher liest um des Vergnügens willen
O , dessen Neugier kann ich mit Geschichten stmm-
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Mit diesem rossten Jahre nach Christi Geburt zählet man:
« ) on Erschaffung der Welt 57 * 8 '

ZZon der Simdfiuch 406»Don Auszug der Kinder IsraelauS EgYPtM zr66Don Aufrichtung des Königreichs 284»Don Einführungdes Geldes 2664Bon der Babylonischen Grfangniß r ; 70Bon der letzten Zerstörung Jerusalems 17 00
Won Anfang der Affyrif. Monarchie unterNimrod 4001- - - der Persischen unter Cyro 2 ; 07. - . derGriechischen unter Alexandrv M . 2104

* * * der Römischen unter Augusto 1800Don der GnadenreichenGeburt JEsu Christi 1769
Bsudessrnkeyden u. Sterben, Aufrrst . u. Himmels. 17z 6
Don EonstaminrM. des ersten ChrM, Kays. Bek. 1457Von dem Ans. des teutf. Kalisectd. unter Carola M - * «01Von Slifkungderery. Ehursürst. 757Don Regimeg des Heil - Rom. Reichs durchdas

Haus Oestreich, seil Rudokpho t . . 496Von Erbauung der Stadt Franckfurt rz7iVon Anfang deren Messen 423Von Erhebung derselben unter Kaiser Carl iv . kautder Möllen Buss , (deren Original sich alldaim'Römer befindet) zur Kayserk . Wahlstadt 420Boa Stiffmng derer rv Reichs - Ereyse 257Bv»MrrchtungdeöKavk . Camî rgerichtSzuSpeyer 264
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Kaiser! . Prinzessin von der ersten Gemahlin : There¬
sia Eiisabetha , geb . den 20 . Marti ! - 762.

Layserl . Geschwister.
Maria Anna , geb . deno . Octobr . 17 * 8.
Maria Christina , geb . den , ; . May 1742 . Vermählt

den 8 . April 1766 . mit Albertus Augustus , König !.
Prinzen in Pohlen und Herzogen zu Sachsen.

Maria Elisabetha , ged . den rz . Aug . 174z.
Maria Amalia , geb . den26 . fitbr. 1746.
Peter Leopold Joseph , Grosderzog von Toscana, geb-

den5 . May 1747. Vermahlt den 5 . Aug . 176 ; .
mit Maria Louise , Infantin von Spanien , ged.
den 24. Nov. 1745.

Maria Carolina , geb . den n . Augusti 175 ».
Ferdinand Carl Anton, geb . den * . Iun . * 754.
Maria Antonia , geb . den 2 . Nov. 1755.
Marimilianus FranciscuS , geb . den 8 . Dec. » 756.

Von hoher Geburt und Regierung derer Rönt¬
gen , nach der Lage ihrer Lander in Europa.

Joseph Emanuel , geb. den 6 . Iun . 17 - 4 . in Portugal,
regiert 20

Carolushi . geb . den20 . Jan . 1716 . 111Spanien, reg . 9
Ludwigxv . geb . d . i s . Fedr. 1710 . in Frankreich , reg . 46
Georg in . geb . den 4 . Iun . 17 ) 8 . in Grosbriuan-

nien , regiert 9
Mar . Theresia , verwitwete Röm. Kaiserin, geb . den

iz . May - 717 . in Böhmen und Ungarn, regiert 26
Christian ' h. gev . den ; o . Jan . * 7 5° . inDälimmarck

und Norwegen , regiert ;

Adolph Friderich, geb. dm 14. May 17 - 0. mScha¬
den , regten , _

Carl Emanuel , ged . den27 . April ^ 01 . ln Sardi¬
nien , regiert , , .

Ferdinand , geb . den 12 . Jannarll * 75 ^ . m beyver
Sicilien , regiert , . 9

Stanislaus August, geb. den17 . Jan . 17 * * » mPoy-
len , regiert - *

Friedericus n . geb. den24. Jan . r ? l2 . in Preuffen ,
regiert

Cakharina H . geb . den2 . May 1729 . in Rußland, reg . 7
Mustapüa rv . , Türkischer Kayser , regiert "

von hoher Geburt und Regierung derer
Churfürsten, nach ihrem Kang.

Emmerich Joseph, geb . 1 707 . in Maynr , reg. 6
Clemens Wenceslaus , geb . den 28 . Sept . - 7; - . in

Trier , regiert a
Maximilian Friderich , geb . den' * j . May 1708 . in

Cölln , reg . 8
Maria Theresia, verwitwtte Röm . Kaiserin , geb.

den n . May 1717 . in Böhmen, regiert 26
Maximilian Joseph, geb . den 28. Marrii - 727 - in

Bayern reg . 24
Frider. Auguft,geb . den2 ; . Dec. i7 ? o. inSachsen,reg . 5
Fridericus n . gev . den 24. Jan . - 712. in Branden¬

burg , reg . 29
Carl Philipp Theodor, geb. den n . Decembr . r724»

! in der Pfattz , regiert 27
l Georgui . gch. den 4. Iun . * 718. 1» Hannover, reg . 8

Don denen Jahrs - Regenten dieses17*9#™ Jahrs.
der alt gewöhnlichen siebenjährigen Befolg - Ordnung deren Planeten hatten wir zwar in

diesem gegenwärtigen Jahr den langsamen , in r ? Jahren , 174Tagen , 4Stunden , 58

Minuten , z f Sekunden , und z v Tertien , seinen Lauf um die Sonne vollendenden kalten Sa-

turnum zum alleinigen Jahrs - Regenten ; allein , da solcher dieses ganze Jahr hindurch , in dem

Zeichen des Krebsens lausend , auser aller Dignität und Wirkungen gesetzet ist , mithin denen in

kräftigeren Dignitäten stehenden Planeten , Marti und Veneri , das Jahrs - Regiment überlasten

muß ; als werden wir uns dießfaüs freylich eines besseren und fruchtbareren Jahres - Ertrag , als

unter einem blosen saturnischen widrigen Regiment , zu erfreuen haben ; wovon weiteres in denen

Jchrsbeschreibungenzu ersehen feyn wird»
Der Saturnus ist trocken und kalt , ein melancholischer, indischer und böser Planet , wel¬

cher der menschlichen Natur sind und schädlich ist. Er ist ein Vorsteher der alten Leuten , Vä¬

tern , Anherrn , der Ackerleut , Bettler , Juden , Bergleut , Lederer , Häffner und dergleichen
andere , so tiefe Gedanken haben. Die Leute , so unter ihm gebohren , machet er schwarzbraun,
bleich und Erdenfärbig , welche die Augen unter sich schlagen , am Leib mager , etwas krum und

bucklicht , haben kleine Augen, dünne Värt ; seynd verzagt und erschrocken , stillschweigend , aber¬

gläubisch , berrügl-ich , geizig , traurig , arbeitsam , arm , veracht , unglückselig, melancholisch,
lludlg , harcnäckich , cmsam , nachßM

'
g und stäßg. Monds



WsnvS Auf- und Niedergang durch alle Läge des1769 - Jahrs.
Jar ♦ ' Febr. Mart. April. Majus. Jun.
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27 9 41 11 47 li 57 0 6 0 28 0 (£ 10
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' IO 4? Si . L D A. V 1 0 - <r 2 0 26
* 9 min 1 2 1 CC47 1 27 0 45
5° A. D rL 4 2 26 1 50 1 4

0 ? r 2 57 2 6
U N - bedeutet Untergang Nachmittag,u . V . Untergang Vormittag.
A . N . Aufgang Nachmittag.
Zl. V . Aufgang Vormittag.
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O Neumond / bey der Sonne unsichtbar.
) Erstes Viertel / ist Abends sichtbar.
© Vollmond/ ist die ganze Nacht sichtbar.
L Letztes Viertel / ist Morgens sichtbar.
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I W Fische

rfi Saturn«- kalt, trocken
•54. Jupiter, warm , feucht
c? Mars , hitzig, trocken
© Senne , heiß, trocken
8 Venus , feucht, warm

Die sieben Planeten mit ihren Aspekten und Eigenschaften.
rMercurk , warm, trocken
LMond, kalt und feucht
D ist Erden - nahe Lperig.
ListErdrn - weir Lapog.
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Auf das Jahr nach Gnadenreicher Geburt JCsu Lhristi
s» das r« nach dem i?ten Schaltjahr i« diesemSäculo ist, «nd «u» , T- rst. bestehet.
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Das1 . vomrch . Dee. 1768. b »s denrr . Ftbr . 1769 . hat9 Woch. } Das z . vom17 . May bis dm20 . Sevt . hat17 MDas - , vom 15 . Febc . bis den 17 . May hat i ; Wochen . ! Das4. vom2o. Sept. bis den - c>. Derbatn WZwischen WeyNacht . u . Fastnacht sind nach verbeff. u . Cathol . neuen Zeitrechn. 6 Wochen, und nach der Ali. r W rfDie We Ostern fallt dieses Jahr um 4 Lag ehender als die Evangelisch und CatholischrLKern .
'

Gut Säen u . Pflantz? » Drachen - Kopff wird 0^ — nördlich irr der Breite.
Drachenschwcmtz wirdU

südlich in der Breite.

Neumond
Erstes Viertel
Vollmond
Letztes Viertel

Fast - Tag
Gut Aderlässen
Mittelm .Aderlassen
GutSchröpffen

Gut Artzen. .v. Jage
Kinderenrwehnen £
Haarab . u Holtzhau . ?

undwieder, besondersaber an Kayserl. Königl. Churfürstl. und Fürstl. Höfenzugetragenhat , unparcheyisch beschriebrn wird.
Run Lum zwey und fiebenzigsten mal an daö Licht gesebm,

und Pohl - Höhe 50. Grad csiculirt , von '

-1 • il.'
der Mathematischen Künste« und denckwürdigen Geschichten Liebhaber».

Verlegts Bonavent .Hauch u .H . G . Karge sel-Wittib , Hochfi . Dsenb .Birstem .HostBuchdr.

m
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Monds - Viertel u . muthmaölicheWitterunge » .

Drn i . Jan . Sc -nn . Aufg. 8 U. r . min., Unt- ; U . 58 . m-
dn den Seepttc Ihm gegeben,

Ein Vater seines Volks zu seyn.
HErr'! krön mit Gnade Josephs Ltdttil
So « erden sich die Volker fceun.
Er streut zu Deutschlands WM die Saaten,
Der Enke! kommt und erbtet rin.
kaß , von der Erndte feiner Thaten,
HErr , laß ihn selbst ein Zeuge fetjnt
DerNeonrond fanget anSsnntags - denr .Jan . früh um r Uhr

;4min . b»y «nwachjmdnördlicherBreite im Zeichen des Stern-
bocks, mit einer unsichtbaren Soum 'nstnstcrniß , verheiftt eine
lndentliche , dann eine rauhlüfftige Witttrunz.
De« 8- Jan . Sonn . Anfg . 7 U. 57 min - , UNt. 4 U. r M.

Begegne auf des Alters Wegen
Therefien mit Wonn ' und Segen!
Von Ihm trief ' unsrer Mutter Fleiß !
Sie sch' aus Ihres Stammes Zweigen
Der Nachwelt Hoffnungen entsteigen
Z » unsrrs grosen Josephs Preiß!
Das erste Mertelrvachsetan Sonntags , den 15 . Jan . stütz um

- Uhr 17 min. bey abnehmendnördlicher Breite im Zeichen des
Widders , neiget auf gelindes und feuchtes Wetter.

- Den 1 5 . Jan . Sonn . Aufg. 7 U . 5 r m. , Unt. 4U . 9 min
Sey Schild und Lohn dem Fürst des Landes,
Der Tugend lohnt und Unschuld schützt!
HErr ! sty die Zustucht jedes Standes,
Der dich verehrt und Menschen nützt!
Donnerstags, drn 19 . Januar « , Abends um 5Uhr 46

min . tritt die Sonne in basischen des Wassermanns, da
eorn die Planeten im Tbirrlms also bestellet zu sehen:

B occid. tz- . ^m ^ 4 Gr. D , culmm. iou . 5o mu.
2s ocient. dir im 20. Gr . M , culmin . 7 » . « n. v.
c? occid . dir. imn . Gr . ^? , crrimin . s u . s4m. n
^ oriem . dir . im 8 . Gr . X , culmrn . r u . ; » m. n.
^ ottmt . dir . im 24 Gr ,

~h t culm -n . n u ; 8m . v.
Der Vollmond erscheinet SvMtags , den 22 . Jan . früh um

4 Uhr 54 mm . bey anwachsend WttagigerDrritt im Zeichen des
cowens , coirtinniret mit feuchtem und gelindem Wttter.
Len rr . Ja » . Svk .n . Aufg. 7 U . 44 ür ., Unl . 4 U . 16 m-
Das letzte Viertel nimt ab Sonntags , dm 29. Jan . Nachtsum - Uhr 24min . bey abnehmend mittägiger Breite im Zeichen

des Scorplyns, -bringet Schrrttwellcn und stürmische
-san . Sonn . Aiistz. 7 U . ; ; m . , Unl . 4 U . 27 m.

Ein Kind nn Ienmr gedohren , ist kalt und ftüchtrr
Natur , liebet dirWeldsleule , wird deswegen von vielen
gehaßt werden.

Jenner hat

Fortsetzung des Anhangs zu der Ge¬
schichte derTürkenkriegein Europa.

.er Sultan , da er bey dem Ausgang aus der
Moschee das Schreiben selbst gelesen hatte/

wollte auch den Gefangenen deswegen selbst befca
gen : er legte demnach (wie Herr von VillelongueH
die gewisse Versicherung gegeben hat ) die kaiser
liche Kleidung sowol als den absonderlichen %us
ban ab , verkleidete sich als ein Iqnrischaren Ossi-
cier , welches zum öftern von ihm geschiehet , und
hatte einen alten Mann aus der Insel Malta bey»
sich , der ihm anstatt eines Dollruetschevs diente. s
Vermittelst dieser Verkleidung hatte Villelongue'
eine Ehre , dergleichen kein christlicher Abgesand¬
ter jemals gehabt . und hielt mit dem türkischen
Kaiser bey einer Viertelstunde eine geheime Unter,
redung . Er ermangelte nicht, ihm des Königs von
Schweden Beschwerden vorzntragen , die Staa -s-
bedieatten anzuklagen , und Rache gegen sie zu s-or,
dern ; und dieses that er mit so viel mehr Freiheit,
je m hr er fich stellete , als redete er solches nur zu
einem seines gleichen, da er es doch dem Sultan
selbst unter das Gesicht sagte : denn er hatte den
Grosftlltan , ungeachtet der Dunkelheit in dem Ge,
faugniß , ganz leicht erkannt , und unterstand sich
desiwegen, den Mun > um f» mehr weit auszuchun. j
Der vermevntliche Officier der Janitscharen sagtet
hierauf folgende nachdrückliche Worte zn ihm : !
„ Christe , sey versichert, der Sultan , mm Herr . j
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6. Ev . Sehet , wir gehen Hinaufgen Jerusalem, Luc. l 8 . C . (Tagl. - st . 16 m .) Cach . Luc. 18 . C. !
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7 . Ev. JEsus ward vom Teufel versucht , Matth . 4 . C . (Tagt . - st. 40 m.) Cach . Match . 4 . C.
Sont . ! 12. %*, 9 Eulal . ^ ^ b,ssr,E . nebcl 12. I ■'
mont . 113 Benigna £* 2. 3 M5M7ln . n - e? , cfo9 mit 13 BenigN9 2*
dienst . li4Valcntin. ^ 7 ™

. (TB,* s,as * Orzein, 14 Valent. z 4Mitw . , 15 L - ' ' ** 2. 1 a f s « . (ilfftifl, 4Veronicadorul . 1 1 6 Ju ' iana m 5 § c<b , B schnee- 1 6 Juliana 5 Agatha
freyt . i7Coustant. Ei9 ^ A - , Ai} , gestöber und 17 Donat< 6 Dorothea
sinnst . ji8Eoncordia ^ c * ! * d9,Q® v ]c nasse 18 Const . i 7 Richard

8 . Ev . Vom cananaischenWeiblem, Matth . 15 . C - (Tagl . 10
Sont. 19 Susamm ssb, ^ r,qs .v. ^
-nont. LoEuchart- 1^ 2.9 Witterung,
dienst. z 1 Eleouora MI2. * s,qs .v. deutet aufl
mittv- 2. 2. Petr . St. V *5 # 7 , Ab , , g-
donn. 2. 3 Reinhard 8 M , q© .v. /^ windig und
freyt. 2.4 ^ 2.0 W , 6»r , as «. andau-
samst. zs Victor W> z s a^ , .4. a rende nasse

st. 6 m .) Cath . Matth . 17 . C.

zo Gleuther.
2. 1 Eleonora
xi Petr -St.
2.3 Eberh.
Mietet?: M
r.5Nicephor.

8
yÄpÄonia
roScholast.
X X.-, <: !!> ! ' ' ’ •
ir,Stveri8-
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14 Valentin.

9 . Ev. JEsus treibet einen Teufel aus, Luc. n . C . (Tagl . iost . 34 m .) Cath. Luc. n . C.
Dont. 2. 6 . . . Avi 4
ntdnt. zj Leander AV2.6
dienst. 2. 8 Justus Ah 8

Afj, A0 ^ i j ^ B.

qb terung,
x7 Leander
r 8 Roman.

isIuliana
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Nun wirft die Pflug - Schaar wieder Wellen
Und Heerden Hüpfen aus den Stallen
Auf die verjüngte Flur . Des Winters Spur entsiieht
Wo unter ihrem Schritt der Blumen Schmuck aufblüht.
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Anbr. Aöfch. Anbr. Adfch. Anbr. \ Abfch. L. Anbr. Absch. d ^4 .dr. Adsch . ^

*
Uhr m Uhr m. Uhr m. Uhr m. Uhr m. Uhr m. Ahr m. Uhr ui. r Uhr m. lUhr m.

I' 6 4 t - t 14 7 6 36 t 13 6 27 5 32 . 19 6 13 . 5 4- 2; 6 8 . 5 tr
%6 4; ; 16. 8 6 35 . 5 - 4 . ' . 14 6 2 6 .* 5 ; z .' 20 6 16 5 43 . s6 6 6 5 5 ) .

3 6 42 «* 5 17 •* 9 6 34 ; 26 it 6 24 5 35 • 21 6 i{ 5 45 27 6 5 4 54
4 6 41 5 19 10 6 32/ 5 - 7 .' 16 6 23 , 5 ; 6 .-. 22 6 13. 4 46 .' . 28 6 4 4 ö

< 6 Zy 5 20. 11 6 30 5 17 6 21 .• t ; 8 .- * ? 6 11 5 48. - j
6 6 ; 8 - 5 21 1216 ry .* ? to .- iR 'O 20 e 40 ^ 24 . 6 ro 5 50

Monds Viertel u mutbmasliche Witterungen.
Den i . Fcbr Sonn - A . sq . 7U . rgm . , Unt- 4 U . jjiii.
Der NesMDnd fallrt für Montags , drn s . ffrbr. Abends um

7 Uhr 8 min. dey wachsend nördlicher Breite im Zeichen des
Wassermanns , verheilet eine pahiriiche Witterung.

Denrr - Fedl ' . Son11 . Aufg . 7U . Unr- 4 U - t ° öi.
Das erste Viertel nimmt ;-u Montags , den i j . Fcbr. Abends

um 5 Uhr 7min . dey abnehmend nördlicher Breite un Zercheu
des Stiers , deutet auf Schnee und nasses Wetter.

- Die unvermuthete Begegnung,
ir Menschen kommen oft recht wunderlich zusammen,

jüngst troff von ohngesayr Arist , ein armer Mann,
Den glänzenden Cotill aus freyer Strafe an.
Lr grüßte ihn , so freundlich , wie man kann,
Zog ein Papier hervor , wies hier ihm seinen Namen,
D n er mit eigner Hand geschrieben haben soll,
Und sprach : „ Sie kennen mich doch wohl?
„ Ich freute mich vor sieben Jahren ihnen
„ In ihrer Roth mit baarem Geld zu dienen;

Samstags , den * 8 . Februarii , früh um 7 Uhr 44 min.
gehet die Sonne in das Zeichenderen Fischen , wo zugleich
die Planeten im Thierkreie also laufen:

-& orient. im ir . Gc . L , culmin. 8 u . zrm . n.
2?. occid. djr. tm2z . Gr . st! , culmin . r u. iom . v.
& orient. dir. im26 . Gr . y , culmin. 5u . 22 m. n.
g orient. dir . im 14 Gr . V , culmin . 2u . 4om . tt
? occid. dir . im is . Ge. X , culmin . - u . omn.

Den 19 . Febr . Sonn . Aufg . 6 U - 57 m - , Unt. ; U - ; m.
Vollmond tritt ein Montags , den so. Febr . Abends um

6UKr 54 min. bey anwachs 'md mittägiger Breite im Zeichen
derJnngsra « , deutet aus anhaktende Nasse.
„ Doch, ach ! wie ist das Glück veränderlich!
„ Seit dreyen Jahren nähr ich mich
» Mit einem kranken Weid und Kindern kümmerlich . "

Hier ward er plötzlich stumm - Nun reden feine Thränen.
Mein lieber Freund ! ihr dauert mich,

Versetzt EottS , und räuspert sich
, Doch , wie es scheint , iv seht ihr mich
. Für «Inen andern an , ich tarn euch nicht erkennen.

Zwar , «was wenigs wer- ich euch wohlgebenkönnen,,
Dm 26 . Febr. Sonn - Aufg . 6 lu 43 m ., Unt. 5 U . $7
Das letzteViertel ist Dienstags, den - z. Febr. Abetsts «m «t

Uhr44mm . bey abnehmendmittagigerBreite im Jeichkn̂ es
Schützens, bringet Killte, Nebel mit Sonnenschein «ndWind.,

Ein Kind im Hornung gebohrrn , ist kalter Natur,
wird frech , listig , zornig , liebet dir Freyhut , wird aber
durch Furwltz feinLeben elendiglich brsihli sen.

Hornung

» hat eine kalserlrche Seele ; und wenn dein Kdu -ig
„ von Schweden Recht hat , so wird er chm Recht
„ widerfahren lassen . " Dillelongue ward alsbald
auf freyen Fus gestellet , und man sah nach erli¬
chen Wochen eine plötzliche Veränderung in dem
Serail Vorgehen , zu deren Ursache die Schweden
diese einzige Unterredung angaben . Der Muftr
ward abgesetzt, der Tartarcham nach Rhodts , und
der Seraskier , Bassa von Bender , »uf eine Insel
in dem Archrpelagus ins Elend verwiesen.

Da die ottomannische Pforte immer dergleichen
Ungewittern unterworfen ist, so konnte man schwer
lich entscheiden , ob der Sultan den König von
Schweden durch Aufopferung dieser Personen in
der That zufrieden stellen wollen ; wenigstens er
wres die Art und Weise , mit welcher man diesem
Prinzen begegnete , keinesweges,daß es der Psvvte
ein rechter Ernst sey , sich ihm gefällig zu Mtißd.
Man h :elt vielmehr dev Favorit Ali Cumnrgnn den;
Verdacht , daß er alle diese Veränderungen einzig
und allein wegen seines eignen Nutzens vorgenonn
men habe , und gab vor , er hatte den Tartarcham^
und den Seraskier zu Bender unter dem Vorwand
ins Elend gejaget , weil sie dem König die **öc
Beutel wider den Befehl des Grossnlka»s ausge-
antworte ? Den tartarischen Thron befttzte er « fff
dem SBm er des abgesetztenChams , CatzpiauGhe
rar , einem noch sehr jungen Menschen , her seiuon
B -über wenig Liebte , und auf den sich AliWurmrB
in den Kriegen , die er im Kopf hatte , gzwfeRech-
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M Tags TagS e-? Tagst Tagst TagS
2. Anbr. Absch. « L Wbr. Absch. Anbr.
t* Uhrm. Uhrm. r Uhrm. Uhrm. Uhr m.
I 5 0 r ® 7 5 49 .'. 6 10. n 5 ) 9.
2 5 59 6 X 8 5 48 6 1» 14 5
; s ; 6 .' 6 ; 9 5 46. 4 xi 15 5 -

4 5 54 .-. 6 5. io 5 44 .' 6 15/ 16 5 ; r
5 5 5; 6 7 11 5 42 .'. 6 17. 17 5
6 5 51- 6 8 .'. 13 5 4i 6 19 18 5 ? o*

Monds -Viertel u . muthmasliche Witterungen.

Tags &9 Tags Tags e T-Anbr.[3% Ms.
Absch. Anbr. Absch. Uhrm. Uhrm.

Uhr m. ? Uhr m- Uhr au- 35 5 * 7 . ' . •6 43 ,
6 ao . . 19 5 28 .- 6 ; i .* »6 5 16 6 44
6 33 .* 30 5 36 .* 6 37 5 14. 6 45 .*•
6 34 .- 31 5 34 .' s r ? . 28 5 x* • 6 47
6 36 . 33 5 3; 6 ) 7 39 5 10 •* 6 49 .*
6 38 2) 5 31. 6 ; 8 ; o 5 8 .'. 6 51.
6 39 •*• 34 5 19 6 40/ rr 5 7 6 51

Mertz hat zr Tage.

Den i . Mertz Sonn . Ausg . 6 U. ; 8 m . , Um . ; U . 22 m«
BerNeumond fanget an Mit « ochs , den r . Mrrtz früh um

7 Mr 44 min. bey anwachftndnördlicher Breite im Zeichen de¬
ren Fischen , dringet Sonnenschein und rauhe Lufft.

De» rr . Mertz Sonn -Aufg . 6 u . 17 m. Unt- 5U . 4; nt.
Das erffeMerte ! wachset anMitwochsden i ; . Mertz , stütz

inmotthrH ; . min. dey anwachsend mittägiger Brette un Zen
chen deren Zwillingen , deutet auf veränderliches Wetter.

» Mit vielem bin ich wirklich nicht versehn,
Da habt ihr was ! “ so spricht Costa im weiter gehn r

Allein her Fremde will die Sprache nicht verstehn-
Er giebt sich ihm nun besser zu erkennen.
Ja , trotz Cotillens Mißverstand,
Droht ihm Ariü mit öffentlicher Schand,
Packt ihn am Kleid , und ruft der nah gelegnen Wache.
Ah , ah ! das ist nun eine andre Sache.
Den 19 -Mertz Sonn - Aufg . 6-U. 4 m- , Unt. 5U . 5 ® m.

Montags , den 20 . MMii , früh um 8 Uhr 40 min-
tritt die Sonne in das Zeichen des Widders , ist Lag und
Nacht gleich , und des Frühlings Anfang : zu welcher
Zeit die Planeten also bestem ftynd:

-b orient. ty. lm i - . Gr . L , culmin . 6 u. 47 m. n.
21. vceid. im - ; . Gr . sff , culmin. ; « . 2om. v.
j orient. dir. imiz . Gr. n , culmin. 4U . 41 nun.
£ orient. dir . im16 . Gr . , culmin . 2u . 51m . 1r.
? oceid. fy. tm - 8 . Gr . X , entmin, uu . « nr . v.

Und seht ! wer hatte das gemeym?
CotiÜ erkennt nun seinen Freund.
O , wie vernehmlich ist doch der Gcbahrden Sprache!
Nun küßt unL druckt er ihn mit schmeichlerischer Hand.
, , Et) , ey ! ruft er , und lacht aus bangem Herzen;
>, Ey nicht so bös ! verstehst du dann kein Scherzen?
„ Arist ! ö Freund ! 0 allerliebster Mann,
» Der mir zu W * * * in Roth Vorschub gethan!

Wie ? sichst du deinen Freund vor einen Schelmen an?
Der Vollmond erscheinetMitwochs,den 22. Mertz Vormit¬

tag um 9-U . ; 6. min. beyabnehrmndmittägiger Breite im Zej,
chm der Waag , n-eigetm' f ßärmischeWind M Sonnenschein.
Den 26. Mertz Sonn . Aufg. 5 U . 5 im ., Unt. 6 tt . 9 m.
Das letzte Viertel nimmt ab Donnerstags , den ; o. Mertz

Nachm, um i U . ; « m. bey abnehmendsüdlicherBreite im Zei¬
chen desS -teinbocks , rrshen kalte Reiffmund trockenesWetter.

Ein Kmd im Mertz gebohren , ist feuchter Natur, wird
scharfsinnig und verständig , redet gern , hat Lust zum stu>
diren , konmtt auch dadurch zu graf« Ehren , brirstbet
nicht bald, und lebet so kat-g^GOri will/

ISS

mmDWW

MW

lmng machte. Der Gresvczier Juffuf aber ward
erst etliche Wochen hernach abgefttzct , und Salr-
mann Bassa bekam dessen Titel und Stelle.

Inzwischen hatte man Carin den zwölften auf
das kleine Schloß Denürtasch , bey Adriauope ! ge¬
bracht . Hier hatte sich eine unzahkige Menge Tür¬
ken versamnchlt , diesen Prinzen bey ferner Ankunft I
zu sehen . Man brachte ihn aus seinem Wagen irr j
das Schloß aufernem Sopha : allein Carl wollte sich )
von diesen Leuten nicht anseyen lassen , und nahm?
ein Küssen über den Kopf. Auf vieles Bitten bey
der Pforte , wurde dem König erlaubet , zu Demo,
t ;ca , einemkieinen , 6Meilen von A'drianopel , an
dem berühmten Fluß Hebrus , welcher heut zu Ta¬
ge Marizza helfet , gelegenen Stadtgen zu wohnen»
Cmnurgj sagte zu dem Grosvezier Solimann:
» Gehe , und vermelde dem Könige von Schweden,
,,dcch er seine ganze Lebenszeit über Denwtiea
,, bleiben könne : Ich gebe dir die Gewahr , noch ehe
,» ein Jahr vorbey , wrrd er von sich selbst von da«-
, , nen wieder weg begehren ; aber laß ihm über-
» Haupt kein Geld zükommeu," Die Pforte ließ
ihm daselbst erneu ansehnü-chen Lebensunterhalt für
sich und die scinigen reichen; hingegen machte man
ihm nur 25 Thaler auf einen Tag aus , dafür er sich
Schweine und Wein kaufen mögte , zwcyerken Vor,
rath den die Türken nicht liefern : Allem LerHeu -rel
mit 500 Thalern auf jeden Tag , d/n er zu Benders
gehabt harte , ward ihm abgefchrsttterr. Kaumwars
er zu Demottca mit seinem kleinenHofe asgelaugrr , i.
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MonvS>Vierkel u . muthmqSUche Witterungen.
Den r . April Sonn . Anfg - ? U - ; 9 m. , Hilf. surr m.
Der Neumond tritt ein Donnerstag , de« 6. April Nach¬

mittag s Ühr 44 Mk« . bey abnehmend nördlicher Breite im
ZeichMdtt Widder» , verweiset angenehme Frühlingstage^
„ Die Kleinigkeit , dir förchlst du zu verlichce« ?

'

. . Komm , Freund ! komm in mein Haus , dort sollt du
mich quittiren!

« Doch laß mich itzt nur freu , und schweig vor Leutenstill,

« Wnug , daß ich bezahlen will . -
Den 9 . April Sonn - Aufg. 5 U . 24 m -, Unt- 6. U. ; 6 m.
Das erste Viertel nimmt zu Donnerstags , den ij. April

früh um 8 Uhr 5 ; min. bey anwachscnd mittägiger Breite
m Zeichen des Krebsens , haltet an mit feinem Wetter.

Den 1 6 . April Sonn - Äusg . 5 U - u in-, Unc . 6 u . 49m.
Der Gläubiger , gerührt von redlichen Gemütht
Des Schuldners , lohnt mit Güte , Güte,
Und laßt ihn frey mit sich zurücke gehn,
Doch immer dicht an seiner Seit «.
Ha , ha , wir lachten da dir deute,
Die dieftm Schauspiel zugesehn.

Mitwochs, den 19. April Nachti uck r r Uhr 24 min-
gehet die Sonne m dar Zeichen des Stiers , wo zugleich
die Planeten a .so lausen:

1» vrient- dir. im rz . Gr. L , culm- ; u. 2 m. u*
4 occid . Y-. im ai . fer. fU , culm- i u . 21 m . v.

orient- dir. im jo . ©r . n , culm. 4U* 8 m. n.
5 orient . dir . lm i ; Gr . D , culm. ru - eom n-
§ occid. dir . im 4- Gr - V , culm . iou ; om. v.

Das nun zu Haus sich weiter zugerragen?
Wie hoch Cvtill die Höflichkeiten trieb,
Und od Arist die Zahlung unterschrieb?
Darum muß man Cotillen selber fragen.

Der BsLmond fastet für FreytagS , den 21. April früh
«m i Uhr ; 8 m. bey zunehmendsüdlicherBreite imZeichendes
Sevrpions , neigetauf rauhe undverlivderliche Witterung.
Dm r ; . April Sonn . Aufg. ; U . 1 m. , Unt- 6 u . 5 9 m«

eur Ermahnen minder nützt,
Wills eurer Bille nicht gelingen;
So braucht Gewalt , wann ihr Gewalt besitzt,
Die Thoren zu der Pflicht zu -rvingM
Das letzte Viertel bezieht sich Samstags , den 2- . April

früh um s Uhr 41 min . bey obnehnpend südlicher Breite im
Zeichen des Wassermanns , bringet angenehm und feines

' Wetter.

Ein Kind im April gebohren , wird arbeitsam und
verschwiegen, heyrachct zu rechter Zeit , und erlanget
ein hohes Alter.

April hat ; o Tage.

WM
WB

so setzte man den Grosvezier Solimannab , und sei¬
ne stelle ward Ibrahim Molla , einem überaus
trotzigen , herzhaften und groben Manne , gegeben.
Dieser war Anfangs ein bloser Matrose , wurde
aber seiuer Unerschrockenheit wegen erfttich zum
Schiffscapitain , nachher zum Generalcapitain zur
See , und endlich znm Grosvezier erhoben. So
bald er sich in dieser hohen Bedienung befand , ver-
meynte er den kaiserlichenLiebling aus dem Sattel
zu heben , und damit er sich unentbehrlich machen
mögte , brachte er den Krieg wider Moskau in Vor¬
schlag ; aus dieser Absicht ließ er nahe an dem Ort,
wofich der König von Schwede » aufhielt , ein Zelt
aufschlage».

Er lud diesen Prinzen auf einen Besuch mit dem
neuen Tartarcham,und demAbgesandtenvonFrank-
reich dahin ein . Der König aber , der um so viel
höhere Gedanken führte , je unglücklicher er war-
sah es für die allerempfindlichste Beschimpfung an,
daß ein Untershan zu ihm scheelen dürfte , ikm sa¬
gen zu lassen, daß er ihn besuchen sollte . Daher
befahl er seinem Canzler , Müller , an seine Statt
dahin zu gehen : und aus Furcht , die Türken mög-
ten den ihm gehörigen Respect bey Seite setzen, und
ihn nötbigen ^ etwas wider seinen hohen Charakter
zu begehen , so legte sich dieser Prinz , der in allem
auf das äuserste fiel , zu Bette , mit dem Vorsatz,
daraus nicht wieder zu kommen , so lange mls er zu
Demotica rvär§ . Er blieb 10 ganzer Monate im
Bette liegen , und stellete sich , als ob er krank fty:
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Monds - Viertel u . muthmasliche Witterungen. May hat z r Tage.
Dein . May Sonn . Aufg . 4 U . 46 m . , Uiu. 7U . 14 m.
Der Neumond fanget au SamstaqS , den ,<s. May früh tun

i uKr ^ L min« bev abnehmend nördlicher Breite im Zeichen
de-t S -riers , verheilet eine angenehme Mayenzeit.

Dann , wer sic nicht auö Neigung ndt,
Wird , brauchst du klug Gewalt , aus Furch« sie müs¬

sen üben;
Er mag sie Haffen»der lieben,
Gang , daß sein Thun dem Staate Vorche-1 mrbl.

Den 7 . May Sonn - Aufg . 4 U . 3 7 m . , 11,tf . 7 U . 2 j m.
Das erste DiertelwachsetanFreyrags , den l - .Mey Abends

umLUhr4 «. min. bey zunehmend witmgiqer Brette im Zei¬
chen des Löwens , ändert ab mit Regen , Donner und Wind.
Den i4 - Mn » Sonn - Aufg . 4 U - 26 m ., um . 7 U . ; 4 m.

Dis unvermuthtte Wirkung.
KHan lagt , r so fangen die Parte»JJ* Gemeiniglich uns zu erzählen an.
Schon gut ! allein , wer sagt ts denn?
Gewrß der Dichter nur , ich wollte alles wetten . )

, Man «ag ! , der Mensch find oft im Glücke seine Plag,
Und Hab oft wider alles Hoffen,
Sein Glück im Unglück angetroffcn.
^ er Vollmond erscheinet Samstags , den -o . May Nach¬

mittag um 5 Uhr 38 min . bey auwachsend südlicher Breite
im Zeichen des Scorpions , continujret mit angenehmer
feiner Witterung.

Samstags , den22 . May Abends um 8 Uhr IOmm.
gehet die Sonne in das Zeichen deren Zwillingen , und
finden sich die Planeteu also:

fi orient - dir . im15 . Gr . D , culm . ; u . rz m . n.
2h occid. A . iM lä . Gr . M , culm . n u. 7 m . r.
ö" orient - dir . im 19 . Gc. Zo , culm . ; n . , i m . n.
? oricnt . d- im 21 . Gr - n , culm . . 1 u . *5»m . 11.
g Orient- Dir. im i . Gr . ll , culm . o « . 6in . n.

Den 21 . May Sonn . Aufg . 4 U . 18 m . ,Unt . 7 U - 42 m.
Wie alt . ist nicht die allgemeine Sag!
Und daß manS nun auch sicher glauben mag,
So soll cS uns ein neues Beyspiel lehren,
Wie sehr wir oft uns selbst in unsrer Ruhe stören!
Dann was man sicht , das glaubt mau heut zu Tag.
Das lei; tt Mertel nimmt abSsnntags , dey - s.May Nach-

Wittagnm %Uhr 12 min. bey anwachsendnörklicherBreiteim
Zeichen deren Zischen , «eiset auf Regen und geschwüliges
Wetter.
Den 28 . MayGon « . Aufg. 4 U,ym . , Uut. 7U . 51m .
Ein Kind im May gebohren , wird geschickt zum stu-

dwra, undünureichnt allerhand Erfindungen, arbeitet
gern , und hat mancherley unglückliche Zufalle.

i!

ML!

nur der Canzler Müller , Grothauftn und der Oberste
Düben speiseten mit ihm . Sie hatten keinen noth-
wendigen Hausrath , dergleichen sich die Franke»
bedienen ; denn es war ihnen alles bey der bende - .
rischen Begebenheit geraubet worden ; also , daßsich
nichts weniger alö Prachtund Wohlleben bey ihren
Mahlzeiten fand : sie warteten einander selbst bey
der Tafel auf , und der Canzler Müller verrichtete
die ganze Zeit über das Amt eines Kochs.

Unterdessen daß Carl der zwölfte seine Zeit im
Bette zubrachte , bekam erZertung von derVcrwü,
stung aller seiner Provinzen auferhalb Schweben.
Der General Steinbock , der sich dadurch in Ruhm
geietzet , daß er die Danen aus Schonen verjaget,«
und ihre beste Mannschaft mitVauern überwunden
hatte , erhielt zwar auf einige Zeit noch die Ehre der
schwedischenWaffen , und schlug nach einemhitzigen
und blutigen Gefechte die vereinigten Sachsen und
Danen bey Gadebufch , in dem Herzogthum Mecklen¬
burg ,nn die Flucht ; so daß Carl der zwölfte , wofern
er sich damals in Pommern eingejUndcn , wahr-
fcheinlicherweise sein erst s Glück würde wieder ha¬
ben finden können . Allein die Abwefenheit des
Haupts ist jederzeit gefährlich und hindert , daß
Siege nicht recht gebraucht werden . Steinbock
verlvhr nt kleinen Handgemengen , was ^ er bey
merkwürdigen Gefechten , die zu einer andern Zeit
der Sache de» ganzen Ausfchlag würden gegeben
haben , gewonnen hatte . So vollkommen als sein
Sieg auch gewesen , so konnte er doch mchjgvAren,
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Monds -Viertel u . muthmasliche Witterungen . !
Dm I . Jun . Sonn . Anfg . 4U . s M . , Um. - U . 55 m.
Der Neumond tritt ein Sonntags , den 4. Jun . Vormit- >

tag am 9Uhr 16 nun . bei) abnehmend nördlicher Breite im ;
Zeichen deren Zwillingen / mit einer sichtbaren Svnnenfin,
fternlß / haltet an mit warmen and geschwüligem Wetter.
Den 4 . Jua . Sonn . Aus« . 4lUM . , Uni . 7U . ? 8M.
Das erste Viertel fallet für SonvtaaS , den n , Jun . früh

MN ; Uhr 47 min. bey anwachsend südlicher Breite im Zeichen '
der Jungfrau / neiaer auf Wind und Strichregen.
Dm n . Iulr . Sonn . Aufg . z U. 58M . , Ukit . 8ll . 2m.
Jüngst griff ein muntrer Daurenbube
Rach ungelöschtem Kalch , der in der Mörlclgrube
Mit Wasser schon beschüttet lag.
Und steckte ihn in seinen Hosensack.
Stolz auf sein Gut , spriugt er nun durch bitStrasin,
Und »aut das schönste Haus sich in Gedanke . auf;
Derschu mit Kellern , Köchen , Stube » ,
Und Kammern für die Magd und Buben.
Er fttzle auch ein Fähnchen oben drauf,
Woran er sehen kann , woher die Winde blasen.

Deni8 . Jun . Sonn . Aufg . ; U . 56M . , Unt . 8 » . 4M.
Der Vollmond fallet für Montags , den 19. Jun . Vormit,

tag um 9 Uhr10 min . beyabuehmend südlicherBreite im Zei,
chen des Schützens, mit einer unsichtbarenFinfterniß, brin,
get warmes Wetter , Donner und Regen.

Mittwochs , vm - 1 . Jun . früh um 7 Uhr 13 min . gt
hetdir Sonnein das Zeichen bes Krcbsens , bringet den
.längsten Tag und des Sommers Anfang , wo die Plane-
ten dieserZeit alsostehen:

-h orirnt dir. im 19 - Gr D , culm. 1 . U. 21 . M . N.
2z occid- im 14- (Br. fit , culm. 8 . u. 4 ? m 4n.
& orient dik - im 8. Gr. ^r , culm. 2 . u . 4im . n.
S orient . Y-. im 6 . Gr . II , culm . io . n . ir . m. v.
^ orient - dir. imrs . Gr - D , cnln-i . i . u- so . m. n.

Dcnr ; . Jun . Sonn . Aufg . ; U . 56 m . , Unt- 8 « . 4 - m.
Doch plötzlich fing er an, vor Schmerzenthrils zu rasen,
Theils in den Hosensack z« blasen,
Und jämmerlich zu schrenn;
Mein Bein .' mein Dein ! mein Bein!
Run greift er nach dem Kalk; allein
Der Kalk will sich greifen lassen,
Run sah man ihn auch in die Finger blasen-
Das letzte Viertel istDienstaaS , den 27. Jun . früh »m

1 Uhr 47min . bey abnehmend nördlicher Breite im Zeichen
des Widders , deutet auf Donner und warmes Wetter.

«Ein Kind im Junio gedohren , wird zornig und
unartig , kommt spar in den Ehestand , und stirbt ohn-
vermuihet.

^ wchretiaf hat * 0 Tage.

SW

daß nicht die Äco,cowtteiv Sachsen und Dänen wie¬
der zusammen stieffcn . Er wollte Holstein gegen
Dännemark vertheidigen ; aller seiner List und an¬
gewandten Mühe aber ungeachtet , ging es ver¬
rohren . Die ganze Armee wurdei hjngeopfert und
Steinbock gefangen . Pommern war , auser Stral¬
sund , der Insel Rügen , und einigen herumlieAm-
denOertern , ohne Wehr und Schutz ; daher wLrd
es den Alliirten zum Raube , und unter delk Hän¬
den des Königs von Preussen sequestriret. Die
Bremischen Lande wurden mit dänischer Besatzung
angefüük . Zu eben der Feit überschwemmten die
Mosicowiter Finnland , und schlugen die Schweden
daselbst aus dem Felde , denen der Muth gebrach,,
die , weil sie jenen ag . Zahl nicht gleich waren , an,
fingen ihre zum Krieg gewöhnte Feinde nicht mehrl
'an Starke und Tapferkeit zu übcrtreffen . ll

Daß Schwedens Elend den höchsten Grad errei - '
chen mögte , bestand der König auf seinem Sinn ,
zu Demotica zu verbleiben , und hegte immer noch
die alte- Hoffnung , vonHen Türken Hülfe zu bekom¬
men , darauf er sich doch ganz keine Hoffnung ma¬
chen durfte . Ibrahim Molka , der also trotzige
Vezier , der den Krieg gegen di« Moscowiker , auch
wider die Absichten des kaiserlichen Favoriten , sich
schlechterdings vorgenomen, ward zwischen zweyen
Thüren erdrosselt. Hierauf ward die Vezierstesse
für so gefährlich angesehen , daß sie niemand mehr
annehmen wollte , und sie blieb ein halbes Jahr
lmg erledigt , bis der in gkösen Gnaden stehende

Bz «r* Ali



,W °ch.
Tage.

Ev . Derbess.
Jp ... iue.

w®
e * s Aspecten, Erwählung,

Ds-Vierte ! und Witterung.
Cath . Neuer ! Alt. Julia «.
FN ' MSM,! . iIun . U. J «j

famft. ii Theobald - iM -o !» » ffs , -<s haltet an ! - Theodor, f - ! -.oSylvech
zj . Q

© oht.
MONt.
dienst.
mitw.
denn.
fteyt.
jatllst.

^v . VonderPha
-. MHcrvrj.
z Medardus
4 Ulrich
5 Anshelm-
6 Esatas
/ Demetrius
8 Kilianus.

risaer C
Vtzi5
m 9
Hßi4
Sft 9
£&i 3
£ £ 7
ftto

Zerechtigkeit , Match, s . C. ( Lagt.
tt-8 ssb Ciu5r . mit feinem
M4U . Z7M . N. A^ ffofTi
M ^Lc/b, ^ u . geschwüligem

A*Qti . i £R. wct-
Lssb/^ ci» 80 M ter , windig,
» O or,sss , a sonst fein

* B,* ? ,sŝ ,* Ou . warm

16 st . 4M . ) Cath
2. M . Heims
z Eulogius
4 UdalricuS
5 Gottlieb
6 Goar Pr.
7 Wilibald-
8 $vt rmu^

Matth. 7 - C.
2. 1 ^ rxPrar.
11 Achatiuö
rz Basilius
2. 4
15 Elogtus"
16 Jeremias
2. 7 7 schlaf.

2. 8.
^ Sollt,
mont.
dterrst.
mitw.
donn.
fteyt.
falnst.

Ev . JEfus speist
9 7 Cyrill-
10 7 Brüder
n Pius
11 Heinrich
13 \Z ;V

’ ' .
i4Bonav.
isApThetl

:t400O
3

8^ 2. 7
M 9
Mn

3

Mann , Marc . 8 . Cap . (Tagt . i r
^ A8 r * ö/ .v. ^ gewitter-
Ä7U 39 M. N. Ag
M « db, □$ .v. s wolcken,
rsc <?,gr , .<'. ^ vonnermit
s ab,q 7*, ö'boi .i .' i 6n . re-

A5/ .V. I M gen , nei-
W,ci?L? Lin ^ get auf

ff . f 4 m ) Cath.
9 AZ Cyrill.
10 / Brüder
ri Pius P.
nOualbert.
izAnaclct-
i4Bonav.
i5Apost .Th.

^u<. r 6 . Cap.
2. 8 D6Leo
2.9 lvcl Pa
zoPaul -Ge.
i M . J -̂ l
2.
zCorneltus
4 Ulricus

LA.
Sont.
mont.
dienst.
mitw.
donn.
freyt.
samst.

Ev. Vom falsch
16 Walth.
17 Alexius
18 Carolina
19 Ruth
10 Elias
11 Daniel
uMar .Ma.

enProx
^ 2*7
^ 9
jäh
^ 3
^ 6

Tu

hcten , Match. 7 . Cap. (Tagt , is
qb,Ac-»,qO,qtz .v. zienilich

46V. warme
,0. - i: . ■i . ißin . n . <9B , go»
0 - 03 (9 5 .v. <witterung,
« □? ,&? ^0,57 . 72b« Will-
Ä H qb,^ qO,<l5 big, sonst fein
** W & li ' - yt 'JifymHt

st. 40 m . ) Cath.
r 6 Zy Sc .K
2 7Ätexms
r8 ^ rrdericus
19 Arstnius
ioMargar.
rr Praxedcs

y: ': ■

Luc. l - . C.
5D7 Ansh.
6 Efaias
/ Wiltbald^
8 Kilianus
9 Cyrillus
10 / Brüder
r 1 PtUs

ZV.
Sont.
mont.
dienst.
lnitw.
donn.
fteyt . .
samst.

Lv. Vomunger,
iz r Albert.
r4 .Christina

16 Anna
17 Berthold
igJnnocent.
19 Martha

achteni
* 1s
Wk 9
Mn
^ 6
O«io
M 5
Mi-

)aushalter , Luc . 16. Cap . (Tagt . ^
Av,qo»Atzwarm

"A .̂ f*r, ?
q? , .v. und gefchwüllges

* * ob, # ? , .v, wetter,
0 — 0 7; A o» neiget auf
^ •

.* 3 * B,<9- 7 - ; 0 :
aao»,* ©. • Windig
* '* stB,c<r,sts ) 0 und

s st . r3 m. ) Cat
2. 3

' c. Apo.
2.4 Christ .

'
i ^ - '

..-
16 Anna
17 Panthal.
i8Nazarius
19 Martha

H. Luc. i8 . C.
r i0 § Heim
13 Margar.
14 Bonav.
15 Äp. Thet!
16 Ruth
17 Alexius
18 Matern?

zi . Ev . Von d«r Zerstöhrung Jerusalem,kuc . l, . Cap. (Taql.
Sont . I ; o Beat . I « 4 > ? * & , ff© nasse
mont. I ; i German . I « lz >L </v , ssr, w Witterung,

l s st . 8m . ) Cath . Marc . 7 . C.
zo ^l 7 7 Abd. ! 1 9 Z : Ruff.
- rJgn . Loj. 10 ($ (taö
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Monds -Viertel u . muthmasliche Witterungen.
Den i. Jul . Sonn . Aufg . ; U . 57m . , Unt . 8 U . 3 m.
Der Neumond fanget an Montags , den ?. Iulii Nachmit¬

tag um4U !' r ?7Niuu de» anwachsend nnttügigcr Breite im
'Zeichen desKrebsenS,neiget üusgeschwnUgcswarme ^Aetter.

SchtirlI lief re drauf zum Bache hin,
Dann säur Ellern lehrten ihn,
Das Wasser war dem Feur zuwider.
Hier kniete nun der Knabe nieder
Und neue seinen Hosensack,
Der auf dem blossn Schenkel lag.

Den 9 . Jul - Sonn . Anfg . 4U . 2 m . , Unt . 7U . ; 8 M.
Das erste Viertel wachset an Montags , den 10 . Iulii

Abends um 7 Uhr 39 nun . bcy anwachsend südlicher Breite
im Zeichen der Waag , neigt aus Donner mitRegen , dann
sehr warme Witterung.
Denr 6 . Jul . Sonn . Aufg . 4U . - m. , Unt . ? U . ? iiti.
Der Voltniond erscheinet Dienstags , den 18 . Iulii , Nachts

um l 1 Uhr28 m . bcy abnehmend südlicher Breircim Zeichen
des Stcinbocks , haltet an mitgcschwülig warmen Wetter.

Doch , kurze Lindrrmg seiner Plag!
Dann kaum verläßt den Bach er wieder
So sprudelte das Naß in feinem Hofensack,
Und jagte ihn , wir vor , die Gasse aus und nieder;
Bis endlich seine Mutter kam,
Die mir den Hosen ihm den Kalk vom Schenkel nahm.
Samstags , den 22 . Iu ' ri Nachmittag um 5 Uhr 54m.

-gehet die Sonne in das Zeichen desiöwcns , istHundsras
Anfang , und der Planeten - Lauf also bestell . ! .

1h orieiu . Dir . im 2 ; . Gr . D , ciilm . u u - 27111 . » .
ij . ecciD. dir . im u - Gr . ^ , culm . s » . 38 m . n.
c? orietu . dir . im 27 . @r . <Q , culm . 1 11. soin . n.
- vlient . dir - im 17 - Gr . H , cukm . 8 u - >4 M - v.
§ oriem - hc. im27 . Gr . Zo , culm - " U- zS in - v.

Denr ; . Jul . SoNN. Aufg.4 U . r6m. . Unt. ^ U . 44M.
' O , spvkltt doch des Kleinen nicht ! ihr Gross « !

Wißt ihr euch dann von solcher Thorheil srey?
Habt ihr nicht « uch -schon Oehl ins Feur gegossen?
Fallt euch nicht Seich ein Beyipiel den,
So denkt nur an die Quaal der Sunden,
Dann werd ihr euch dem Knaben ähnlich finden.
Das letzteViertel nimmt ab Mitwochs, den 26. Iulii srill,

vM7Uhr58n »in . dey abnehmend nördlicher Breite im Zei¬
chen des Stiers , neiget airfWmd und Regen.

Derr ; o . Iul . Sonn . Anfg . 4U . 26m . , Unl. 7U . z4m.

Ein Kind imJuuo gebühren , istdckSvüen Nauir,wird
berrschsüchlig, kühn und stark, aber auch vieler Gefahr i>r •
i :m„ rsm, keüu dennoch zu groftn Ehren und Rcichr .wr...-.

Heumonat hat z r Tage.

W/'M

MW

Ali Cumurgi den Titel eines Geosveziers annahm . !
Nunmehr sank des Königs von Schweden Hoffnung
vollends zu Boden . Er kennete den Cumurgi um
so viel genauer , je mehr er ihm vorher gedrenet
hatte , als dieses Favoriten Nutzen noch mit dem
scinigen übereinkam.

Er hatte sich erlf Monate zu Oemotica befunden,
woselbst er ohne alle Tbatigkeir ganz in Vergessene
heit gerathcn war . Man hielt ihn in ganz Euro-
oa für todt . Die Prinzessn Ulrica Eleonora , des
Königs Schwester , würdevoll demgesammtenSe¬
nat gebeten , s.ch derRegierung zu unterziehen : sie
nahm solche auch an ; leqte sie aber bald wieder
nieder , weil sie sähe , daß der Senat sie nöthigen
wollte, einen Frieden mit Rußland uudDannemark,
einzugehen . Der König nahm dieses Verfahren I

sehr übel auf , und schrieb daher dem Senat , wo - !
lerne er zu regieren verlangte , wollte er demselben/
ei-nen von seinen Stiefeln schicken , und von dem,
sollte er Beseht einholen.

Damit er nun dergleichen Eingriffen . d > man in
Schweden wider sein Ansehen vornahm , in Zeiten
begegnen , und endlich sein Reich beschütten mögke,
so ließ er dem Grosvezier andeuten , daß er ; » rei¬
sen gesoMen sey , und durch Deutschland feinen
Rückweg nehmen wollte ; itnmaftn er wohl sähe,
daß bey der Ottomannischen P orte nichts nr< hr zu
hoffen seye , und daß/r sich sonst auf niemand als
'' ch, sttbsi verlassen dür 'e. Der Abgesandte von

Frankreich , Dessalleurs , der die Schwedischen
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Aspecten > Enväblung , j Cath . Neuer
rS-Dtettel undWitterung . ! Erndmvnat

Alt. Iuiiau.

dienst.
mltw.
dönn.
steyt.

- salnst.

iPet . Kettf.
& Gustavus
3 Augustus
4Perpetua
sDomimc-

3
^ 7« 1
« 15
4B18

Mn . 44 . n . sso» deutet auf
d 4bE, !ss,.->.^gewttter-

fiW<*, #8 . /. wölken u.
L ^ - ,ssO ^ L7 °5 ^ r. stürmt-
•*» 45b,or,4tL S;M sche wind,

iPetXettf.
» Pvrttunc.
; Steph .Erf.
4Dömmic-
5 Mar.Schme

r. i Daniel
2.2. Mar. M
2. 3 Apollina.
r-4 Christina
2. 5 Jacobus

Gont.
ment.
dienst.
mitw.
domi.
freut.
samst.

Ev . VomPha
6 ^ , Verkl .C
7 Donatus
8 Ladislaus
9 Romanus
10 Laurent.
n Titus
11 Clara

risaerut
5^ 11
5^13
m 6
Ssi8
* >i9
ton
to * i

idZöllner , Luc. » 8 . Cap. (Tagl. 1
2M7 -/4N . sehr

* 9 □& ,□ § EmK , warm,
LUlDi uVr Yon-

zMri . sr . V ^ ner mitregen,
W ^ sAb,qS,AL ../.^ ewitter.
^ 8 P ' UKj- 4 , De wol-

AD , .4. 1 cken und

4st. 48 m. ) Cat
üArrD - E.
7 Affra
r Cyriacus
9 Domit - t
10 Laurent.
11 ©uf<mna
i» Clara

!) . Luc. ro . E.
isDlOAna
17 Martha
18 Pauthal.
19 Beatrix
3 oMdon
3 iWerman9i

ib c
Sont.
mont.
dienst.
mitw.
donn.
steyt.
samst.

^v. Vom Taube
iz <• Hilde.
i4 Eusebius
isMa -Htm.
16 Jsaac
i/Jacobea
i8Agamem.
i - Sebalds

n und (L
^ 5
& 17
*ßt 0

«̂ 2.4
Xll» J?OK O

<8 <H

stummen , Mare. 7. Cap. (TagN
^ .* a &, ^r , q§ .v. anhaltend

qo .•>. ä warm
8 § b , und geschwüliges
* * □?, qo», a«/ c?tzWetter,

iim - ir * qk) windig^ <?o»,Ar,qssonstwap
^ 9 AB/ A?,q©, me Witterung,

k 4 st . r4 M . ) Ca
13^ Caff
14 LyaplNt.
16 RochuS
i7LtberatuS
18 Agapitus
i - Ludov.B.

th . Luc . i7 - C.
^ D Gust.
3 .Angustus
4 Oswaldus
5 Domtnic-
6Derkl .Chr.
7 Cajetanus
8 Ladislaus

Z4 . E
Sont.
mont.
dienst.
mitw.
donn.
steyt.
samst.

:v . Vombarmhe
10 LsBern.
n Athanas
11 Slmson
iz Zachaus
14
ifLudewtg
16 Irenaus

rjigenE
fl* 5
fl* i9

3
fc®i7
« 1
**15
E 0

Samariter, Luc. 10 . Cap . (Tagl. 1 j
* * □8 - . 26n .honner

q?,A$ c . 4.8 ivMc
* 9 Dß,A0 Wind und regen,

0 ^ 0 . 3 Lv . yuno ^ m
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ssb, *©, *5, .V. » an mit

st. 58 nr. ) Cath.
10 ^ ' Ber.
11 Cyriaca
iiPhili -bert^
* 3 Aich - ., /

»s Ludovlc-
16 Zephyr.

Matth - L. C.
’J & m
11 TituS
ii Clara
izHyppolit.
14Eusebius
isMa.Him.

tb $
Gont.
mont.
dienst.
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donn.

rv. Von denen
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r8 Augustin.
d- Ioy . Ent.
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; i Rebecca

10 Auf
Xßi 4
« 18

« 10

atzigen, Luc. 17 - Cap. (Tagl . iz
4s A- , 4ko», «58 .v. gewitter-
2 c5b,ssv a ' '

c : . Wolke
^ ^- . rSV . seU.

M ^ ffb,ssĉ , ssS .v. ^
10 . 18 .v . «5Sstrichregen,

st. z8 m .) Cath.
! 7 A ° SRusfi
18 Augustin.
i - Joh- Ent.
3oRosaLilN.
3iRamnuK.

Luc . 7 . Cap.
16DizRoch
17 Wilibal.
igAemttia
i- Sebald-
loBernhard



















































Taus TagS tag* .Tags Laqsi 67
A ' br. Absch. la" Anbr. Aösch. Anbr.

iS Uhrm. Uhr m. Uhr m. Uhr m. * " Uhr m.
1 1 3 < 5 s8 4. 7 4 7 54 u 4 45 .

2 3 57* 8 2 8 4 7 7 ; ; ' 14 4 16
; 3 « 8 8 i. 9 4 8 . ' 7 5l .‘ 15 4 i8 . '
A 4 c> . 7 59 IO 4 10 . 7 49 16 4 20 .
5 4 r 7 58 U 4 *2 7 48 1 - 4 23
6 4 ; 7 56 . I2 54 IJ .- 7 46 18 4

Tags tS Tags TaqS T -Außr. r . Nkf.Adfch. Iö" Anbr. Absch. <0 Uhrm. lw - m.
Uhrm. Uhr m. UhlHM. 35 4 r 5 ' 7 24.
7 44 . ' . 19 4 3 ; . 7 34 26 4 37 >' 7 33 . '
7 4 ; - 30 4 27 7 ; ; 27 4 39 -' 7 20
7 41 -' 31 4 28 7 3 l - 28 4 41 7 19
7 ? 9 -'. 33 4 jo .- 7 29 .' 29 4 43 7 - 7
7 r8 2 ; 4 32 . 7 27 . '. ?° !4 44 7 15 .
7 ; 6 .- 2 + 4 34 7 36 Ji4 46 . * I7 M . *

Monds -Viertel u . muthmasliche Witterungen.
Den i . Aug - Svnn - Aufg. 4U . 29M . , Unk . 7 U . ; i m-
Der Neumond fallet ein Dienstags , den 1 . Aug . Nackt- um

n U. 44 min. bcy wachsend mittägiger Breite im Zeichen des
Löwens , ändert ab mit groser Hitze , Donner und Regen.
Den 6 . Aug . Sonn . A, .fg . 4 U - ; 6 m . , um . 7 u . 24 m.
Das erste Viertel njmntt zv Mitwochs, den 9 . Aug . gegen

Mittag um nU . si m. bey zunehmendsüdlicher Brette imZei-
chcn desSeorprons, haltet an »ritgeschwüIigwarurM Wetter.

Die unvermuthete Vorsichtigkeit.
6km Baur jch -KinrKatz jüngst einen Wessfisch fressen,^ Dm seine Krau zu lemcm Abendessen
Bestimmte . Das verdrdß ihn sehr.
Wart , wart , du Rau -bgesill ! sprach cc:

, Du wirst mir schon das Stehlen lassen müssen.
Den 1 ; . Äug . Sonn . Aufg . 4 U 48 m . , liru . 7 u . 12 in.
Oer Vollmond tritt ein Donnerstags , den 17 . Aug . Nach¬

mittag uitto u . 12 m . bey anwüchsend nördlicher Breite Utt
Zeichen des Wassermanns, wechseltmitDonner , Rezen und
Wind.
Deii2o . Aug . Sontt . Aufg. ; U . r m . , Uiit . su . 59 m.
Mitwochs , den 2 ; . August früh um « Uhr jz min.

gehrt die Sonne in oas Zeichen der Jungfrau , ist Hunbs-
täg Endc , und stehen die Planeten also:

B vrieiu . dir. im27 . Gr. L , c» lm . 9 U. 42 M . v.
24 occrd . dir . im 16. Gr . sss , culm . 4U . 44m . n-
cT oriem . Wt . im 18 . Gr . nx , culm . Ul . ; m . n.
^ vrienl . dir . im 15 . Gr . T , culm . 8U . 54M . V.
^ vne - r . dir . im 21 . Gr . culm . n U . join . 0.

: Das lenke Viertelist Donnerstags , den 24. A2g . Nachmit¬
tag um l ü . 14 m. bey abnehmend nördlicher Breite im Zei¬
chen deren Zwillingen , haltet arr mrt Gewitterwolken und
Strichregen.
Den27 . Aug. Sonn . Aufg. sU . 11 m . , Um 5U . 49 m-
Nun muß dieFrau Fl ijch , Euer , Butter , Kas,
Und was sie sonst inrhr niedliches
In ihrer- Küche hat , vor diesem Vieh verschliefen,
Dann die Gelegenheit macht Lieb.
Und daß ihm nichts zu raube « übrig blieb.
( Soll das den Kaier nicht verdricftn ? )
So eilt ec , auch die Axt ihm zu verschliefen;
Dann seine Zlxt war ihm sehr Lieb.

I Der Neumond fanget an Doüerstags, den ; r .Aug . Vormit¬
tag um 10 U . 28 m . bey anwachsendmittägiger Breite im Zei,
ch« r der Jungsrau , deutet auf eine unfreundliche Witterung.

I Ein Kind im Augustmvnatgchohren , wird herzhaft , lie¬
bet die Grsrüschaftust guten Gemülhs, weswegen es auch
geehrel wird. Hat sich aber in Acht zu nehmen, daß es nicht
zu Fall kommt, indem es vieler Gefahr unterworfenist.

Erndmonat hat z r Tage.

Angelegenheiten über sich genommen hatte , brachte
von seinetwegen das Begehren an . » Ja , jal
sprach der Vezrerzu dem Grafen Deffalleurs , „ habe'
„ ich es nicht gesagt , es würdc kein Jahr vorbei ) ge-
„ hcn , so würde der König von Schweden reisen
„ wollen ? vermeldet -hm , er solle sich erwählen,
„ ob er ziehen oder bleiben wolle ; er müsse aber ei-
„ neu sichern Schluss fassen , damit er uns nicht noch
„ einmal so viel Mühe , wie zu Bender , mache . “ ■
Diese harten Worte brachte dcr Graf Dessallenrs
dem König auf eine angenehme Art vor . Der Tag
ward demnach angesetzt : Aber Carl wollte noch , ehe'
er die Türkey verließ,

"
die Pracht eines grosen Kö¬

nigs an sich zeigen . Er gab Grothausen den Titel
c nes auserordentlichenAmbassadeurs , und sendeteihn mit gehörigem Gepränge nach Constantinopei,
unter einem Gefolge von 80 Personen , die aller¬
seits köstlich gekleidet waren , einen solennen Ab¬
schied zu nehmen . Man mußte allerley Mittel an-
wenden , die erforderlichen Kosten zu diesemStaate
und Auszuge zu erschwingen . Grothausen empfing! zu Constantinopc ! alle die Ehrenbezeugungen , sodie Pforte den auserordentlichen Abgesandten der
Könige am Tage ihrer Audienz erweiset . . DerZweck
dieses äuserlichen Prunks war überhaupt , von dem
Grosvezier auf eine oder die andere Art Geld zu
erhalten ; dieser Minister aber war dießfalls un¬
erbittlich.

Endlich machte sich der König von Schweden oen
iterr - es Weinmonats 1714 . aus der Türkeyauf den

C ' Weg.
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rom-i Cath. M
17 ' ^

Lam
18 Tlioin-V-
- - Januar.
20 v"
21 “ '
22 Maur . /
L ^ Tccl. J. !

'atth, 9 . Cap.
. 6 ^ - Mag.
7 Regina
8 Mar . Geb.
- Gorgonius
lOSoftenes
11 Protus
12 Snrus

r §>- Ev. Vom grösten Gebote, Match, rr . Cap. (Tag !, u st. 56 m .) Cath . Matth
« A . CVrtf» SC war;- > ' x >r. />» —w ' . ;- K . _ -Sont . 14 - Joh . E

mont . 2. 5 Cleophas
dtenst . Cyprian,
mttw . 2. 7 Cosm. D.
donn. 2. 8 Wencesl.
freyt . >19 r>: <;
samst. IzoHterony.

m *4
$k 8
£$ 22
« 5
Ü19
5^ 2

2 <rf>, ^ ^,ssr , □$ deutet auf
» * <*, *0
$ 8 # 5 tige regen
$ - ssb,ssv»,ffD ^ . ^ und ei-
^ ^ ,ssr,ffL L ne windige

iOU. 54 MkN . ^-vwttte-'üc/s » E ^ N -Mrung,

^rr . C.
IZ ' ' ' Ma.
14 -f Erhöh.
isNtcoM.
16 i\ d 4^ ^

.
'

i/Lawpert.
i8Stegsrted

zoHterony . I r - Ianuariz'

24 ^ ^ ' Ger.
25 Cleophas
xöJusttna
27 Damian.
28 Wencesl/
29













































// i» - / ■

L«gs Tags
c». Anbr. Ab ;ch.
? uhrm- Uhr m.

1 4 48. 7 n
2 4 50 7 10

• 4 4 ; r 7 8'
4 4 5 4 7 6 .
5 4 ? ? ■* 7 4 -'
6 *4 57 7 *

Dgs Tags Tags Taqs Tsrt TaaS H Tags Ta -' S
Andr. Absch e». A biv Absch. Anbr. Absch. » ■. Anbr. Absch.
Uhrm. Uhrm. r» Uhrm. Uhr in. T*Uhr tn. Uhr m. Uhr in. Uhr m.

7 4 59 7 1 lZ 5 9 ••• 6 50 . 19 5 20 . 6 ; 9 * 5 5 jl 6 29
8 5 * 6 59 14 5 11 •* ü 48 -' 20 5 2 6 38 »6 5 ? » . ' 6 27
9 5 * - - 6 57 . 15 5 1 » - " 4ä U 5 24 6 ; 6 27 5 44 . 6 2 5

10 5
’ 4 •• 6 55 •• lö 5 15 6 45 22 - 5 35 6 54 / 28 5 Jü 6 24

11 5 6 - 6 5 ? *. 17 5 16 6 45 - 25 5 , 7. 6 , » 29 5 J8 6 22
13 5 8 6 5» i ? '

5 48 641 . ' 24 5 29 6 , 1 JO 5 ? 9 •* 6 20 .*

t

t

ji

MondS-Viettel u . vruthmas licke Witt rungen.
Den i . Sept - Sonn . Aufg . 5 U . 20 m -, Unt . 6 U . 40 in.
Das ersteVierecl wachst anFrcytags , den 8. Sept . früh

vm 6 Uhr i2 Ml » , bey abnehmend mittEger Breite un
Zeichen des Schützens, verhei et feine warme Witterung.

Die Frau mußt herz! -ch seiner lachen.
Ey , spricht sie : Hans ! Me bist Du doch io dumm?
Was wirs die Kas soch mir d r Arte machen?
Wie ? dummesWeio ! gab ich nicht einenThalercrum?

.Den io . Sept . Sonn - Aufg . ; U . ; 7 m . ,Unt - 6 U - r ; m.
Der VollmonderscheinetFrcytaqs , den 15 . Sept . Nachts

um it Uhr ; r min. bey abnehmend nördlicher Breite rm
Zeichen deren Fischen , haltet an mit warmen Wetter.

Qeriekt der kluge Han :» : drum ebm!
Du hast vor deinen Fisch zween Kreu,er nur gegeben.
Wer das geringe raubt , wird auch nach grosrem streben,
So urkheilt Hans und schirmt die Axt im Kasten ein.
Dort wird sie ganz gewiß vor Katzen irchrr seyn-

Den 17 . Sept -Sonn -Aufg . ; U . 5 ° m -, Unt . 6 U . 1o m.
Das kekte Viertel nimmt ab -Freytaqs , den 22 . Sept.

Abends um 6 Uhr 54 min . den wach,ii !d !Nlttc>qlger Breite im
Zeichen deren Zwillingen , deutet auf Regen und Winde.

Frei,tags , den 22 . Sept . Nachts um 8 Uhr 54 nun.
tritt die Sonne in das Zeichen der Waag , machri Tag
und Nach! gleich und des Hrrbsts Anfang ; zu welcher
Zeit sich der Ptanrtcnlaus also bcsinder:

t > Orient . Dir . im ; o . (% §3 , culnr- 7U . 4 m . v.'4 occid . dir . im 21 . Gr . M , cul . i . , u . 14 ni . tr.
c? occid . dir . im 7 . (% . £ ; , cu ' m . oll . 26 m. n.
? Orient . Dir . im i8 . (£ i*. «Q , culm . 9u . 22 in . v.
¥ occid . dir . ini15 . Gr . — , culm . oti . 55 m . n.
Die Neigung nur , womit man sie begehrt,

. Destiimnel vieler Dinge Wenh.
Eh ihr etwas sorgfältig uns verstecket,
Das eurer Neigung Vorwurf ist;
So prüft zuvor , wvrnach die unsre zwecket,
Und glaubet , daß kein Kater Äxten frrßt.

Den 24 . Sept . Svvn . Ausg . 6 u . 2 m. , Um . 5 XI 58 m-
S ' cr Neumond fanget an Freyrags , den 29 . September

fcha^ ts um io Uhr 54 m . bey abnehmend mittägiger Breiteun Zeichen der Waag , bringet windig und unbeständiges

EiillKküd September gebödren , ist kalter Natur;wird hartnäckig , luget und schwöret gern , und u achtetdurch Detrügerey fremd Gut an sich zu ziehen, hryralhetbald , stirbt aber eims unglücklichen Todes.

September hat zo Tage.

iwiw 'ia

'msS

Weg . Ein Capichi Bassa mit 6 Chiaussen empfin¬
gen ihn auf dem Schlosse Demirtafch , wo er sich feit
einigen Tagen aufgehalten . Der Capichi Bassa
überreichte ihm von Seiten des Grosherrn eingro-
ses Zeit von Scharlach , mit Gotd durchwlrket , einen
Sabel mit einem von Edelgesteincn versetzten Griss,
und 8 arabische Pferde von ungemeiner Schönheit
mit kostbaren Satteln , daran die Creigbiegel von
ged egenem Golde waren . Sechzig mit allerhand
Vorrath beladene Wagen , und zvOPferde befanden
sich in der Begleitung . Damit hiernachft die Tür¬
ken ihrem Gaste mehr Ehrerbietung erzeigen mög-
ten , so lressen sie ihn sehr kleine Tagreifen thun;
doch dieses Verweilen auf dem Wege , ob es auch
gleich ans Ehrfurcht geschähe , war demKönigun-
gelegen , und machte ihn nur ungedultiger . Erfand
unterwegs früh Morgens um 3 Uhr , seiner Ge¬
wohnheit nach , a» c. So bald er nur angekleidet
war , weckte er selbst den Capichi und die Chiaussen
auf , und veranstaltete den Marsch mitten in der
dunkeln Nacht . Der türkische Auszug , der um io
viel ansehnlicher nach ihrer Art lassen sollte , je gra¬
vitätischer er war , verlohr Zwar durch diese neue
Einr chrung zu reisen seinen Glanz ; allein der Kö¬
nig machte sich aus ihrer Verwirrung eine Freude,
und sagte , d ^esesware eine kleine Rache wegen des¬
jenigen , was ihm bey Bender w ederfahren . Als
er auf die deutschen Grenzen gekommen war , ver - i
nahm er , wre derKaifer anbefohlen , das; man ihn
in allen Landen , die seinem Scepter unrerwor '

ctt,
C 2 mit
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Monds -Viertel u . muthmasliche Witterungen.
Den l . Oct . Sonn . Anfg . 6 u . ^ Unt. s U . 45 m*
Das erste Viertel tritt ein Sonntaqs , den 8 . Ott . früh

um r M'-r i8 min . bey abnehmend südliwcr Breite im Zei¬
chen des Steinbocks , neiget auf Warme und Donner.
Dcn8 . Ocl . Leliii . Ausg . 6 u . 28 m . , Unt . 5 U . j » in.
Der Vollmond fallet für Sonntags , den 15 . 4M , Vor.

mittag uni iQ llbr 6 nun . bey abnehnrend nördlicher Breite
im Zeichen des Widders , verheilet noch feines Weerer.

Velken und Ursula.
Jüngling

'
! hütet euch vor Schaden,

Eh ihr Hymen Weyhrauch streut!
Laßt euch Meister Velten rachm!
Der zu spät die Thal bereut!
Hört die traurige Geschichte!
Freuen ist kein Kinderspiel-
Glaubet nicht , daß ich . erdichte,
Was ich euch erzehlen will.

Den 15 - Oct . Sonn . Au lg . 6 u . 42 m. , Um . 58 . 18 m.
Das letzte Di-ertel ist Sonntags , den 22 . 4M . früh um

2 Uhr 17 mitt . be » wachend mittägiger Breite im Zeichen
des brrebsens , ändert ab mit Frost , Nebel und Regen.
Den 22 . Oct . Sonn . Aufg . 6 U . 54 in . , Unt . s U . 6 m.

Montags , den 2 ; . Oktober früh um 4 U . 2 mm . gehet
die Sonne m das Zeichen des Scorpions , und befindet
sich der Planetcnlauf fvlgendermaien:

-d oneut . dir. im r . Gr. Q, «Um . 6U . rrm . v.
ottid . dir . im 27 . Gr . M , culm . Nl . 44M. N.

c? occid . dir . im 23 . Gr . 2 - , culm . n U . 47 m . v.
9 vrienl . dir . im25 . Gr . ux , culm . 9U . 49M . V.
? occid . dir . im 24. Gr . M , culm . : U . 29nun.

Nein , den Ort will ich euch melden
Wo der blutge Krieg geschah
Zwischen ihm , dem armen Velten,
Und der tapfer « Uriula . -

r Dort in S * * finstern Gründen,
Wo die Liebe bald verrost,
Und wo kaum ein Mann zu finden,
Dem sie nicht dir Herrschaft kost.

^ rnry . Ott . Sonn . Aufg . 7U . 7 m - , Unt. 4- N . 53m.
Der Neumond begiebt sich Sonntags , den ry . Oct . Nach¬

mittag um r Uhr 24min . bey abnehmend mittägiger Breite
nn . Zeichen d«s Scorpions , neiget a «f eine noch paffjrliche
Witterung.

l Ein Kind imDäc-ober mdohren , ist kalt und trockmr
Narnr , wird Mn rmd verwegen , unvorsichtig , erhcr-
lraihrt groftn Rrichkhum.

October hat z i Tage.

mit geziemender Pracht undHerrlichkertempfangen
! sollte . Die Städte und Dörfer . wo die Furiers sei¬
nen Durchzug zuvor angesagct halten , kchreren alles

benötigte vor , ihn zu empfangen : ui d alle die Döli er

warteten mitgrostemBerlangen , diesen auscroedent-
liehen Herrn vorübergehen zu sehen , dessen Siege
und Unglücksfallc , nebst seinen geringsten Handlun¬
gen , und semer Ruhe selbst , in Europa und Asien so
viel Redens verursachet hatten . Allein Carl bezeug¬
te keine Lust , alle dieseCeremonien abzuwarten ; viel¬

mehr hatte er sich gänzlich entschlossen , nicht eher
wieder nach Stockholm zu kommen , als bis sich sein

bisherigesSchrcksal in ein besseresGlück verwandelt

hotte . Nachdemersich vonTargow 6aufder Granze
von Siebenbürgen befand , u d allhicr seine türkische
B gleiter beu -rlaubet hatte , ließ er diejenige - , die

in seinem Gefolge waren , m einer Scheuer zusam¬
men kommen , und sagte ihnen allen , sie sollten sich

seiner Person wegen keine Sorge machen , und sich so
bald ^. als es ihnen möglich , zu Stralsund in Pom¬
mern an der Ostsee einünden , welches ungefähr 300
Meilen von dem Orte war , wo sie ihr standen . Er

nahm niemand mit sich , alszweenOffjcier , Rosen
und Düring , und verliest seine Leute aa dem Ort mit!

! aller Fl -eudigke t; sie aber in Bestürzung , Furcht uad

Traurigkeit . Er settte eine schwarze Peruque auf,
damiterandersaussche mögte ; den ^ so st trug er

beständig sein Haar, ' er nahm einen Hut mit einer I

gnldnen Tresse , zog ein graues Kleid an , nahmdarü - j
Vereinen blauen Mantel,gab sichMreinen deutsche » >

E z - Ossictrr
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3 6 5 24 ' 9 6 44 5 16 * 5 6 51 5 8 - 21 S 58 .'. 5 1. 27 7 5 4 ? ?
4 6 ; 6 ; 2 ; . IO 6 45 . ; 14 .'. 16 6 ? 7 22 7 0 5 0 - 8 7 § 4 ? 4
5 6 ; 8. 5 2- 11 6 4 <S ; I ) . 17 ü 54 . 5 5 2; 7 i 4 59 29 7 7 4 5 ?
6 6 39 4 20 12 6 48 ? 12 18 6 55 ' < 4 24 • 2. 4 57 jo 7 7 •%4 f3 •

Monds - Viertel u . muthmaslicheWitterungen. November hat zo Tage.
Dem . Nov. Sonn . Aufg . ? u . 12M . , UN ' . 4U . 48M
Das erste Vicetel wachset an Montags den 6. Nov. Nachts

vm 7 Uhr ; 4MlN . bey zunehmend nördlicher Breite im Zei¬
chen des Wassermanns , neiger aus Schneewolken , und
r
| 5n 5

” '
So » . Sonn . Augf. 7 U . 19 in . , Unt . 4U . 4 * m.

Der Vollmond erscheinet Montags , den iz . Nov. Nachts
«m 8 Uhr . 32 mm. bey abnehmend nördlichcrBrcite im Zei¬
chen des Stiers , ändert ab mit Regen , Wind und Soi-
ncmchein.

Dm 12 . Rov . Sonn . Aufg . 7u. ; 0 m . , um . 4U . ; 0 m.
Dorr sah ich wie Meister Vellen
Seinem Weib zu Leibe trat.
Mutt) hal er , dochnur zum Schelten;
Sie war ntUlhjger zur Thal.
So , wie Aelnens Helfer Rachen
Flammen , Vleur unv Schwefel speyt,
Und mir unterirrd '

schem Krache»
Länder zu verwüsten dram;

Den ry . Nov. Sorm . Aufg . ? U . 40 m ., Unl . 4U . 2om.
! Das letzte Viertel nimmt ab Momaas , den 20. Nov. Nach-
> mittag omoUhr 12 min . bey wachsend miträgiger Breite im
i Zeichen des Löwens , bringet Nebel und Scynee , letzt

feine Lüge.
Muwvchs , den 22 . Nvvembr. früh um 0 uhr 54 min.

gehet die Sonne in das Zeichen des Schützens , und seynd
die Planeren also beschämen;

-h oriem. Y-. im 2 . Gr . £1 , culm. 4U . 24 m . v.
- 2j. occib. dir. rm 4 . Gr . culm . oIUobij.

occid. dir . uu 18 . Gr . sh , culm . n U . 8 in . s.
occio. d .r . tm i . Gr . Us , culm . 10U . 4 m . v.

- ^ vmd . jm12 . Gr . Us , cutir,. 10U . 46 m . v.
Sv fuhr auch aus Vellens Schlunde
Ein furchtbares Hmrnherr;
Aber Veltens Höuenhunde
Schrcckirn feine Frau nicht mehr-
Rach , vokiendem Fluchgclarme
Pacht er llrfula beym Kopf;
Doch des Weibes tapfre Aerme
Faßten ihn bey feinem Zopf.

; Den 26 . Nov. Sonn . Aufg . 7 U . 42 m. , iiw . 4U . 11in.
Der Neumond tritt ein Dienstags , den 28. Nov. frühem

. 8- Uhr 58 min. bey anwachsend südlicher Breite im Zeichendes Schützens , mit emer unsichtbaren Eonnenfinsierniß,deutet aus Schneewolken und S - nuensa - elU.
' Ein Kind im November gebohrrn, ist feuchterNanir,

, wird beredsam , hriralhrt an einem sRmdrnOrk , sind«
e dadurch sein Glück , stirbt aber an tiner Auszehrung.

mm
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mm
Dfficier aus , und setzte also mit Postpferden , inBe-
gleitung dieser bendcn Ossrcicrs , seine Reisewetter
fort . Er suchte unterwegs nach aller Möglichkeit Sie
Lande feiner offenbaren und heimlichen Feinde za
vermeiden , und nahm feinen Marsch über Ungarn,
Mahreu,Oesterreich,Bayern,Würtenberg , diePfalz,
Westphalen und Mecklenburg . Also reifere er bey
nahe um ganz Deutschland herum , und verlängerte
sich den Weg um die Hälfte . Zu Ende des ersten Ta¬
ges , nachdem er ohne allen Anstand geritten , fiel der
junge Düring , der >u Ertragung allzu groser Be-
schwcrllchkcitennochnichtsvabgehartetwar , wieder
König von Schwede -. , in eine Ohnmacht , als er vom
Pferde steigen wollte . Der König , der sch keinen
Augenblick unterwegens versäumen wollte , fragte
Dürivgen , als er wieder zu sich selber kam, wie viel
Geld er bey sich hatte ? und als Dür ng darauf a t-
wortete : er habe etwa ivoo Thaler an Golde ; sprach
der König : , ,Gieb mir die Hälfte davon , ich sehe

wobl,das du nicht im Stande bist mir zu folgen ; ich
will die Reise ganz allein verrichte . ‘ Dür; g

bat ihn hierauf instandigst , er mögte nur geruhen,
eine kurze Zelt zu ver ; eben , n d ihn wenigste s z
Stu de -' ausruhen lassen . Er bat ihn um Gottes
willen , ermögte doch die Gefahr a sehen , darin er
gerathe könnte . DochdcrKö kgblwbnrierbittstch,
ließ sich die zovThaler gebe" , und wollte Pkerde ha¬
ben . Düring gcrierhwcgendcsvomKö iggefaRen
Schlusses in grose Angst , doch besann er sich noch da¬
her) auf eine unichrrldige List. Er bekam den Post-
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MondS -Viertel u . muthmasl ' che WitterWgsn.
Om i . Drc . Sonn . Aufg .̂ U . 54 m. , UM. 4U . 6 m.

: Das erste Viertel nimmt zu Mitwochs, den 6 . Dec. Nach¬
mittag .um ->Uhr 28 min» bey asirchmcnd nördlicher Breite
im Zechen deren Fischen , neigt auf starcke Regen und Wind.
Dm 10. Dec . Sonn . Ansg . 8 U . 1 m. , Unt. ; U. 59 m.

Männlich riß sie ihn zu Boden,
Dir des Siegs gewohnte Frau,
Und schlug ihrem .noliemoittn
Mit der Ehl den Rücken blau.

' Der Vollmond begiebt sich Mitwochs , den 7 ; . Dec . früh
um7UH720min . bey anwachsend mittägiger Breireim Zei¬
chen deren Zwillingen , mit eitler sichtbarenFinsterniß , deu¬
tet aufMnd und Schneegestöber. ,
Den 17 . Der . Sonn . Aufg . 8 U . 4m . , Unt. ; U . 56m.
Das letzte Viertel ist Mitwochs , den 20 . Dec . früh um 1

Uhr 24 mm . bey abnehmend mittägiger Breite im Zeichen
dex Jungfrau , verhriset eine noch paßierliche Witterung.

Schl ! so folget Quaal mnd Grauen
Euch in Hymens Heiligthum.
Unbarmherzig gehn die Frauen
Mit den armen Männern um-

Donnerstag -'
.- den rr . Dccemdr. NachmikkagumvUhr

; o mm . gehet die Sonne in das Zeichen des Dteinöocks,
dringet den kürtzestenTag , und des Winters Anfang ; zu
welcher Zeit die Planeren folgenden Laus halten:

t > orte nt . im 1 . Gr . 5) , culm . 2U . 12M . V.
A occid . dir. imlo . Gr . culm . ioil . jitn . 9.
c? occid. dir. im 9 . Gr . >? , culm . io U . 2 ; m . v.
? - occid . dir . im 7 . Gr . ■>? , culm. 10u . 22 m . v.

occid. dir. im 20 . Gr . culm . nii . i ^ m. t>.
Wie schnell treibst du den Strom der Zeiten

In deinem Wirbel fort,
Du ) alter Schlund der Ewigkeiten,
, Wie schnell verschlingst du dort!

Wer Wißt , sind sie nicht mehr vorhanden,
Sekunden , Tag und Iaht ' ?

Zehn tausend Jahre , die verschwanden,
Sind gleich dem Tag , der war.

Den 24 . Dec. Sonn . Aufg . 8 U . 5 m . , Unt. U . 5 5m.
- Der Reumond fanget an Donnerstags , den 28 . Dec.rryh um 4 Uhr 55 min. bey wachsend nördlicher Breite imseichen des Steinbocks , beschlieftt das Jahr mit Hellem-- rmmel»

- ist feuchter Natur,t" CM"*i9' W,tjm lm ' m ‘

Chriitmonat hat zr Tage.

WWW

EWA

Meister aufdieSeite,wies ihm denKönig vonSchwe-
den , und sagte zu ihm : Dieser Mann ist mein Vet-
„ ter , wir reisen einerley Sache wegen mit einander,
„ er stehet , daß ich unpaß bin , und wist nicht einmal
„ 3 Stunden auf mich warten^ gebt ihm doch das
„ schlechteste Pferd aus eurem Stalle - und Macht für
, >mich einenWagen , odereinePostcalesche,zurechte . ' -
Hiermit druckte er dem Postmeister 2 Ducaten rndft
Hand , der darauf seinem Begehren in allem willige
Folge leistete : u d man gab dem König ein statiges
und lahmes Pferd . Dieser Monarch machte sich
Abends um io Uhr auf d-ie Straft , mitten in der fin¬
stern Nacht , bey Wind , Schnee und Regen . Düring
folgte ihm nach etlichen Stunden in einem Wagen,
davor gute und starke Pferde gespannet waren , nach.
Er war einige Meilen gefahren , soteaferbey anbre¬
chendem Tage den König an , der mit seinem Pferde
nicht weiter fortkommen konnte , und zu Fuft ging.
Also mußte er sich nothwendig zu Düringen auf den
Postwagen setzen. Sodann setzten sie ihre Reise fer¬
ner fort , also , daß sie des Tags Post ritten , und des
Nachts in einer Calesche schlafend fuhren , ohne sich
au einem Orte aufzuhalteu . Nachdem er 16 Tage
auf der Post ge,reiset , nicht sonder Gefahr , mehr als
einmal ergriffen zu werden , kam er endlich den Liken
Nov . 1714 . um i Uhr nach Mitternacht zu Stralsund
an , und wurde daselbst von dcr Besatzung sowol ais
den Einwohnern mit den grösten Freuden sbezeugun-
gen empfangen . Mit *dieser gewünschten glücklichen
Rückkunft machen wir unserm Anhang ein ENDE.

H . B . D PR A- J



PRACTICA
Mfdas °tobrnach der gnadenreichen Geburt unsers HErrn und Heylands JEsu Christi 17«? ,

welches das erste nach dem stebenzehendenSchalrj -ahr dieses achtzehenden Saculi ist , und aus
; 6 ; . Tägen und 6 . Stunden bestellet.

Die Radices oder Epocha deren oberen sowol als deren unteren Planeten im Zodiaco verhaltensich
den » . Januar .», Mittags mr rruhr , an dem Horizont zu Frankfurt am Mayn folgendermafen -.

^ tzr . im » 4- grad 48 min . S meridion. decrescens , culminirt um 10 Uhr I6M !N . vorm.
9 dir . im » 6. grad f8 min . m septentrion. crescens , culminirt um 8 uhr i r min. vorm.
& dir. im 4 . grad 4 min . «-? septentrion. crescens , culminirt um 7 uhr 17 min. nachm.
© im 11 . grad 26min . zz sec . % declin . meridion . culminitt um i * uhr mittag.
2 dir. im 16 . grad o min . rr merid^n. decrescens , culminirt um 2 uhr 2 ? min . nachm,
tz dir. im 25 . grad $ 4 min. ^ meridion. crescens , culminirt um ivuhr 57 min. vorm.

. L im 27 . grad 52 min . -L meridion. decrescens , culminirt um 7 uhr 25 min. vorm.
q im r . grad 46 mm . % . ö im 2 . grad 46 min . Zs.

Von denen vier Jahrszeiten,
er erste Jahresrhett , der rauhe und verdrüffige

Winter , hat bereit- seinen wahren astrologischen
Eintritt genommen imabgewicheuen iMsten Jahr , den
21 . Tag Ehrrstmonatsfrüh um 6 udr 4 ; m . , mir dem Ein¬
gang der Sonne in denlolstitialischen ersten Puncr des
Steinbocks,und uns hiedurch den kürtzestenTaa von 7 St.
»nd 5 » min. gebracht . Die AndauerungdieserWimmelt
erstrecketsich bis den 2o. Martii , welches in allen betrifft
8§ Täg, » Stund, § 8 min. , und gibt uns einen ziemlich
Mdentlichen mit kalt -- trockenenund auch feuchtem Werter
abwechslendenJanuarium und Februarium, sodann auch
rineff trockenen und luftigen Martium anzuhoffen.

Der vierte und letztere Jahrestheil , der Herbst,
nimmt seinenastronomischen Anfang den 22. Sep emötti,
Abends um 8 uhr 44 min. - mit dem Eingang er aksrei-
genden Sonne in den aquinoctialischen ersten Puncr der
Waag , und gleichet uns soichemnach den Tag mit der
Nacht das zwryttmal ab . Sothanes Herbffquanal hat
seine Andaurrung bis dm 21 . Drcrmbr . , welches in 8-
Tagen , 15 Stenden , 46 min . bestehet. Gittt uns er,
nen veränderlichen Ockober, einen Mfangs paßier ichrn,
in der Mitte regnenden , und gegen Ende schneyend - um
gefrirrenden November , letztlicheinen mit Sonnenschrin,
Regen und Schnee adwrchslendrn , sich aber mir pasier-
licher Witterung endigenden December anzugewarren.

Derzweyte Jahresthei ! , der angenehme Frühling,
nimmt seine fröhliche Einkehr den - o Tag Martit , Vor¬
mittag um 8 uhr 40 min . , als da die immer mehr und
mehr aufsteigmde Sonne den aquinoctialischen ersten
Puncr des Widders erreichet , und uns den Tag mit der
Rächt das mAmal in diesem Jahr abgleichet. Dieses
Jahrsquartal dauret an bis oen - l .Iuntt , welches eine
Zerr ist von,2 Lägen , 22 Stunden , z ; Minuten , und
verhelfst «ns einen veränderlichen Ap ritten , einen angeneh¬
men meist trockenenMayen, danneinenmirftimmWetter,
Donner , Regen und Wind abänderenden Junium.

Der dritte Iahresrhrihder reiligmachende Sommer,
nimmt seinmherrlichen Eimugden ri . Tag Junli , früh
um 7 uhr i ? min. , wo die Sonne durch ihren aufsteigen-
den kcuif an dem Zodiaco denfolstitialifchen ersten Puncr
des Krebftns eingehrt , und uns drn längsten Tag von - 6
Stund . io min. bringet. Wir zahlen demnach in solchem
Jahrss -heik,wttcherbisdeN22. Sept . andaurer, 9 ; Tage,
* ; Stunden , 51 min . , und haben dießfcsts einen warmen,

- Mit Donner undanfeuchkentesRegerr äbwechslendenJu-
rkinm , einen auch warmen , jedoch n i : dielenRegen vrr-
»reuchm Augustvm , letztlich einen nech pafürttchen, doch
Mch ostermals regnenden September zu vekurNhen.

Von denen dießjahngen Fr
'
nfterntssen.

gegenwärtigen Jahr werden sich fünf Finsternissen/
f\J als drry an der Sonne , und zwey an dem Vollmorrd
ereignen , davonuns auch «Me Sonnrn - und eine Mvndk
sinsternrß wird zu beobachten seyn.

. .. D » -rst- an dir Soooi fall» für dm 8. Iam «rii,
MiU « froh um » ohr ; ; » in . , ist mistchikar.

Die zweyte abermals
an der Sonne den 4.
Juriii, als wo die Soc»
ne mit dem Neumond
im iz . GraddrrenMb-
lingen am Drachen,
schwrrfgei .auzusammen
trifft : deren Anfang ist
früh um 7 uhr 28 min.
die Mtte um 8 uhr 18
mm ., und das Ende M
9 uhr ir min. , wo wir

deN dMklenNeumond fast bey uoldwerts bedecket
scheu werveu . ^



Die drtttt an dem Vollme? d kegrebt sich den ry . Jrn nlrtt Venus mit der Silrnbindt Andromedä. Mkkkw-
28 . Grad Schützens : lo oder derm Milte früh tiu$ Aufg. früh um 8 uhr, Unterg. Nachmittagm

«m 8 | i, ()r es min . , folglich unrer unserem Hrr . ,vr . t b .-- 4 rhr.
sch ^ . 'tt , als ist solche unstchtbar. Den i . Marttt Saturnus Aufg. mit Castor und

' ' frroariyn , wetten Ms die Lonne m weit sudilchzu ste¬
hen kvÄink , denenwei :emlrgenenNordländern überlassen

um 8 uhr , Umerg . Nachts vor 9 uhr . Den 29. culmt-
niret Venus mit t-ctun PleLadeS. Mercürius Aufg. früh

Occ Die fünfte ereignet sich um h-stb 8 uhr , U >ttrg . Abend - um halb 7 uhr.
Den I Aprrl Ssiur ^ us 'Auch. Vormittag um halö

11 ut)r , Unkerg. mir dem Echlangenherz früh um hald
r uhr . Iu -pirer Aufg . Nachts um halb 12 uyr , Unttrg.
früh um hach 7 uhr . MarS Auch . mit dem Äug des
Stiers stich geam io uhr , Unterg. ftüh nach - uhr.
Den 24 . culminirer Mars mit Castor und Pollux, dann
mit dem Stern im kleinen Hund . Venus Aufg. früh
nach 8 uhr , Untcrg . mit dem Oculo Lauri Nacht- ge¬
gen 12 uh «. Mercurius Aufg. früh nach 7 uhr , Un-
terg . Abends g ' gen e uhr.

Den 1 . Man Salurnus Aufg. früh um 9 uhr,
Umerq . Nachts um 12 uhr . Jupiter Aufg. Nacht- vor
ro uhr , Umerg . früh vor 5 uhr . Mars Aufg. mit
Castor und Pollux früh um halb 9 uhr , Unttrg . Nachts
vor 12 uhr . Den 24 culminiret Mar - mit dem Stern
im kleinen Hund. Venus Aufg . früh nach 7 rchr , Un¬
ttrg . Nachts gegen u uhr . Den 15 . culminiret Venus
mit dem Gürrelstern OrionlS . Meccuctu- Aufg. früh
gegen 5 uhr , Untrrg. Abends nach ? uhr.

Den 1 . Junii Saturnns Aufg früh um halb 8 uhr,

an dem Vollmond den i ; .
Decembxis, im »2 . Gra«)
deren ? wllingen,amPunct

Xs* Drachenschweif : tnrcnülv.s
cv fa g wird fern stütz um ;
H . uhr 48 min . , die Mitte lW
'

7 uhr 40 min . , der Austritt
aber b Ickichtt unrer dem
Horizont um 8 uhr j 9 mit
nuten 1 wo wir also den

Mollm nd bep 9 30S von dem Erdfcharten nordwerls
verdunkelt cbstrviren können.

Von Bedeckungen anderer Planeten.
Den i * . Marcii Nachts gegen 9 uhr 56 min . wird

der Planer Mars im Zeichen deren Zwchingen , mit dem
Mond sich sehr genau nordwerts conjungiren und zu
beobachten ftyn : dann wird ^Den ; . Junii die Venus im Zeichen deren ZwilltN-

^ ^ _ __ _9 <n '«\ 5 ?n h . t. cmowiir. itg tm Reichen des umerg . Abends um halb 9 uhr . Jupiter Aufg Abends
^ üreichm . UN?aber nach 6 Uhr, umerg . mit dem Herz Skorpions früh nachv-XorpfCH? üoc Sonne oorDvö jiCvKOvti/ un^ uvkr cfö *rü fliutfl fmh um 5? lihti Unferodie bende curröft Zusammenkünften , weilen solche bey - «br. stud um

^ scr- m Horizont sich begeben , «« «
y «cyr zu «eyen leyn. ftüy vor6 ulst , Unrerg . Nachts gegen 9 uhr . -Den 4.

cv . ,r culminiret Mereurius mit dem Stern tm kleinen Hund.MonatlicheAuf- undNiedergänge , wre aucy Julii Saturnus Aufg . stutz vors uhr , ü»-mittagige Erhöhungen und Culminationes deren m g^ ^ or 9 uhr . Jupiter Aufg . Nachmittag vorPlaneten mit denen Fixsternen . 4 U^C/ Unterg . mit dem Herz Skorpion - Nachts mn 12
<7> e» i . Januarti Saturnus Aufg . mit Castor und Pol- uhr. Macs Aufg . stüh um halb8 utzr , Unrerg . 'tzschtS

KlxNachmillag nach 4 uhr, Umerg . frühnach8 uhr . um halb io uhr Den 22 . cuimmicet Mars mit demJupiter Aufg . früh um halb s uhr, Unterg. mit dem Herz Herz des LöwerrS . Venus Auch . stuh um halb ; uftr,Skorpions Mittag nach-2 uhr . Mars Aufg . mit de- Unterg . Abends um $ uhr . Dm 26 . culminirt Venusmn Ple ades Mittag um 1 uhr , Unterg . stühum - uhr. mit dem Gürtrlstern Ocioms . MercuriuS Aufg. frühVenus Aufg . Vormittag gegen halb n uhr , Un erg . nach6 uhr , Unterg . Rachrs «ach 9 uhr.Abends gegen s uhr. MercuriusAufg. früh um8 uhr, Den r . A rgust Saturnms Aufg . früh vor 4 uhr,
Umerg . Nachmittag gegen r uhr . Unterg . Abenos nach6 uhr . Jupiter Aufg. NachmittagDen r . Frbruani Saturnus Aufg. Nachmittag um um halb ; uhr . Unterg . Nacht - nach , 0 uhr. Mars2 nhr , Unrerg . st ich um 6 uhr , und culminiret dasganze Aufg . früh nach 7 uhr , Umerg . Abends 8 ubr - VenusMonat mit dem Stern im großenHund . JupitrAnfg . Aufg . ftuhnachr uhr, Unttrg . Abends nach 4 uhr . Denfrüh vor 2 uhr , Unterg . mit dem Herz Skorpions Vor- 2« . culminiretVenus mit dem Stern tm kteinen Hund,mittag vor 1° uhr. Mars Aufg. Vormittag um halb dann mit Castor und Pollux. Mercurius Aufg. früh* 1 uhr , Unterg . früh um halb 1 uhr. Den 17. culmi- um 4 uhr , umerg . Abends nach6 nhr.
niret Mars mit denen Pleia ' es. Venu« Auch , früh D ;ni . Srpum 'st . Saturnus Auch , früh nach r uhr,um - uvr , Unterg . Nachts um 8 uhr. Dm r . culmi - Untera Abends nach 4 uhr . Jupiter Aufg . Nachmittag
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HLM i uhr , Unterg. Nacht- nach8 Uhr. »^ ars Aufs,
früh um. 7 vhr , unrerg . Abends vor 7 uhr . Den
culminiret Mars mit dem Schmersdes Nomens und dem
Herrwagen. Venus Aufg. früh vor2 uh? , unrerg.
Nachmittag nach 4 uhr . Den20 . culminiret Venus
mir dem Schlangenhrrz , und den29 . mit dem Lowen-
her -. MercmMsAusg . früh vor 0 uhr , Unrerg . Abends

.xach6 uhr.
Den r . Oeiobr . Salurnus Ausg . früh gegen Halo 1

uhr,. ltttterg. Nachmittag um ; uhr . Jupiter Aufg.
Mittagum1.1uhr , Unterg. Aöcnd5 n.achLudc . Diacs
Auf^ . 'fn'

lh nach 7 uhr , Unlerg . Abends nach ; uhr . Den
iq. culminiret Mars mit dem Kornahc der Jungsram
Venus Ausgang mit demSy%U des Lowens früh um ;
uhr, Unterg. Nachmittag um ; uhr. Dm 2; . culmini,
rer Benüs mit dem Schweif des Lowms. Mercurius
Aufg. früh vor 9 uhr , Unrerg . Abends vor6 uhr.

Dm r . Rovrmbr. Satucnus Aufg. Nachts um halb
xi. uhr, Unterg. Nachmittag um r uhr . Jupiter Aufg.
s! Ühvoric>uhr,Unterg . Ahmdsvor ; uhr . MarsAufg.

." früh nach 7 uhr , Unrerg . Nachmittag gegen 4 uhr . Dm
- 8. culminiret Mars mit der Corona Septrmrionali.
Venus Aufg. früh vor ; uhr , Unterg. mit brr Spica
Virgmis Nachrmttag nach , uhr. Dm -6 . culminiret
VruuS mit dem Gürtristern Bootes . MercuriusAufg.
Vormittag vor 1° uhr , Unterg . Abends vor 5 uhr.

; ' ;Dm r . Decemb . Saturnus Aufg . NachtS um9ubr,
Unterg. Mittagum11 uhr . Jupiter Aufg. früh um 8 uhr,
Unterg . Nachmittag um4 uhr . Mars Aufg. mit der
Spica Virginisfrüd vor ; uhr , Unterg . Nachmittagge¬
gen 3 uhr. Den 16 . culminiret Mars mit dem Herz
des .Scsrpions. Venus Aufg. früh um6 uhr , Unrerg.
Nachmittag halbzuhr . Den19 . cnlmi7.iretVenus mit
SemHerrdes Scorpions . MercuriusAufg. frühnach

. 7 uhr , Unterg. Nachmittag gegen 3 uhr.
Plrjades das Siebengestirnoder Gluckhenne gehet un¬

ter diesesJahr allhier jo min . nachdem Sirio oder gro-
ftn Hundsstern , und 21 min . nach dem Jacobsstab von
Westen nach Norden 38 Grad ; min . , und gegen den
, 0 . April verlieret sie sich in der Abenddämmerung . Um
vir Mitte Brachmonats erblicket man sie wiederum inrerMorgendämmerung, gehet aufvon Osten nach Nor¬
den, 38 Grad ; min . Den - isten um nrhr , Mischen
den t2ten und 1 ? . Heumonat zu Mitternacht ; den 27.Nichts um 11 uhr , den u . Aug. um 10 uhr , den 28.um9 . ; den 17 - Sepr. um 8 ; den zosten um7 . ; den26.Dtttör. um6 uhr , und ist von MitteOctobris bis AN'
ßangSDecrinbris die ganze Nacht sichtbar . Culminiret
zwischen den17 tm und i 8 tenNovembciszu Mitternachth Grad 18 min . hoch , und stektt den i8 . Novembris
MSvnneerttgeaen im Smr26 Grad 28 min . , bleibet 16starken 7 min . über urftrlm Horizont. Im Dccemb r
gehe sie Morg ' Ns unter , den 1z . um 6 , den 29 . um ; uhr.' Der mittlere Stern des Gürtels Orionis irnJacobs-
stab oder Rechen gehet di . sesJahr allemal ? i . min . nachrem Sirio unter von Westen nach Süden2 Grad u
ststn- , m dmme: SJ. 53? 2 ? ' April in der Abrnddam-

merung . Im August erscheinet er Morgens , gehrrauf von Osten mich Duden - Grad i » . min . ; den 13.
Aug. im ; , de« 28 . um 2 , zwischen den 14 . und 17^
September zu Mitternacht , denioren Nachts um n.
uhr , den ly . Octvbrrumiouhr , dm 1 . NovemberLAs uhr. Den uten stehet er der Sonne entgegen im
Zwilling 19Grad ; 7 min . , und culminiret zwischen den
l ; ten und i4ten zu Mitternacht in südlicher Abweichung
vom Aequatvre i Grad 2 ; min . und verbleibet r 1 Stund
40 mm . über dem Gesichtskreis.

Sirius im grosen Hund , der schönste und gröste Fix¬
stern am Hftmnel , stehet von der Gluckhenne und dem
Rechen jüddstltch , doch naher an dem Rechen als der
Gluckhenne . Gehet den 3 un Januarii Abends um
7 uhr auf von Osten nach Süden i ; Grad 59 Minuten,
den i zrrnAM6 , und bleibet9 stund 18 mm. über dem
Gestchtskreis , gehet unter Morgens von Westen nachSüden , 2 ; Grad ; 8 min . den .6. Januarii um4 , den-osten um ; , den 4ten Februartt um r , den i9ttn umiuhr , -wischenden ätrnund 7tmMartzru Mitternacht,
ferner Abends den rr . Martz un , den 8een April um
10 , den24sten um9uhr , und verschwindet gegen Ende
Aprilis . Gegen Anfang Septerrrbris wird er wiederum
sicht -ar , und gehrt auf den4 ten um den 21 . um 2,den 8ten Ocwber um i , zwischen den 2z . und 24fUn zu
Mitternacht , alsdann Abends dm 7 . Novembris um u,den iZten umio , deno . Decemberum9uhr, culmini¬
ret zwischen den -8sten und 29sten Drcembcis zu Mit¬
ternacht in südlicher Deklination von 16 Grab * 3 min. ,gehet rmrrr den10 . Decembris Morgens um 6 uhr,Lnd den 24sirn um ; uhr.

Astrologische ?roL.nof^ic:3.
Von Frucht - und Unfruchtbarkeit dieses

i769sien Jahr« .
as nun diestn Haup punct , nemlichen die anjuhof-

fende liebe Fruchtbarkeitunserer Erdgrwächsen für
dieses Jahr betreffen will , so werden wirum ( obgleichder Monat Marttus annoch etwas rauh dareinsehen, undein soares Frühjahr vcrdeuken will) wegen denen darauferfolgenden mir gedeyiichem Wachswetter continuiren-drn dreh Frühlings- und denen mit ziemlicher Warmeanhaltenden Sommer - Monaten einer reichlichen Heu-und Grtraid - Erndt zu getrosten haben , worben jedochder mit öfteren und heftigen Regen abanderrnde Arrgust-monat zu Einbringung dem annoch auf dem Fejd ste¬henden Fruchten , und auch der öfters hcrabsMendeSemember dem mit ziemlicher Ergiebigkeit sich zeigendenW . instock einige Hinternrß zu machen anscheinen will.

Vom Säen und Psiantzen.ß > ppkraurund Kohlsaamenwird , sobald man in die»3V Erde kommen kann , imFebruariounoMärtz, deyzunehmenden Mond grsckt . Dieses Jahr dienen hiezuder 8 . 9. io . Ii . i ; . i4. r ; . 16 . 17 . 18 . FM . , der9. 10.n . iz . 14. r ; . 16 . 17 . 18 . 20 - iste Märtz.
Sommer-



SowMrksrü , Erbftn , kir-ftn rmd Wicken Werden im
FchrAario und Märtz im Meh « codev Mond aefatt.
DarZu tKn€i hc 21 . 22 . 2 ? . 24 . a $ , 27 . 28 . Febr . ,
r . 2 . r . 4 . 6 . 7 . 29 . ; c>. zi . Martz.

Hafte ist gm säen drn i . 2 . ; . 4. 6. 7 . 29. $ 0. ; ire
MärS , den i . z . 4i ^ . 22 . 24 . 2 ; , 26 . 27 . 2 8 . 29km April.

Fruysommergerste wird ju Ansargs Aprilis , die spä¬
testeiü SinfaagS Iunii gcfätt , an bwn im Calendcr
rerzeichnsten guten Tagen.

Lein wird vvn Mariä Verkündigung bis Deitslag
gesätt , an denen im Eaienber verzei-chnrlen guten Lagen,
gemeiniglich im abnehmenden Mond.

Hirse und Heidekom säet man im May und Junio
- n denen peinlichen guten Lägen.

- Kram wird gepßanzel in der letzteren Hälfte des Maji,
Md ersten Hälfte Jmrti , wann es seyn kann , im zu¬
nehmenden Mond.

Zw edel und alles Gewrrtzcl , was unter sich wachsen
soll , wird im abnehmenden Mond grsäet , wann der
Mond untergegangen ist.

Winterkorn und Waitzen ist gut säen im August, Sept.undOktober, an denen dort verzeichneten gutenLägen.
Von Kranckheiten.

fjtoi Winter dieses Jahrs drohen heftige Calharrev,
rO hitzige ansteckende Krankheiten, KinderblAk ^cn,

Sckla ^ flüsse. Im Frühling , KopftMe , schmam
Gelosuchk, Naftrey, kalte Maaenfieber, A ^ vstem,Braune/
jähe Lodttsfälle. Im Sommer hitzige 'Fieber, Stein-
schmerzen , gefährliche Kinderblattern, Mutteraffecten,
Glftdergichr , de ':-:» Gebährenden , auch wirklich Kram
ken Gefahr . Im Herbst, Maligne -Kcankffeiten , Kopf-
we.br , Melancho'ey , Augenstüß , Haupkcathavren, jähe
Lodtessälle . Stein - Gries , und Mutter - Zustände,
Bräune , böse Geschwür.

Vom Krieg und Frieden.
fotzen wir nun zum Beschluß dieses Calenders in

Betreff des leidigen K' iea^Leftns ans der altheyd-
Nischen StecnLeuteiey etwas vorsagen , so hakten wir
freylich , wann dir leoiose Gestirn in die menschliche Gr-
mürher wirken konnten , uns durch den vom Anfang des
Frühlings dis zu Lude de - Jahrs tn sehr kräftigen Wir¬
kungen stehenden Planr . en Mars sehr unruhige und krie-
gerischr Zeiten zu smarten . Wir wvllrn aber als wahr;
Christen mit unseren Gedanken von svthanen eitlen Srern-
demerrycn abgehen , und uns zu Sem regierenden grdsten
Potentaten Himmels und der Erden wenden , mir reu,
mülhigen Herzm instandigst bitten , daß er uns di; in
diesem Jahr so reichlichbeschebrre Früchten der Erden in
erwüuichttc Feieoemrudr Leibs und der Seelen zu sei¬
ner Mrhöchstcu Ehr aüermildest geniesen lasten wolle.

^ uverläßiae Nachricht per merkwürdigsten Staats - und andern Begebenheiten , ftsich in diesem abgewichenenZeitraumam Kaiserl. Königl . und andern Höfen ereignethauen,
ey der Geschichte des Kaiser !. Hofes , mit der wir

diesmal unsere Erzählung anfangen , ist unsdae hohe Wohlerge hen der gesamten Kaiserl.Königl . Familw das angenehmste , und '
wtrverbin¬den damit die eifrigsten Wunsche , daß der HErrderHeerschaaren Allerhochstdreselben «och ferner mit

feiner Gnade bedecken , und alles unangenehme vonDenenselben a '
vrvenden wolle . Jhro Kaisers . Ma¬jestät fahren rinermüdet fort , sich mi t den Angelegen¬heiten des Reichs zu beschaftlgen - und für dessenWohlfahrt die große Sorge zu tragen . Besondersist .Ihnen dre Beförderung des Justizwesense ' nwichrtigrr Gegenstand , womit sich Allcrhöchstdieftlben berfAifti . . « re- * ■- ^ '

— . . . . v/k- imiH ’t jvtMftli*kstät mißfällig vernommen , daß in verschiede¬nen Gelegenheiten einige Parteyen , so bey dem Kais.Reickshofrath und der geheimen Rcichshofcanzkeyetwas zu suchen oder zu foficttircn gehabt , von ih¬ren Sachwaltern und Bestellten fälschlich berichtetworden , als ob sie zur Beförderung und Beschleuni¬gung der Sache , versck edene Regalien und Schenkun¬gen zu g >bcn bemüssiget gewesen wären ; so habenAllerhöchstdicselben , allergcrechtest gut gefunden,um deeserm-Unwesen und fälschlichen Vorspiegelun¬

gen aus dem Grund zu steuren , nicht nur Allerhöchste
Dero vorhin bereits ergangene Verordnungen , we¬
gen Abstellung aller Corruptionen und Geschenke,
nochmalen auf das nachdrücklichste zu wiederholen,
sondern auch die vormals durch einen nach und nach
eingeriffenen Mißbrauch in einigen Gelegenheiten,
und besonders in Gnadensachen , für erlaubt gehal¬
tene Gattungen freywillig und unter dem unschuldi¬
gen Anschein einer blosen Erkenntlichkeit angebote-
« er Küchenrcgalien und Geschenken ein vor allemal
und ohne Ausnahme auf das scharseste , und unter
denen in dem Kaiser !. Decret vom 5 . April 1766 . aus-
gedruckten Strafen gegen den , so dergleichen anbic-
tet , eben so wohl als den , der sie annimmt , zu un¬
tersagen , um solchergestalten allen Vorwand und An¬
laß zu öfterer Hintergehung ein oder anderer unwis¬
senden und leichtgläubigen Parteyen abzrrschneiden.
Wornach sich jedermann zu achten und vor Schaden,
Verantwortung und Bcstrafung . zn huren wissen wird.

Nächst diesem ist die Aufnahme des Handlungs¬
wesens in den Kaiserl . Königl . Erblandern ein Ge¬
genstand , worauf man besorkdere Aufmerksamkeit
richtet . Es ist zu dem Ende nickt nur d.er Behackt
genommen worden , zu Wien eine Börse zu errichten,
sondern es haben auch viekePersoncn vonboheu und
geringen Rang einv Compagnie aufgerichlet , und
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ansehnliche Summen gezeichnet , um nach Genua , Nachdem nun Ihre Majestäten Dero Bewill gu „ g
und von da nach denen spanischen Häven einen Han, allerhuldreichst geauscrt hatten , fs wurde die Pr ^,
de ! mit Leinwand zu treiben. Diese Gesellschaft zessrn aus lhrcr Retirade herbcy gerufen. Racher,
fängt nunmehro an ziemlich in Schwang m kommen, hattenergnartgstcrBewilligung nahmen JhroKöc. ll
jumalen da Jhro Majestät dieKaiferm Ksulgrn ei -- Hoheit ßtf

’
it des Herrn Bsttschafters E .rcelle-nz das

«eir desondernCons- l znCadi r̂ in der Person dcsHerrn dargebotem Kömgl . Handschreiben nebst dom Por,
von Cangncml ernannt haben , der daselbst die Be , trait ab , und liessensichletzteres von Dero Oberhof, I
fördcrungdieses Unternehmenszu besorgen und die meistenn , d <r v rwittibten Frauen Gräfin von Ler,
Aufsicht darüber haben wird. Dabey werbenKünstk ch . nftld an Dero Schnürbrust heften . Die folgen,
und Wissenschaften nicht auser Augen gcstzt , sondern den Tage wurden mit Feyerltchkeiten verschiedener
Jhro Majestäten wendenallcs an , um auch in diesem Art zugebracht , und alle Anstalten zur Vollziehung
Stück den schönstenFlor Dero Länder zu befördern . der Vermählung gemacht . Die Aussteuergera h,

Wir wenden uns nunmehro zu der FamUienge, schäften , welche auf eine M Üron und802200 Gull
schichte des Kaiser! . Kömgl . Hofes , wo wir freudige den geschätzt wurden, wurden Personen von Di,
und traurige Begebenheiten zu erzählen haben / Wir stinctiorr rerschiederr-e Tage hindurch gezstget. Am
kündigte« in unserer vorjährigenErzählung dic Aer, 2; . September rhtt die DurchlauchtigsteB aut die
mählungSr. SicillarischenMarestärmik der Durch! , bey dem Durchlmcht gsten Erzhaufe Oesterreich die
Erzherzogin Maria Joserha an . Nunmehrsind wrr in dergleichen Fallen herkömmliche ftnerliche Ve«
im Stande den ganzen Verlauf dieser Begebenheit zicht aus die väterlicheund mütterliche Erbsucceffion
nebst der erfolgten Veränderunganzuzeigen . Am ?o . An diesem Tag Vormittags gegen n Uhr erschienen
August des vorigenJahrs hielte der auserordentliche nebst des H . rrn Cardinals ErzbifchoffFürst! . Emi,
GicillanischeBottschafter , HerrDuca von St . Eli- »enz alle Kaiser! . Kön. H rre .n M nister zu Schön,
sabeth fernenfeyerlichen Einzug m Wien. Nachdem brunn , wohin sich auch derRrapol .tanischeHerrGe,
m denen darauf folgenden Tagen die bey solchen Gele, sandte in Gesellschaft des König ! . Spanischen be,
gcnhetren gewöhnliche FeyerUchkeiten orgcgangen gaben. Darauf kamen Jhro Majestäten der Kaiser
waren , sonaheteder 8te September herbry , als der und die Kaiserin Königin nebst der Durchlauchtig,
zur ftyerlrchen Anwerbungbestimmte Tag . An die , sten BrautKönigsHoheit ansDeroRet 'radeindas
fern wurde der besonders hiezu bevollmächtigteHerr Zimmer und begaben sich unter den Baldachin . Jhro
Gesandte durch den Herrn Grafen von Leslie , als K . K Apostolische Majestät erössneten darauf S ei,
hiezu allergnadigst ernannten Kaiser!. Königl . Com , nev kurzen Anrede den anwesenden Herren Gehen
mrssariumabgeholet. Derselbe wurde von der ganzen men Rachen die Ursache jhroe Berufung , und be,
Smte des Herrn Bottfchafters , und von demselben fahlen dem Herrn Hsf , rrnd Staatscanzler, Fürsten
selbften in seinem Wohnungshaufeempfangen . Bon Kaunitz von Rittberg Fürst ! . Gnaden , das Renum
da grng der Zug nach Schönbrunn . Voraus traten ciationsinstrument abzulesen . Die V rzjchtsformul
des HerrnAudrenzeommissärii , und nach diesem des wurde vomJhro Königl . Hoheit , mit Beystand des
Herrn Gesandten fthr zahlreiche in Gaöalivree ange, Herrn Cardinals ErzbifchoffEminenz, und des erst
kleidete Bediente ; neben den Wagenschlag n giengen genannte r Ministers Fürst ! . Gnaden vor einem auf,
vierKaiser! . Leiblaquaien . Hierauf folgere ein Kais, gerichtetenAltar beschworen.
6ftän»gerHofwagen,inwelchem derCavalliermit dem So bereitete sich alles zu der wirklichen Vollzier
königl . HandbnefundPortrait , derBottschaftssecre, hung der Vermählung . Allein die Vorsicht hatte
tair mit den Or'.grnalvollmachtscredentialien, und es anders beschlossen. Da man diesem vergnügten
der Bottschafts Cammermerster sich befanden . Dar, Zeitpunkt derVermahlung entgegen sähe , w wurde <
auf folgeren des Herrn Bottfchafters 6 Pa-gen zu die Pr n essrn von einer Unpäßlichkeit überfallen . 1
Pferd , sodann dessen erster Prachtwagen , nebst dem. Gleich in den ersten Tagen zeigten sich die Blattern ; <
jenigen des Herrn Cardmals Erzbischoffen > worin , man gebrauchte sogleich die best n Geqenmitrel, all

'

neu desselben Edeileute , und noch , andere 6spän , lein die Gefahr nahm von Tag zu Tag zu , toc U n , ■
nige Gallawagen des Herrn Bottschafters , in wel, stände w .wdrn bedenklicher , das Fivber beftiaer , '
chm dessen Edeveure sazftn. Zu Cchenbrnnn fände dre Spannung der Blattern an den äuft -rsten Gilld - .
sichd^ Kaisrl. Konigl. Hof,nqroserGallazab-r-c ĉh mesen stärke, , dasr &emw

"
i H«tt

ein . Des HerrnBottschafters Excellenz wurden un, schwer ! cher , die Empfindungschmerzlicher , und es >
1er Paradirnng der Karserl . Cch-oß und Leibwache verschwand endlich alle Hoffn-mg mensMch rHälfe <

u«dd-rd-utschi.„d °°g° rischad. Nch,nk-ib, Dil » rmieffm « ,rd« MWgÄtz ? « !
gardm , »oa de« »bersten Hostmtcro rmpfiing- n , versehen , und endlich, -siel es dem iiiierk» r« >iiche» ,
s,e erhielten daranfbeyS.mer Majestätdem K- istr . Willen GVtkell d7D » rck>lM,ck77l7IÄ7,15
«ndhier»ufbevMr-rMa,effä - derKa,srinK°niqin . Dc,X

*
te* äÄum6nnli .fMS Vs’

aukimi , « ir5og n hie » mckich . a«» ; r, t,n drÄtlchk/ll
bun » '« « * • S - iN-r ©mhimWe» Majestät. in » e Ewigkeitju rnft7 Man kann sichWei"
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feilen , wie gros die Bekrädniß über - lesen n^iver-
mlMcten Fall gewesen . Die Gedult und Ergeben-
> eit ; n den göttlichen Willen , die christliche Stand-
Hastigkeit , wom . t Dieselbe die grollen Schmerzen

Ertragen , und den : herannahenden Tod entgegen ge¬
geben , die edlen Gesinnungen welche diese wegen
1h >Kr Gemüths - und Leibesgaben höchst liebenswür¬
dige Prinzessin bey ihrem Abschiede gcauftrt hat,
wachten Ihr Andenken , invergeßlich , aber auch den
Verlust desto empfindlicher , zumahlen da das An¬
denken von dem Tode der höchstseligen regierenden
Kaiserin , durch diesen Fall wieder erneuert wurde.

Den Tag darauf als den p6 . Ockober wurde der
Leichnam in einen Sarg verschlossen , und Abends
gegen 7 U ir m die Schloßcapelle getragen . Da¬
selbst wurde er auf das drey Stapel hoch erhöhete
Paradebctt gesellet , uud ein mit Gold reich g stick¬
ig Bal .-rtuch darüber gezogen ; neben her lagen auf
schwären mit Gold erng wirkkm Polstern die kö¬
nigl che und Erzherzogliche Krone , n bst denen In¬
signien von dem Sternkreuzorden . Die Staffeln
umher waren m t vielen Waxlichtem auf silbernen
Leuchtern besetzet , die ganze Capelle m t schwarzem
Tuch bekleidet und in t den ErzherzoZlichenWappen
behängen . Vier Mann von der deutschen und ungari,
schen adelichen Leibgarde hielten beständig Wache
bey chcm Paradebett , wobey aufer den Hofdamen,
zweyen Cammerherren und zweyen Kaiser !. König !.
Cammerdienern in Trauerkleidern , zwey Augusti¬
ner - und zwey Capucinerpatres , und einige arme
Mannerund Weiber ans demKarserl . HospitalTag
und Nacht abwechselnd die Betstunden verrichteten.
Und auf fünf Altären wurde von früh an bis Mit¬
tag Seelenmesse gelesen . D ?r i 8 . October war zur
ftyerlichen Beyfttzung bestimmt . An diesem Tage
desMbends , wurde tue Erzherzog !. Leichr durch den
Hof - und Burgpfarrer eingeseqn -er , und von zwölf
Cammerherren mit Beyhülfe so vieler Cammerdre-
ner erhoben , und in den vor der Capelltbür tm Be¬
reitschaft gestandenen 6 spannigen Leichenwagen ge¬fetzt , um in die Stadt nach dev Capucinerkirche ge¬bracht zu werden . Die Beschreibung dieses Zugs istvon Wien ans folgendergestalt mitgecheiket worden.Er geschähe über Matzleinsdorf durch dasKärnthnerThor in dre Stadt , unter Läukung aller Glocken in
folgender Ordnur ^ . Voraus gieng ein Trupp Ora-
Zoner zu Pferd . Darauf fokgete ein Einspänniger zu
L ' " ? \ l w 2spanniger Hofwagen mit dem Kaiftrl.Konigl . Cammerfouriers ; drey dergleichen Hofwä-geii ; drey 6foannrge Hofwagen mit den Kaiserk . Kön.CammerHerren ; zwey Einfpänn ig ec zu Pfer d ; der

Törinnen des hinkerlassenen^ bnst -Hofmclsters , Herrss Graftir Anton vo« Schaf-äi! e ‘n ' J n Campagne . Trauer,kleidni »gssaß ; dkeKoiferl . Königs . Heiducken . Lauster
^ d - r 6f - ctnniqc Le -chenwa,gen , neben welchemdie Eoelknaten mit Wa ^ssakelch

einher giengen , auf der einen Seite von der altenNrv
cierqarde , und auf der andern von der neuen Garde
zu Fus begleitet . Hinter dem Wagen folgeren zu
Pferd die adelichen A-rcierengarden , und die unga¬
rische adeliche Leibgarde zu Pferd ; drey 6 fpännige
Hofwagen mit den Hofdamen ; endlich drey einspän¬
nige Hofwagen mit dem hinterlassenen Erzberzogti-
chen Cammerfrauenzimmer ; Z2 Hofreitknechte mit
so vielen Waxfakeln ritten zu beyden Selten neben
her , den Weg zu beleuchten ; den Jug schloß eine Com,,,
pagnie Grenadiers . Von dem Schkagbaum aufer
dem Kärnthner Tdor biS zu der Kirche waren beyder-
ftits brennendePechpfannen ausgesteckt , und von der
Hauptwache bis dahin stund die Infanterie zur Auf¬
wartung in zwey Reihen , aufdem Neuen Markt aber
ern ganz Bataillon . Bei ) der Ankunft und während
dem Zug der Leiche wurde das Trauerspiel gerühret.
Vor oer Capuciner Pforte wurde der Sarg aus dem
Wagen gehoben , und mit den Insignien gezieret in
die K rche getragen . Voraus giengen die PP . Capu-
einer , dieHofmchkundder Clerus , dieHerren Prä¬
laten und des Herrn Cardinals Erzbischoffen Fürst ! .
Eminear . Dem Sarg folgeren des Herrn Grafen
von Schafgotsch , als gewesenen Erzherzoglicherr
Odrist - Hofmeisters Epcellenz , mit ecner Wapkcrze
in der Hand , die Hofdamen mir Wcyckerzen , und
endlich das hirtterlassene Cammerfrauenzimmer . Die
laKaiserl . Königl . Cammerhercen hielten beyderseits
die goldenen Quasten des von der Bahr abha -ngen den
reichen Tuchs . In der Kirche hatten sich die Mini¬
sters , Geheimden Rache undCamerherren,dreStadt-
damen , die Kaiser ! Königl . Mrrndschenken und Truch¬
sesse , die Landftaudte und der Stadtmogistrat ver¬
sammelt . Darauf wurde die Leiche von Seiner Emi¬
nenz demHerrn Cardinal eingesegnet , und gewöhn-
lichermasen von denen PP . Capucmern , in die Her¬
zog !. Gruft getrogen . Dre ganze Kirche war schwarz
behängen , mit dem Erzherzogs . Wapven ausgezieret,
und mtt vielen Waxllchtern u . WaMkeln beleuchtet.

' Äuf diese Weise endigte sich drese traurige Fever-
lichkeit , wovon seit ewigen Jahren an dem Kaiser ! .
Königl . Hofverschredene Fälle vorgefallen sind . Diese
^ ufigen Trauerfälle gaben Gelegenheit , daß eine
neue Trauerordnung bekannt gemocht wurde . Es
enthält dreselbeacht Classen , in welche diegewöhnli-
che Abänderung derselben eingekleidetfind : Erstlich
von der tiefsten Trauer , rmmlichvon sechsMonateir
für die Allerdmchlauchtigste regierendeKaiferk . Herr-
schsftev ; welche Falle der Himmel lange verhüten
wolle. Sodann auf ? , aufL Monate , auffiWochen-
Ünkerwelchen wiederum der Unterschied bcjkimmet rst"
daß entweder die ersten vrer Wochar dwtiese Trauer¬
und dre letzte zwey die kleinere , oder aber inden zwep
ersten Wochen die tiefere , und in den vier letzten die
ordinäre Hoftrauer getragen wird . Hiedey sind d !e
A rten derEmkleidüngen auchabgeckkrdert , und Peiin
für die Dam es , Sammet und Seiden aber me die



Cavalliers zur Hofklage unrerfsget worden . Auch
müssen sämtliche Stücke von tüchen Boy , wollenen

Zeugen und andern dahin gehörigen Sachen auS den
inländischen Fabrtquen genommen werden.

Wir verlassen nunmehr dese traurige Scene , und
wenden uns zu freudigen . Es iss dieses die Vermähr
LmigSetner Sicilismschen Majestät mit der Erzher¬
zogin Carolina König ! cher Hoheit . In den ersten
Tagen des Aprilmvnats gieng n die Fryeri '.chkeiten
an . Nachdem vorher die Sache durch Privatunter¬
handlunge » in Richtigkeit war gebracht worden , so
vereitere sich nunmehr alles zur feyerl chen Vollzie¬
hung . Eben der königl . Neapolitanische Herr Bott-
schafter Duca von St . Elisabeth , welcher den Auf-
rrag hatte , bey der vorseyenden Vermahlung der
höchstselig verstorbenen Erzherzogin Marra Joseph « ,
deren Vollziehung aber , wie wir gemeldet haben,
durch den Lob dieser Prinzessin un erbrochen worden
rsi , wurde auch zu diesen Feyerlichketten besonders
bevollmächtiget . Es schickte sich nunmehr alles jur
Vollziehung an . Am vierten April liessen Ihro Kö¬
nigliche Hoheit den Adel beyderley Geschlechts zur
Urlaubaudienz und zum Handkuß . Den folgenden
Tag darauf geschähe die feyerliche Anwerbung ., und
den 6ten die- gewöhnliche Renunciatron auf die vä¬
terliche und mütterliche Succession , mit den bey der¬
gleichen Gelegenheiten gewöhnlichen ' Ceremoniem
Der siebende April war der zur ehelichen Einsegnung
bestimmte Tag . Diese Feyerlichkeik gieng in der Au¬
gustiner Kirche vor , welche , und sonderlich der A >-'

rar in derLoretto Capelle , vor welchem die Trauung
geschah , aufdas kostbahreste und herrlichste gezieret
war . An diesem Tag um 12 Uhr erhoben sich Ihro
Kaiser ! , und Königl . Majestäten mit den sämtlichen
Durchlauchtigsten Herrschaften in kostbarsten Ge-
fchmuck und Kleidung über den neuen Gang in die
Hofkirche . Voran traten die K . K . Edelknaben,
Truchsesse und Mundschenke , Cammerhcrren und
Geheimden Räthe , sodann die Ritter , Commandeurs
und Gros - Crerrze , des Königl . St . Stephani , und
des Militair Marien Theresien Ordens und die Or¬
dens Ritter des goldenen VliesseS . Auf diese folgere
der Königl . Sicilranische Herr Bottschafter unmit¬
telbar vor den Durchlauchtigsten Herrschaften , wel,
chen die Fürstinnen Hof - und Stadtdamen in kost¬
barstem Schmuck und Putz nachfolgeten , böym Hin-
u « b Zurückgang führeten Ihro Majestät die Kaise¬
rin Königin , die Königl . Braut , welche in einem
weissenSilberstück gekleidet , und mit einem Schmuck
Don unschätzbarem Werth gezieret war , lM Kaiser !.
Hofgebrauch nach an der rechten Hand . Die eheliche
Einsegnung wurde per Procurationem , wozu Seine
Königl . Hoheit derErzyerzog Ferdinand von Seiner
Königl . Majestätbeyder Eicüien die Vollmacht em¬
pfangen hatte , von dem päbstlichen Herrn Nuntio
mit den gewöhnl

'
chen Zierlichkeiten vollzogen ; der

wienerische Herr Meihbischoff und hie sämtlichen

Herren Prälaten , der Hok - und Burgpfarrer , Hof - Ce»
rernon akius,derOb ' rhoscapellan , d . e Hoscapellane,
und die übrigen dazu gehörigen Geistlichen fanden
sich dabey zumBeystande ein . Zu gleicher Ast wur¬
de das kleine und grobe Geschütz a-dgeferrert . Nach
der Zurückkunft aus der Kirche haben die vermählte
Königin beyderSicrlicnMajestät die blaue mir Gold
reich bordirte Reisekleidung angej ^gen , in welcher
Uniform auch diezuDero Begleitung und Bedienung
währender Reise bestimmte Damen und Cavalliers,
wie auch der Neapoli anlfche Herr Bottschafter , wel-
chrrdieReAmitMachte , erschienen / Dieser letz ere
hatte noch vorher bey Hof seine Abschiedsaudtenz.
Ihro MalestatdleKönigin traten hierauf , nach der
Mtlichsten Beurlaubr -.Lg von Ihro KÄiftrl . und Kon.
Majestäten , wie auch den sämtlichen Durchlauchtig¬
sten Herrschaften ihre Resse an , und wurden unter
Voraustretung des aaftren Hofstaats , der Camme-
rer , Geheimden Räthe , und Obersten Hofämtern,
und in Befolg der Hof - u id Gkadtdamen von Seiner
Königl . Hoheit , dem Erzherzog Ferdinand , an der
0 and brs zum Reisewagen gefuhret . Die Assahtt
vonHofgeschah in nachstehender Ordnung untervie-
len tausend Glück - und Seegenswünschen des unzähl¬
bar auf allen Strassen versammelten Volks . Vor¬
aus ritt ein Trupp Dragoner , und nach diesem drey
blasende Postillons . Huraüfkammeinemdspänni-
gen Wagen der Herr Göneral und Obc '

st - Postmeister
Grafvon Paar , ein Postofficier zu Pferd , eindfpän-
niger Wagen mit 4 K . K . Cammecherren , ern ande-
rerworinnen derzurF - hrungundUebergabe derKö-
nigin Majestät bevollmächtigte Kaiser !, und Königs
Herr Bottschafter , General Feldmarschall GrafPal-
lavicini , und der Herr Obrist - Hofmeister Graf von
Schasgotsch , nebst noch 2 Cammerherren fassen . Der
König !. Reißleibwagen wurde von 2 Kaiser ! . König ! '
Leibpostillivns gefahren , in welchem Ihro Majestät
dicKönigin alleine obenan , und gegen über die Frau
Gräfimvon Paar , als Qbrrst - Hofmeisterin fassen;
demselben ritten nach vier deuksche .adeliche Leibgar¬
den , ein - Hof - und Cabinekscurier und 2 Hofpostil-
lions . Darauf folgeren 2 sechsspännige Wagen , ru
welchen die Frau Gräfin von Schasgotsch und 3 K. K.
Hofdamen süssen. Endlich schloß den Zug eine halbe
Escadron Dragoner . Das übrige zahlrercheÄeisge-
folge war bereits den 5.U . 6. April voraus , theils nach
Neustadt als der ersten , und the ls nach Neuwieden
als der 2ten Nachtstation abgereise 't . Aufdem Burg-
Platze stunden zur rechten Seite eine halbe Br -gade
von der deutschadelichen , und eine halbe von der Kö¬
nig ! . ungarischen adelichen Leibgardezu Pferd mit chl
ken Offtciers und Trompetern , zur buken Serke aber
die Kaiser ! . Leibgarde zu Fus in zwey Linien mit ch-
renOsscrers und rührenden Spiel , und weises hm-
unter eine halbe Escadron Dragoner zu Pferd , in#
gleichen auch die Hauptwache im Gewehr . Der Zug
ging über den Michaeler Platz , Kohlmarkt , Graben,
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k*ym Stock am Erft» vorbey , durch die karnthner selbe auch unverzüglich, worauf der Herzog nach eil
Strafe und daskarnthner Thor hinaus . Die Stra , ner kurzen UnterredungIhro Majestät in die Opera
fen waren alle von den bürg rlrchen Compagnien zu begleitete . Nachdem sich die Königin e?l che Tage
beyberr Seiten mit chren Fahnen , Feldmusik und klm- hier aufgehalten hatte ; so wurde die Reise weiter
- enden Spielbcfetzt . Auf dem Platz , deyrn Stock am fortgesetzt , undam26 . geschähe die Ankunft zu Borw,
Ersen , machte der versammelte StadtmagPrat feine nien . Ihro Majestät wurden andern Stadnhorvo«
Aufwartung . Auftr dem karnthner Tpor aber von den LsnfaUer und den Aeltesten in dem Namen des
dem Schlagbaum bis zur steinernen Brücke stund zu Raths empfangen , und es wurden ihnen dieSchlüf,beydcn Seiten dre Infanterie von der wienerischen fel der Smdt überreicht . Von da erhoben sich IhroGarnison , und von der steinernen Brücke bis nach der Majestät in den vor Sie zubererttten Palast des Gra-Wieden Vorstadt die Cavallerie , um Ihr - Majestät ftn Eduard Pepol

'i , wosiedasunvermucheteVergnü,der Königin die militairischen Ehrenbezeugungen zu gen hatten , Ihro Königl . Hoheit den Grosherzog vonmacken .
'

Von einem Bataillon auf dem Paradeplatzder B -urgpastey wurde die dritte Salve gegeben , und
darauf mit den Stücken von den Wallen geantwortet,nachdem die Königin m -t ihrem Gefolge die auftrsteV -srßadtslinie erreicht hatte . Die Reite nach Neapel,welche in 82 Abwechselungen g ' theilet war , ging über
Neustadt , Iudc -nburg in Steuermark , Klagenfurth,Oinz rn Tyrol , Vrrx n , Trttent , Mantua , Mrra ttola,Modena , Bslo na , Florenz , Siena , Mont fiascone,Viterdo , bey dem Thore Del Popolo vonÄ m vorbey.

Toftaaa , als Dero Herrn Bruder , welcher Morgens
auch ange - mmen war , anzu reffen . Man kann die
Freude und dre Zärtlichkeit nicht ausdrücken , welche
diese O rchlauchtigste Geschwister ? aus dieser Jusam-
m-enkttirf schöpf en . Lustbarkeiten von verschiedener
Art wurden hier angestellet und die Einwohner de,
zeugten ihr Vergnügen durch die deutlichsten Merk-
maale . Dura ; . Aprrl reiferen Ihro Majestät wieder
ab , und amen des Nachmittags nach Modeua . Bey
Dew Eintritt in dre Stadt fanden Hoch std re selbennach Marino , Velletci,Terracina Capua , und endlich son dem Thore dis an die Hofburg die ganze Besänach Neapel . Von Buxen aus entfernten sich IhroMajestät von dem graden W .g nach Italien isMei,len , und thatrn eine R ise nach Inspru -ck. Sie wur¬den daselbst auf das herrlichste empfangen . D -' n Tagnach der Ankunft dm 17 . April verrrch et n Ihro Ma¬jestät ihre Andacht m der zum Andenken rhres in GOrtruhenden Herrn Vaters des Kä fers Franz des I.

höchsiseilgen Gedächtniß erbauten neuen S ift -sca«pelle , begaben sich hernach rn die St . Jacobs Pfarreistrche , und wohnten dem Hochamte dey , wo auf dem _ _ - . . v - , . - . u - - -Altar vor dem Marra Hütftild eine v n Ihro Maje - warschonvoriauftg dem gesamten Adei beyderleyGe,stät dahm gewidmete und aus Gold künstlich g arbei - schlechts ange a .:et . denselben Tag Mends in dem Pa¬rese Opftrta -fel - rleget wurde . Nachmittag beehrten last Pltti sich zu versammeln . Bor dem Thor St.G,e das Könrgl . Zräul .insti -ft zu Hall mitrhrem Be - Gallo stand die ganze Grosherzogliche Leibwache inHrch . Sie gingen daraufwieder nach Berxen zurück , Galauniform . Kaum langte die Königin an , a ' sund setzten die Reise weiter sott . Als Ihro Majestät von dr nächsten Vestung St . Gwva ! niBattlstachun-Len Lrldn April die W ne .manischen Granzen erre chet derr und emCanonenschüsse Höckstdieftlben beZrüsten.h.atten , ss fanden sie daselbst den Henetiamifchen Bott - Ssiche . gesialtea langten Ihro Majestät die Königinfchafter , welcher sogleich Dero Leibwagen sich näherte , unter u . grÄreinem Anlauf des Vo ks an . Die Orb'

tzung , nebst der Herzogl -rchen Leibwache auf beyden
Seiten rn Parade , uud Sr . Durch !, selbst nebst dem
Herrn Erbprinzen un -d einem groftn Gefolge von Abel
erwac ek -n Höchstdreselbeu am Fuse der Treppen.Auch hier fehlte es mcht an Lustbarkeiten , die wiraber der Kürze wegen nicht umständlich beschreibenkönnen . Den folgenden Tag reifete « S -e wieder ab,und bey dem Eintritt in denKlrchenstaar wurden Sieovn dem pabstlrchen Nuntius in Ceremv -uenkleidernbewillkommet . Ama/ . kamen Sie nach Florenz . Es4mAN \ AM r%vI.S, • ^ k /%»A. AaT. iA«4*— k . I V i . .

das Bewrükommungscompliment abstattete , undHöchstdieselden bat , bey Dero Durchzug zu CastellRuova , allda einige Zelt zu verweilzs . Nach derAnkunft daselbst stiegen Ihro Maiestat vom Wagen,und begaben sich tu ern von Holz eigens dazu errichte,res , in mehrere Zimmer abgecherlres Gebäude , gabendaselbst fo wol dem Kaiferl . König ! . Bottfchafter beyder Republik Venedig , als auch bemVenenanischenBsttfchafter öffentlich Audienz . Hierauf fetzten IhroMajestät Dero Reife weiter fort , und kamen an ebendiesem T - S des Abends nach Mantua . Kurz nach derAnkm '. sr'derKsnkgrn traff auch der Herr Infaat , Her,zog von Parma zu Mantua ein . Se . König !. Hoheittiessen sogleich um die Erlaubnrßanfucherr , Jh -o Ma¬jestät zu besuchen , und dir Kömgin empfingen Die¬
selbe

nung d s Zugs war folgender . Voraus ritte der Tos,cawscheO -bnst -Posthalrer Philipps Fenzi , dann ka¬men 2 blasende Postillons und 2 Couriers , hierauffolgeterr drey 6spannige Wagen , wo - innen der HerrGrassvon Paar , Kaiferl . Obrift , Postmeister , vierKaiser ! König !. Cammerherren , und der Herr Grafvon Echafgo .' sch , Ihro Majestät Obnft -Hofmeister,nebstz ^ evandernCa ^ merherren fassen . Dann kamder König !. Leihwagen , worinnen Ibro Majestät dieKön '.grn mit Dero Herrn Bruder des G -roshe -zogenKönig !. Hoheit , und die Frau Gräfinnen von Paarund Schafgvrfch fassen . So bald die Königin aufdem Platz vor dem Palast Pltti ankam , wurden vonder andern Vestung ebe falls die Canonen abaeftuerr,und die gesamten Tsftauischeu Cammerherren , wie
auch

auch alle Hofstetten , kamen unter Vorarrstretung
der Grosherzoglichen Pagen , welche alle brennende
Fackeln trugen , Ihrer Majestät die Treppe herab
entgegen , und zu oberst der Treppe wurden Hechstdre-
ftlbe von der Grosherzogrn König ! . Hohei -r auf
das zärtlichste empfangen , worauf sie mrt einander
durch zwo Reihen dess gesummten Toscanischen Hof¬
staate - , der adelichen Leibwache , uvd einer fast un,
glaublichenMenge des einheimisch - und fremdeuAdeis,
in die vvr Ihre Majestät bestimmten Wohnzimmer,
welche schon die Kalferl Leibwache b setzet hatte , eiu-
traten . Den folgenden Tag wurden Ihro Majestät
vondemKönig !. Spanischen Bottschafter a ? demTu-
riner Hof , der in dieser Absicht nach Florenz gekommen
war , die prächtigsten Geschenke vou Seiten di s Catho-
ltschen Königs überreicht . Sie bestunden in einem
groftn Halsschmuck , zwey Ohrengehan en einem
Hauptgefchmuck , zwey A mbändern , eines mit d«m
Bildniß Sr . Catholischen , und das andere mrt dem
Blkdniß feiner Sicilianischeu Maiestär , einem gro-
ftn Straus und zwey Ringen . Von Seiten Id 0
Kva . Hohe ' ! der Infavtru waren e ne Garnitur von
Brlllaurrn und Rubinen , bestehend in einem Hals,band , einer Argrette , zwep Handroftn , einem Straus
und zwey R ' Ngen ; von Seiten der Prinz ssrn von
Asturien •■n e :nrm groftn brrLantcuen Hauprschmuckvon bewundernswürdigcrArbett ; undvonCelteu der
Infantin Ioftpha Marra eme nicht m indcr schöne und
kostbare Aigrerre . Die folgenden T - ge wurden mit
allerhand Lusibarkerterr zugcbracht . Der Aufenthalt
dauerte disauf den grenMay , da die Reift über Sie¬
na weiter fortging . Da die Kömgin den Entschluß
fafren Ihre Reift durch Rom zu nehmen ^ fo wurden
dieferhaidetr die nöthigniVorke .nurge - gemacht . BeyDero E nzug durch das Thor d l Popolo wurde die
Königin von den zw 'y Neveue n tes Pabstes , deren ei¬
ner Sr H il -gkert Obnst -Hofmeister , und der and re
Senator von Rom ist, bewillkommet ; beyde machten
Jhr ^r Majestät im Namen Cr . Heiligkeit dre kündig,
ften § N'rschu! dlgu " gen , und .rflärten Hrchstde oftftbm , daß , wenn Se . Heil , von Dero wrrkjicLen Ein¬tritt rn Rom zu rechrerZeit wären bena -chrlchtig t ge,
gewesen , Ihre Majestät mit allen Dero Könrgl . Ra - ig
gebühttnden Ehrenbezeugungen würden emr ^a genworden seyn . Hierauf verfügte sich die Königin

"
in

d-ie St . Petersftrche , allwo einer von den dasigen
DomherrenHöchsiderftlben das Grab d -s heil . Apo¬
stels Petri , nebst den sehenswürdiastcn Seltenheiten
dieser Hauptkrrche zeig e . Ihre Majestät fuhren so?dann gleich wied .'rzurS adr rn die fogenanntt Villa
Borghefe hinaus , allw ^ der Fürst und dre Fürstin
dieses Rame .ns den Hofinik einen . Mit ' agsma e be,
wirtheten . Rach aufgehobener Taül wqen I ' re Ma¬
jestät adermal mit Dero Reiftg dschaft durch dieStadt bey dem Thore Sk . Grovann , Laterans hinaus,
nach Marino , allwo Höchstdreseibe » g <gen ro UhrAbends anlangten . Bey Dero Durchzug wurden sie

von

von de» Canonen der Engelsburg begrüftk , urch biydem Eintritt in die Peterskirche alle dortigen Msckrn
geläutet . Das Volk , welches sowol auftrhalb de«
Stadtthore , alsrnden Gassen ftlbsten , wo der Durch,
zrrg geschähe , häufig sich versammelt hatte , äi.sette
ferne Freude mrt wiederholtem Zurnferr , es bebe die
Königin ! es lebe das Ha s Oesterreich ! Den loten
May kam die Königin von Marino nach Cisterna , wo«
s- lost Ihre Majestät nach aufgehobener Tafel von den
Fenstern des K öncg . Neapolitanischen BottschasterS
Palastes ern Pferderennen ui höchsten Augenschein
na men . Den folgenden Tag , als den ii. haben
Ihre Majestät Dero Reift Wetter nach Terr -ttma ftrl«
geftj ^er, allwo fiegegenc - UhrAbeudS glücklich einttaft
fm . Die Ksnigl . Spanisch , und Neapolitanische
Herren Botifchaftere , wie auch der Herr Cardinal
Orfini , und Monsig . Millo , vabstl . Nun ms , hat¬
ten sich schon voraus dahin begeben , deren letzterer
sodann Ihrer Majestät sowol , als den Drikchl . Erzher¬
zogen König ! . Hohe - t rm Namen des Padstes einige
Gksch nke üdevre chte , welche in Rosenttänzen und
Reliquien bestanden , woraufIhreMajestät mrr ihren
Ksnigl . Hoheiten alleine daS Nachtmahl ernnahmen.
Den nemlrchcn Tag langte auch der gesamte Hofstaat
der neaan Königin von Neapolis daselbst an , allein
niemand davon durfte damals vor JhrerMajestat er¬
scheinen , die emzige König !. Leibwache ausIenom-
men , welchen Ihre Majestät auf Ansuchen des Car,
dinals Ocsini dre Hand zu küssen gaben , we l sie den
folgenden Tag schon rn die Dienste der Königin tre¬
ten müssen , und folglich diese Ehre nicht hätten geuie,
sen können . Den i2ten zog der ganze Hofstaat , wel¬
cher Ihre Majestät bis dahin zu begleiten , die Ebee
halte , r n groftr Galla bey dieferPrinzessin auf , Höchst-
welche sodann gegen io Usr unter derselben Beglei¬
tung in die dafige Domkirche sich erhoben , der keil.
Meß bey oh « en , und hierauf wieder in Dero
Wohnzimmer zurückkehrten . Kurz daraufverfügten
sich Ihre Majestät in erns -n Sessel von 4Kaiftrl . Mn,
HayducklN getragen , unter Dortretung des ganzen
besagk -enHofikaats von da , in das zur Uel ergäbe er¬
richtete Gebäude . Der Neaoolikanische Hofstaat
staad daselbst ßchon in Bereitschaft , und da derRei,
fehsfstsat daselbst anlangte , gingen beyde zugleich in
denUebevnohmksaal voraus hinein . Derneue Hof¬
staat stellte sich zur linken , der andere zm rechten in
dem Saal in Reihen , und nachdem Ihre Majestät die
Königin auf emem unter einem Thronhimmel gestell¬
ten Armsessel sich niedergelassen hatk-en , hielte der
Fürst -.von S -- . Nicandro eine Rede . worinnen ec ec,
öffueke , daß er von dem König feinem Herrn bevoÄ-
mächtlgetware . dieneueKonigin iu Sr . MajestatNa,
men zu übernehmen , worauf der F . ld «Marfchall Graf
Pallavicini erklärte , daß er von Seiten Ihrer Kats.
Köni ?.l . Majestäten gleichfalls bevollmächtiget wäre,
diese Prlnzcssrn in derEizenschafkemerGemahlinEr-
Königb Stetleanischen Majestät zu übergeben , u»d



volttantsch n durch einen elg ns zu dich
WnmMl Secretair drcseS HoftS ,und)

. iescm Geschäfte
- - - ' Nttd jene Er. Ma-

iertne des Kachers und ^ hrer Majestät der Ka ^ecm
Königindurch Herrn LagoKaiser! . Secrekair. Als
diese Ceremom . n vorüber waren , haben alle vouWren
aus bis dahrn mrtgegangene Personen bey Ihrer
Majestät Urlaub genommen , und Höchstderc -felben
zum letztenmaldieHand geküsset ; die dieserPrmzch,
ßn angeborne Milde machte Ihre dicjenZettpunttso
empfindlich, daß sie sich nicht enthaltenkonnten, Dero
Lhpänen mit jenen zu vermengen , die ein von einer
so erhabenen , so gnädigen Priuzessm sich trennender
fiofftcat so rechtlnästgvergoß., Der uc-ue Hofstaat de,
«leitete sodann Ihre Majestät n Dero Apartemcut;
Dieselben bereiteten sich da zu Dero weikernReisenach
Easerca , allwohin diese Königin auch in Gesellschaft
des Durch !. Erzherzogs Dero Herrn Bruders , und
Durch !. Frauen Schwägerin Kömgl. Hoheiten , in
einem Neapolitanischen LeivwagengegenMittag ab,
reifete. Kurz vor der Ab- - rse der Königin überreichte
der König!. Neapolitanische Herr Obrist - Hofmeister
Ihrer Majestät im Namen des Königs , seines Herrn,
ein prächtiges Geschenke von Diamanten , und allen
biK Lerracrna mitgegangenen deutschen Hofleute«
Mrden von Seiten des Königsgleichfalls beträchttge
Geschenke ausgetheilet . Ihro Majestäten langten
am raten glücklich zu Portello an , wo bereits ein
prächtiger Palast erdamt , und mit allen Erfor,
devmffen für so hohe Personen menblirt war. Se.
Mas. der König beed-er SicilienFerdinandusder VI.
waren schon vorher unter einer zahlreichen Beglei,
tung von Neapolitanischen Adel allda angelanget,
kamen der Königin Deco Gemahlin entgegen , und
nachdem die wkchselswelse Komplimenten unter Ih,
neyvörgegangen , präsentirten Se. E-cellenz derHr.
Msrschall GrafPalavtcini , dem von dem Kaisers.
Hsft der Auftrag dazu geschehen war , Höchstdreselbe
Sr . Majestät, rn GegenwartDero gesamten Hofes,
Dero Gemahlin und Königinbeeder Sicilien : Nach
diesem Vorgang , und nachdem Ihre Majestäten und
die andern K. K. Personeneinige Rübe genommen,
setzten Sie ihren Weg nach der Stadt Caserta fort, wo
Dtkfeide gegen ; Uhr in der Nacht anlangten . Da6
Volk , welches sich allda in Menge versammelt hatte,
um diese Ankunft zu scheu , erwarten solche mitVer,
gNügen , «m welche Stunde sie auch erfolgen würde;
die ganze lange Reihe der Strafe hinunter waren so,
wvl in den Palast und Hauern , als auch aufden
Strafenselbst so zahlreiche Beleuchtungen, daß sie bev,
nahe eme folcheHelle verursachten, als ob esTagwäre.
Der Schall der Glocken, die vielfältige MseuerungdrrMörser , und dasoon demVolk beständig ausge,
rußme Vlvat , setzten aller Herzen in btc frölichste Be,
Mgung. Gleichwie aber die Kömgl.SouverainSvon
b« langen Reise ermüdet , die Ruhe nörhig hatten.

so stiegenSie im König !. Palastab,
Abenorchelzubereitet war, Den iz . wuchs d ;eMenge
des Volks noch mchr an, welches von vielen Ssttes
herbey geeilet , um ferne neue Souvecarnm ansichtig
zu werden , ja es langten so viele Wagen , Kutschen
unb Calefchkn allda an , daß manCaser .a ein kleines
Neapel neunen kouure; ungeachtet aber das häufige
Volk beständrgunter dem König ! . Palast sich befand,
um Höchstdreselbe an ernem Fenster zu Gesichte zu be,
kommen , fr war doch feine Hoffnung vergebens , weit
die Königin , der Gro ; Herzog und dre Grvsherjogm
beschäftigetwaren , ihre glückliche Reise, undihreAn,
kunst zu Caserta nach Wren und Florenz mittelst Cou,
rierszn dertchrm , vergleichen auch nach Deutschland
und nach Span -en abzeschrckt worden. Um 24 Uhr
aber wurde die Sehnsucht des Volks erfüllet , da der
König , die Königin , der Grosherzog und dieGros,
he Mm an einem Fenster erschrenen , um die grvsen
Beleuchtungen des dasigen Platzes , der Stadt , der
Meyerhöfe und benachbarter Landschaften, und ei,
nen kleinen See vom Waster , aus welchem Blitze,Donner und Fontarnen von Kunstftuern sich erhoben»
und der auf einmal die nächstumstehende Leute mit
Wasser bespritzte , anzuschen , welches nebst andern
Kunstseuern und denen zubereiteten Batterien Gele,
genhert gab , daß dieKönigl . Personen sich allda bis
um3 Uhr in der Nacht verweilten . Den 14. ttessen
Ihr » Mafestä t die Königin die Hofdcmeir zum Hand,
kuß , welche über die gnädige Art , mi l welcher sie em,
pfangen wurden , äuserst gerühret worden . Diesen
ganzenTag über war rmKönigl .Palast etnZulaufvo«
Grosemworunter sich auch derHr .ErzbischoffvonNea,
pel befand, und des Abends gecuhetcn die hobenSou,
verains nebst einemgutenTheil der vornehmstenCava,
liers u. Damen, dem Schaufel l, das auf der im neuen
grosenPalast aufgerichteten Schaubühne ausgeführet
worbe « , beyzuwohnen. Die folgenden Tage machtedas Volk sich auch die andern herrlichenL .stbarkerten
zu Nutzen , und auser dem , daß un er andern 2 Luc,
cagnen angestelletwa en, Hattees das gkösteVergnü,
gen einen bewundernswürdigen Wasserfallzu sehen,
der mit die crKunst über einen Be g herunter zuwege
gebracht worden , und welcher im Herabfallen aller,
Hand Lustverande ungen und Spiele machte , die man
niemals gesehen hatte . Dieses Wasser ist eben daS,
jenige, welches der Cathel. König über die Berge von
Caserta zusammen laufen lassen , und welches dieserStadt zu so groser Anmuth dienet. Den lyten nach
der Mittagstafel machtensich der König , dieKönigin,
der Grosherzog , die Grosherzogin in einer prachti,
gen mit 6 Pferden besc amrten Kutsche , von allen Hof,
damen, Cavaliere », und vieltmandern Adel begleitet,
auf den Weg nach Neäpolis, wo schon zum voraus
ein groserThetl ihrer Equipage angekangerwar. I»
Erwartung der neuen Kon gm war der sehr lange
Strich der Strafe des König!. Palastes bis an de«
Eingang mit prächtigenAirsschmuckungenundmit al,
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ftchand von denen in dieser Straft sich befindenden
Kramhändlern ausgehängten trefflichsten Waaren
vcrschönert ; ferner sähe man viele Gerüste eigenS auf-
gerichtet , um der ?unzehligen Menge Leute , welche,
tun eines fb angenehmen Anblicks zu geniesen , herbey
gekommen waren , Platz zu verschaffen : auch waren,
um das gross Gedränge des Volks abzuhalten , längst
der ganzen Strafe zu deeden Rethen Soldaten gestel-
Ist, weiche die Mttte der Strafe leer hielten ; welches
alles zusammen den schönsten Anblick , den man je¬
mals sehen kan , verursachte . Gerade um 22 Uhr lang¬
ten verschiedene Lerhgardes , Couriers , Reisetagen
und Lauser vor sich habend , der König , die Königin,
der Grosherzog , und dleGrosherzogm , allebepsam-
men in einer Caroffe , unter zahlreicher Abfeuerung der
Caaonen von allen Kön . Vestungen an , worauf auch
d e andern Kutschen und Pferde von der Equipage
dieser hohen Gesellschaft ankamen ; ein nnverschener
Regen aber , der biS gegen halb2iUhr in derNachk
dauerte , nöthigte das Volk , sich wegzubegeben , ohne
die bereits in der ganzen Stadt zubereitet gewesene
grose Beleuchtung sehen zu können ; dem ungeachtet
war doch dieFacciata des Könrgl . Palasts durchaus
mit F ekeln beleuchtet , und in der Gaüerie desselben
befand sich ein Chor von Musikanten , welche diesen
Abend die unvergkeichligsten Synsonien aufführten.
Eie ch am Tage nach ersterwehnter Ankunft hielten
Ihro Majestät die Königin zu Neapel Dero ftyerli-
chen Einzug tndieftHaupt - und Residenzstadt . Ihro
Majestät hatten sich zu dem Ende desselben Morgens
durch das St . Ianuarienthor hinaus in den Palast
von Fovmo begeben , und nachdem daselbst von denen
Gesandten und Ministern der auswärtigen Höfen und
dem Herrn Ettb schoss die Glückwünsche avgeleget
worden , ist besagter hoher Einzug um 21 Uhr wirk¬
lich vor sich gegangen.

Umständliche Beschreibung der Feyerlichkeiten
dty der Drruräblurrg des Prinzen von Oranien , Erb-
staithakkers der vereinigten Niederlande mit der König ! .

Preuffifchrn Prinjeisin wrlhelmine , welche den
4ten Oetvber zu Berlin vollzogen worden,

er Prinz von Oranien hatte am 2Oten September
dreRerse nach Berlin angetrrten , woselbst er zu

Ende dieses MonatS anlangte . Nachdem sich der
Prinz von der Beschwerlichkeit der Reise erholet hat-
re , und alle Veranstaktt -nzen zu der bevorstehenden
Dcrmähkung gemacht waren , fo ging die Trauung
den 4 . Octvbervor sich. An diesem Sonntagwur ^ e
diese Aeyerkichkest inallenKtrchenvorr denen Canzeln« bgekundig 't und in das Kirchengebet eingefchlossen.
Dcy seiner Majestät , dem König , war Mittagsgrose
und zahlreiche Cour , wobey sich dre kostbarste « Equi¬
pagen der in - und ausländischen Herrschaften , dee
fremden Herren Gesandten und vieler andern , durch
Pracht und schönen Geschmack wechftlswei .se hervor
rhalen . DesMittogswar dLfttvstgwft Tafts » Dem

gemachten Reglement gemäs , begaben fich gegen 6
Uhr AbendS die Prinzen und Prinzessinnen König !.Hoheiten , der Würtembergifchen und Braunschwei¬
gischen Prinzen Durchlauchten , der hohe Adel bcp*derley Geschlechts , die hohen Herren Generals und
übrigen Standespersonen in prächtiger Galla , aufdas Könrgl . Schloß , woselbst indem herrliche leuch¬teten weissen Saale unter einem roth fammrten mitGold gestickten Baldachin , die Copulation geschehen
sollte . Se . Hochfürstl . Durch ! , begaben sich in Drapd 'Argent gekleidet , und mit dem reich mit Brillanten
besetzten Ordenszeichen des schwarzen Adlers , wo¬mit Se . König ! . MajesiatHöchstdieselben beschenket,aus Dero Zimmer in Begleitung der König ! . Prinzen
zu Ihro König !. Hoheit der Prinzess,n Braut , wo¬
selbst das ganze Kön . Haus versammelt war . Ihro
König ! . Hoheit waren gleichfalls in Drap d 'Argent
geklerdet , trugen einen überaus kostbaren Schmuck
und Crone von Brillanten , und wurden von den
Prinzess ane « Kön . Hoheiten , begleitet , die Schlep-
pe aber von vrerHofdamen getragen . Nachdem Se.
Majestät der König , nebst des Prinzen vonPreussen
Könrgl . Hoheit , des Prinzen Eugen von Würtems
berg und der Braunschweigischen Prinzen Durch¬
lauchten , sich in den weissen Saal begeben hatten , soerhob sich das Durchlauchtigste Brautpaar , tn Be¬
gleitung Ihro Majestät , dee Königin , und sämtli¬
chen Prinzessinnen Ksnigl . Hoheiten , eben dahin,
allwo der König !. Oberconststorialrath und erster
Hofprediger , Herr Sack , die Trauungsceremonien
verrichtete , und die Ringe gewechselt worden , in
Welchem Augenblick aus 12 im Lustgarten neben dem
Schloß gepflanzten Canonen , eine dreymalige Salve
gegeben wurde . Nach Endigung dessen wurden von
den Höchsten und hohen Anwesenden die Glückwün¬
sche abgestattet , worauf sich der Hofzum Spiel setzte.
Gegen 10 Uhr begab sich derselbe endlich ürr Tafel.
Es wurde in gedachtem weissen Saale an sieben präch¬
tig servieren Tafeln von dem goldenen Service sou¬
pier . An der ersten befand sich das Durchlauchtigste
Brautpaar , bey dem der HekrvonGslzundderEam-
mecherr , Herr von Edelsheim die Aufwartung hat¬ten , nebst dem ganzen König !. Hause . Beyde HerrenGeneraÜieukenants von Wykich und von Budden-brock Excellenzien , legte » die Speisen vor . Ander
zweyten wurden von des ersten König !. Cabinetsmi-
nisters Herrn Reichsgrafen von Finkenstrin Exccl-
lenz , an der dritten von Sr . Excellenz des HerrnGouverneurs Generallieutenan s von Kamm , ander fünften von dem König !. Oberfchenken Herrn
Reichsgrafrn Henkel , an der siebenden von dem Kön.
Obristlieutericmt Grafen von Schkieben , die Hon-n urs gemacht . Nach aufgehobener Tafel ward der
FackAanz gehakten , und beyde Neuvermählte von
dem König !. Haufe nach Dero Retirade begleitet.

Den5 . Vormittag war beySr . Majest . demKömg
zahlrriche Cour , rmvMttass &m Diner an 5 Ta¬

feln.



fein Als der Pri « zSkatthalktr am 5. Morgens aus,

aerubet hatten , ' egten Se . Hochfürstl . Durchl . den

aus Holland für Dero Ducchlauchkigsten Gemahlin
mikaedrachten Schmuck unvermerkt auf Ihre Tor,

fet c - Nachdem nun Ihre K - nigl . Hoheit , welche

davon nicht die mindeste Wissenschaft hatten , dieses
Geschmeide allda vorfanden , wurden Hochstdkeftlbe
über diesen kostbaren Putz , der von auferordentlicher
Schönheit ist , von Verwunderung eingenommen,
und beliebten diese prächtigen Zierratben den ganzen
Tag zu tragen , deren auferordenrlicher Glan ; von
iederman überhaupt bewundert worden . Die fol¬
genden TageMr wurden nicht nur dem Prinzen alle
SebenswürdigkeitenvonBerlmge ^ iget . sondern es
wurden ihm zum Vergnügen auch mit den Trsuppen
einige Manövres gemacht . Endlich nähe ke sich die

Zerr der Abreise dieses hohen Paars . Amn . Ottob.
Mittags versammelten sich die König !, undauswar,
Ligen Prinzen König ! . Hoheiten und Durchsuchten,
hie hohe Generalität , die in , und ausländischen
Herren Minifiri und andere Stanvesperfonsn,
nochmals zur Cour bey Sr . Majestät dem König,
welche nach derLafel , so bey Ihro Majestät der Kö,
nigin , gewöhnlichermasen gehalten Monden , sich ge,
gen 4 Uhr Nachmittags mit Dero gewöhnlichen Ge¬
folge zu Pferde , wiederum nach Potsdam erhoben.
Gegen Abend wurden bey des Prinzen von Oranien
Durchl . uns Dero Frau Gemahlin König ! . Hoheit,
wegen Dero bevorstehenden Abreise , von dem Hof
und andern Standesperfonen , die Abschic dScompn-
mente adgeleget , und das ganze König !. Haus fou,

• pirte bey Ihro Majestät der Königin . Den 12. um
halb roUhr traten endlich des Herrn Erb - Statt,
Halters Prinzen von Oranien Durchl . samt Dero
Frau Gemahlin König !. Hoheit , nachdem Höchstdie,
selben vonIhre Majestät der Königin , und dem Kv,
nigliche .i Hause , den zärtlichsten Abschied genommen,
unter vielen allgemeinen und befondern Merkmal n
berLiebe , derEhrfurcht , und eines nur durch unge,
zweifelte frohe Hoffnungen gelinderten Schmerzens,
icherdie Trennung von einem so gr .ssen Prinzenund
einer so allgemein verehrten Prinzessin , Dero Ab¬
reise nach Holland an . Vor dem Potsdanrmerthor
befand sich die 8öbl . Schützengülde zu Pferde , mit
Orangebandern an den Hüten , welche dem Durch¬
lauchtigsten Paare bis Zehlendorf das Geleite gaben.

nahmen Ihre Tour über Potsdam , wo,
sE Sle stch noch einige Tage aufhielten . Auf al-
Ahochste Verfügung begleiteten Se . Ercell . derKön.
Oberyofmarschall , Herr GrafReusi , und der Cam-
merhecr , Herr von Edelsheim , dieselben , wie dann
auck der Frau Gräfin KamkeExcell . und die Hofda,
me bey Ihro Majestät der Königin , Fräulein von
Schwerin , der Prinzessin König !. Hoheit zur Beglei,
iwÜu

^
(i

ttf
«
ea * ^ üche und Kellerry war

^ ^ a? ^ ^ ^ l? deroBedienung bestellet . Deramdasigen Hofstehende HolländischeGesandte , Herr

Grafvon Verelst , befanden sich gleichfallsin dem
G folge des Prinzen Durchl . Gemeldr en ^ agrs rer,
seton auch deS Prinzen von Preussen , nebst Dero Fra«
Gemahlin König ! . Hoheiten , nach Potsdam zurück;
und des Prinzen Eugen von Würtemberg Durchl.
nebst Ders Frau Gemahlin Hoheit , haben gleichfalls
die Reife dahm angetreken.

Umständliche Erzählung von dem , was beydem
Ableben Wcylcmd Sr . Churfürstl . Gnaden Johann
Philipp , Churfürstcn von Trier und Dischoffrn zu
Worms , und bey der WM und Regierungsantritt Ihr*

itzt reg-ierenden Churfürstl . Durchl - Clemens wen-
ceslaus sich merkwürdiges ereignet hat.

/ As war am azten November vorigen Jahrs , als
V Churfürftl . G - aden von einem Fieber über,
fallen wurde . Man schmeichelte sich zwar mit der
Hoffnung , es würde der Himmel diesem Fürsten die
Gesundheit noch ferner schenken ; allein aller mög -tt,
chen Rettungsmittel ungeachtet , nahm doch de
Krankheit mehr und mehr zu . Wahrend der Krank,
heit üdeten Ihro Churfürstl . Gnade » alle Arten der
christlichen Tugenden aus . Endlich an dem 12 . Za,
nuariiAbcndS gegen . z Uhr ül ergaben Sie nüt eurer
vollkommenen Gedult , Gelassenheit und Ergebung in
den göttlichen Willen ihre Seele den Händen des
Schöpfers . Den folgenden Tag verkündigte ein all,
gemeines dreystündiges Traurrgeläute den tödlichen
Hinkritt des Landesherrn . Diesen und die folgenden
Tage wurde der verblichene Cörper geöffnet , und
Fürstlichem Gebrauch nach balfamiret . Bey der
Oeffnung fände man unter andern , daß die Gallever,
faulet , unddieLeber verhärtet gewesen , und also m
diesen Heyden Therlen die Hauptursachen des Todtes.
Den 14. Januarii Abends um 9 Uhr wurde das Herz
und die Eingeweide des hochstieligen Herrn jedes m
seinen brsondern zinnern und hölzernerSärgen , mit
Per gewöhnlichen Begle tung vonCarossen und andern
dergleichen Trauergeprange in die Pfarrkirche zum
heiligen Creuz des Thals Ehrenbreitstein beygefetzet.
Auf jeden der beyden Särgen befände sich eine beson,
dere Aufschrift , welche um so viel glücklicher gera,
then , als sie mit der Reichskündigen milkhatigsten
Gedenkungsart des abgelebten Herrn , vvllkomme»
überein stimmten . Am folgenden Tage setzte man
den entfetten balsamirtenChurfürstlichen Cörper mit
kostbarster Erzdischöfflicher Kleidung und Pallio i«
der von oben bis unten schwarz überzogenen und mit
zahlreichen silbernen Stand , Wand , und Cronen,
feuchtem prächtig illuminirten Hoftirche , auf ei,
nem schwarz sammeten mit Silber besetzten Parade,
bett , und unter eben dergleichen Thronhimmel zur
öffentlichen Schau auS , zu dessen Rechten die Erz,
und Bischöfflrche Jnsignia , als drey Jnfirlen , Creuz
und Hir ' enstaab , zur linken aber der Churhut und
und Schwerdt , ausgestellet waren . Bey der Leiche
wurden so wo ! von dem hohen und mederyChurfürstl.
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Hofstaat, als auch der gefammtenSecularen und
Regularen Geistlichkeit , Dicasterien und andern
Etandesperlonen die BetstundenLag und Nacht ohn,
Unterbrochen ftrkgesetzet . Der Zulauf des Volks
um sein n inmgstgelrebten Landesherrn die letzten
Pflichten zu erwersen , war unbeschreiblich . Den
21 . wurde oer Churfürst !. Leichnam in die Särge ge,
leget , deren inne ec von wersscn Attas , der mittere
aber den schwarzen mit Sil - ec besetztem Sammet
ausgeschlagenwar . undwuxdemitmög 'ichiterSrtlle
in dieGruft bey den PP . Capucinern im Thal E hren,
breitstem beygesetzet , wo selbiger so lange verblieb,
dis es kre W ttemng erlaubte , denselben mir den
feyerlichen Tcauecgepränge in die Erzbi schädlicheRuhestatt der hohen Domkrrche zu Trier abführen
zu können.

Das HochwürdigeDomcapitel übernahm hieraufdie Landesregierungdis zur Wahl eines neuen Chur,
fürsten , weiche den zehenden Februarii angefielletd -^rde , und auf den Hochwürdigsten DurchlLnchtig-
flen Herrn, Herrn Clemens Wenceö aus , Brschvf-fvn zu Freisingenund Regenfpurg, König !. Pohlni,
fchen und ChursächsischenPrinzen fi- l. Jhrö Chur,fürfil. Durch !, befanden sich damals zu Mannheim,
wohin am 12 . der Herr Dvmdechant Freyherr vonDoos zu Waldeck , als Oepuiirter des hohen Dom,
Stiffts mit der förmlichen Notifikation ankam . Der
ganze Adel versammeltesich darauf bey dem neuen
Churfürsten , »m die unttrthänigsteGratulation ab,
zustatten . Den lyten darauf reifeten Il >ro C hurst.Durch!, von Mannheim ab , unb kamen über Maynzden 21 . zu Eberharbsclauftn , ; Meilen von Trier,an , von da der Einzug folgendergestaltzu Trier ge,
schah. Des Morgens um y Uhr stellte sich die samt,
tichaustzebokeneStadt TrierifcheBürgerschaft, nebstder letztGeselleneompagnie, mit Ober , undUnterge,
wehr , fliegende » Fahnen und klingendem Spiele,bis über die dasige Moseibrücke zur Parade , von dadi-e studierende zahlreiche Jugend in ihren Mäntelnmit aufhadenden Bandschlersen , jedeSchule mitih,rer Fahne, bis Pallien aufbeyden Seiten der StrafeSpalier machten . Die ganze Handlungsinrrung, inder schönste» Uniformkleidung zu Pferde, ing eichendie Hckren Juristen , in der prächtigsten Couriers,
kleidrmg mitgekben Röcken undHvfen , und blauen'Westen , alles auf das herrftchste mit goldenen Bor,den und Spitzen verbrämt, gleichfalls zu Pferde ,rücktenfodann kn der bestenOcdmnrg aus . Elftere,»nt Pauke» und Trompeten , letztere aber , mit ic,vorreitendenunbblasenden Postillions , ritten demgnädigsten Landesfürsten bis Pftsjel , eine Stundevon Trier, entgegen . Se . Churfürstl . Durch !, traffsnzwischen n u. 12 MrMorgkns,unterAöseu ?r,n ..g dertzamnen, dcmGelauteder Glocken in allen Kirchen,And freudigenJubê efchrey allerĈ mvokmer sowol,«ls der eigens hereingrköMmenen Unterkhanen undHremdmtu der Stadt tim Vor Brücker:thore

war der sämtliche Stadtmagistrat versammelt , Ähatte die Gnade Sr . Churfürstl . Durch ! , die Stadt,
■

schlüssei auf einer silbernen Schüssel zu praserttirey1welche von Höchstderrenselben auf das gnädtgftrtmi4pfangen wurden. Als Se . Churfürstl . Durchl . wdem Palaste angekommen waren , wurden Höchsidin ^
frlöe von einem Hochvürd. Erzoomcapitui auf daszärrlichste dewillkommet, auch von dem ganzen Hof, '
staateund den sämtlichen Dicasterien auf das unter,thänigfteempzungen , sodann nachDero ApartemcntSbegleitet, allwo ein jeglicher zum gnädigsten Hand,kuß gelassen worden. Mittags war gwse Tafel,welcher neh :r den sämtlichen HerrenDomeLpirularmund Ministern , auch der Kaiser!. Kv-nrgi . General,feldwachtn-.r-strr und Commandant der Stadt undMstung Luxemburg , Freyherr von Vogelfang . mirmegteren Herren, von dem K . K. Generalstab derGarnison zu Luxemburg , als hohe Gäste beywshne»ten. Am 22. rst de Jnrromsation Sr . Churfürstl.Durch !, mitaller Feyerlichkeitvor sich gegangen. Zudem Ende hatte sich gegen 9 Uhr Morgens , die desvorigenTags Nachmittag aufgeboteneganzeBurge-r,schüft , von dem Churfürstl. Palaste , die Palastgaffthinunter bis an den Markt , auf dem Markte aber ander Hauptwache die trierifche Soldatefca , svdanrrauf dem Domfreyhofe die Bürgerletztgefellen, odersogenannteAeycompagnie , alle mir Ober, und Un,tergewehr, rührendem Spiele , zugleich mit Fahnenmusikalischer Ban de zur Parade gestellet . D :e ganzeCftriseymtt Creuz und Fahnen, imgletchen das Hoch,würdige Dsmcapitul mit einem kostbaren Traghim,mee , auch einer artig ausgeziertengrosen Kerze vonwerssem Wachs , erwarteten unterdessen die AnkunftSc . Churfürstl . Durchl. an der hohen Domkirche . Eswar halbn Uhr , als der Aufzug.ausdemPalaste infolgenderOrdnung auftrat : dieHof , undDomcapi,tularifchen auch anderer Cavalliersbedienten ; dieHofossicianten; der Churfürstl . Hofrach : demnachdieCavaliers und Ministers , sodann verschiedeneKaiser!. Osficiersunmittelbar vor dem'zu bsyben Sei,ken von 4 Hayducken begleiteten prächtigen 6fpänni,gen Churfürstl . Staatswagen , welchem

'
dieEdelkna,den , nach denselben aber ein 6fpanniger leerer Wa,gen , demnächst die Churfürstl . Leibgarde , allem derzierlichsten Ordnungzu Fus nachfolgeten. Se . Chur,fürftl . Durchlaucht ft-wol , als die bey Höchstdenen,selben im Wagen befindlichen beyden Hochw . Her,renTit . HerrnDomprobst, Car ! Ernst, Freyherr vonBrei dbach zu Bürresheim , des Domstiftes zu LüttichCaprtulaxherr und Rrchidiaconus m der Ardenm,Kaiser!. auch Churfürstl . wirklicher Geheimer Rath,sodann Trt. Hr . Dechant , Franz CarlLudwig, Frey,Herr vonBoos ^r Waldeck undMontfort , Churfürstl.wirkkicher Geheimer Rath , auch Regierrmgsprafi,dentundStatthalter , waren in Ehorröckkein geklei,der. AlS Se . Churfürstl . Durchl. unterunsufhörlüÄM Vivat ßch der Dvmkrrche gmähert , und vos



der Clek-./ey unterthänigst empfangen worden , hielt
drr dochwrird . Hr . JohannNrcolaus vonHorttheim,
Bischoff zuMirwphit , undTnerischcr Weihbrschoss,
in Bcyseyn des ganzen Hochrv . Oomcapituls , erne
in Len zierlichsten Ausdrücken avgefaßte Rede . Höchst,
dieselben verfügten sich sodann , unter dem Traghim-
M nach dem hohen Chor , und treffen Sich unter
dsm daselbstausgerichteten Thronhimurel Nieder , all,
wo Ihnen die Erzbrschoffl . Insul , Creuz , Stab und
Gchwerdt zu gnädigsten Händen gestellet , und die-
Ehorcapp angelegt worden . Hierauf wurde das Te
Dir '.m ^ unter Paucken und Trompetenschatt , dem
Geläute der Glocken und Ahi '

enerung der Canonen,
Ldgesungen , und das muficali .fche Hochamt von dem
Herrn Weihbischoffgehal en . Nach vsSendetem Got¬
tesdienst a . schal) der Rückzug nach dem Palast mob-
heftbri -edener Ordnung ; aufer daß Se . Churfürstl.
Durch !, unter dem Traghimmel begleitet wurden.
Der ganze Weg , dessen Höch stdieselbe Sich m -k Dero
Gefolge bedienet -, war von derDomkirche bis in den
Palast mit Brettern beleget . Es war demnächst bey
Hof offene Tafel , welcher das Hochrv . Domcapitul,
gleichwie bey der vorigen Tags beglückten Ankunft
des gnädigsten Landesfürsten und Herrn beywohnte,
und ^während welcher eine vortreffliche M « ük arifge-
führek worden . Den 2z . widmeten Se . Churfürstl.
Durch ! , in bchöriger Ordnung dem weltlichen Regie-
rungssiaat , mittelst eingenommener Huldigung des
HKagisirats und allgemeiner Bürgerschaft , auf einer
zierlichen Bühne vor der sogenannten Skeip am öf¬
fentlichen Marktplatz , allwo vor Dero erhabenen
Thron , Höchstihro der Huldigungseid , abgeschwo¬
ren wurde . In dem Palast hatten hierauf ihre Be,
glückwünschungsaudienzen der Rector Maanificus
mit allen vier Facultäten der dastgen Wbk . Universt,
tat , welchen Se . Churfürstl . Durch !. ihre lateinische
gekehrte Anrede mit deren gnädigst - und nachdrück¬
lichsten Ausdrücken in gleicher Sprache zu erwiedern
gerührten , alsdenn war wieder offene Tafel . An
denen jjwey letztern feyerlichen Tagen haben Se.
Churfürst . Durchs . Ihres hohen ErzstifftsErbamker,
nämlich der Erbmarschall . Grafvon Elz -Kempemch,
mit Vortragung des Schwerdks ; Erbkämmerer,
Freyherr von Kessellstadt , mit Abnehmung des Huts
vor der Tafel ; Erbtrnchses , Herr Graf von der
Ieyen , mct Vorfchneidung der ersten Fleischportion;
Mann Erbschenk , Freiherr von Schmidburg , mrt
Darreichung desersten Trunks , ihre Dienstpflichten

Wenige Tage hernach reiseten Se . Chur,
Wtstl . Durchlaucht wieder nach Ehrenbreitstein ab,

§ ^br . Nachmittags g gen ^ Uhr , in

m<$ £<n dieseReifezuWasser , und ha,'
tzey -ags den 26 . Morgens

}£ § chstbero prächtiges Jagd,tchrss nochanderen Cavaliec - Canzley, Küchen,

bagage und sonst vielen Schiffen , welche mitChnk,
Menschen Flüggen die Mosel bedeckten , so em von
Trier nach Coblenz wieder zurück beordert
commando von 140 Köpfen geführet , mit seinem
Spiel vorher gingen , hatten schrer das Ansehen eines
förmlichen Geschwaders . Die auf beyden Mosel,
ufern von einer Pfarr zur andern mit Creuz und Fah,
nen gestandene Pri -sterschaft in ihren Kirchenzierra¬
ten ; das Nrederknien derselben mit ihren Ketten,
werfe aneinander geschlossenen Pfarrkindern von je,
dem Geschlecht ud Alter , zum Empfang des Erzdi-
schöfflichen Segens , den auch Jhro Churfürsikichen
Durch !, unter Dero Hofstaat oben auf der Jagd sie,
hend , ihmn mit erhobener Hand allerhuldreichst er-
theileten ; der darauf inton '. rke Ambrosianische Lob,
gesang ; das Ausrücken sämtlicher der Orts wohnen¬
den Ordensstanden , auch adelrcher Closterfrauen;
das Paradieren und Schiessen der Landmilltzen und
übrigen jungen Putschen ; das unter einem beständi,
gen Vivat - und Jubelgeschreh von Berg und Thä,
lern gehörete Zufammenläuken aller Glocken , Mufici-
nn , Knallen und Wrederschallen der Caaonen , wel¬
ches auf gleiche We -se von denen Churfürstl . Jagd,
fchiifen mit abgewechselten Stückschüffen . Paucken
und Trompeten immer beantwortet worden ; die hm
und wieder gesehene Decorattonen , sinnreiche In-
schrcften und Ehrengerüste ; die mit kleineren Fahr¬
zeugen an die Leidjagd ihrer Churfürstl . Dmchk . ge,
ruckten Jungfernchöre und von ihnen gesprochene
auch abgesungene Reimen ; die von ihnen dargebo,
iene Blumensträuse , Bäume und Bouguetten ; so
fort endlich von fremdes Herrschaften durch entge,
gen geschickte Räthe und Deputirken , Jhro Chur,
fürstl . Durchlaucht abgelegte fthr wohl adgefaßte Be,
glückwünschungsrede » , so fort allerley Erstndun,
gen von Freudenzeichen über diesen aller Ehr - und
Llebwürdrasien Fürsten , erforderten 51* chrer De,
fchreibung fast ein ganzes Buch . Und fokchergestakk
vollendeten Jhro Churfürstl . Durchlaucht Höchstders
Wasserzug arrs der Mose ! tzmch die Brückenbogen,
unter Lautung aller G ocken , auch beständigem Ab,
feuern der Canonen beyder Vestungen Coblenz und
Ehrenbreitstein bis an das dafige Rheinufer . Ar
Coblenz waren bey der Moftl mrt ihren Fahnen po¬
sieret alle Schulen der Studenten , Bügerzünfte un>
geisiliche Ordensobrigkeiten mit ihren Conventen,
am Rhein aber gleichergestakten mit fliegenden Fah¬
nen die ganreTdaierburgerfchüft . Ben dem Ausstei,
gen an der Reitschul wurden Jhro Churfurfik . Durch !,
von dem noch allda Vorgefundenen übrigen Theil der
Hofstaat und allen Collegiis in tiefster VerehrrmK
empfangen , und mit Begleitung vieler andern getst^
und we ' tl ' chen vornehmen Standesperfonen in Dero
Restdeuzfchkoß geführet , alles in groserGaka ; Se.
Churfücstl . Durchk . hingegen , nachdem HöchEdte,
selbe sich nur auf eine kurze Weile retiriret , fand « »
Sich in DeroAttdienzzimmer bald Wieder ein . v»d

Ez



Wunderbare Catastrophe eines für tod gehaltenen
Ehemannes.

$



gestatteten Ihrer sämtlichen Dienerschaft̂ Hohen
vndNiedereu , Dero gnädigste Hand zu küssen , wer,
chesson allen samt und sonders mi t ei ner solchenZart,
lrchkeit geschehen , daß einem jeden das innerste fei¬
nes Herzens aus denen Augen zu lesen war , womit
er gewünschet , und von GOtt dem HErrn , welcher
allein grcse Wunder thut , alltäglich zu erbitten Ur,
fach hat , daß er über diesen mit allen Gaben ausge,
schmückten Fürsten und über das Ihm anvertrauke
Volk den Geist seiner heilsamen Gnadeund den Lhau
feines reichen Seegens möge beständig ergieffen.

Wunderbare Catasirophe eines für tot ) gehal¬
tenen Ehemannes.

O » Lessines , in Hennegau , 6 Stunden von Mons,
*1 trug es sich zu , daß ein gewisser Einwohner , der
iangeZeitkrank gelegen hatte, in einen so tiefenSchlaf
gerieth , daß man ihn wirklich für todt hielt. Seine
Gattin, als ein verständigesWeib , ließ auch bald ei,
«en Sarg beybringen, und um so ohngesiö ter ihren
Schmerz nachzuhängen , schaff e fie die andern Leute
unter verfchiebenerley Vorwand aus ihrem Haus.
Ganz allein bey ihrem erblaßten Gemahl wollte nun
diese andere Artemisiakeine Zeit verliefen , seidigem
die letzte Pflicht zu erweisen : sie suchte ein alt s Lein,
tuch , um ihn hineinzu wickeln ; alle schienen ihr zu
gut ; es fiel ihr bey , daß ein altes Harlequtns ' lech im
Haus sey, das suchtefie vo - , bekleidete damit ihren
Mann , und so legte sie ihn in den Lerchenkasten, den sie
auch selbst vernagelte. Bey dem Leichevbegängniß
bemerkten unterwegs die Träger eine Bewegung im
Sarg ; derselbe wurde abgesetzt , und der Pfarrer
kieß ihnausmachen . WelchErstaunen! beydemAn-
blick derFigur, die sich aufrichtete . Alle Geistliche und
Weltliche liefen dav n und in die Kirche ; denn sie
glaubten gar , es wäre was anders. Der im Sarg
konntefick auch nichtgleich finden . Sein Harlequins,
gewand, derSarg , der ganze Aufzug brachten ihn in

Furcht , gleich denen andern; er machte sich auf dke
Beine und seiner Wohnung zu. Da fand er ferne de,
trübte Frau , die darüber in Ohmnacht fiel . Eme
Aderlaß brachte sie wieder zu Sinnen , um die brttem
Klagen und Vorwürfe ihres Mannes zu Horen , der
nun nicht mehr mit einem ss ' chen Weib leben wm,
die ihn der Gefahr ausgestellethatte , das Gelachter
jm ganzen Reich der Tobten zu werden , wenn er fp
dahin gegangen wäre , und ecwill vrn ihr qeschreden
seyn. Der Proceß ist vvr das Gericht des Conseus
von Hennegau gebracht worden.

Unerwartetes Allmosen.
den letztenFastnachtskagen warHerr de laMotte,

<yS Bischoffvon Amrens, in einem Haufe , bey einer
zahlreichen Gesellschaft beym Abendessen . Er sagte,
daß er an demselbenAbendaufdenBalgeheu würde,
welches die andernGäste nicht anders als für Scherz
aufnehmenkonnten ; wie gros aber war ihre Verwun,
drrung , alser um Mietern .cht beym Abschied von der
Gesellschaft seinem Kutscher befahl , zum Bal hinzu,
fahren, wie auch wirklich geschähe . Bey seinem Ein,
tritt daselbst wurde alles still , man schauere einander
an , sagte sich leise : Was fall das bedeuten ? der Bi,
schoffaufdem Bal ! der Fromme! Er flehet die Ver,
wunderung , wendete sich zu den Damen , und sagte;
,, Ich komme nicht hieher ihre Lust zu Poren , ich billige
„ den Tanz , als ein erlaubtes Vergnügen , undwün,
„ sche ihnen Glück , Mesdames , da sie gerne tan,
„ zen , tanzen sie nur ; allein , indem daß fie tan,
„ zen , stehen eine Menge ArmenHunger und Elend
„ aus ; wo man Dalle g .ben kann , da kann man
„ doch auch für diese etwas thun . “ Indem zog er
seine Börse aus , legte einige Lomsd'or in seinen
Hukh, und sammelte ringsherum ein , so bekam er
125 Luisd ' or , mit denen machte er sich in seine Kut-
sche , und den Tag darauf ward dieses Allmosen de¬
nen Armen aisgetheilet.

Verzeichniß, deren bey dem Kaystr !. Reichs- Erb - General - Obrist - Poß - Amt zu
Frarrckfurtam Mayn ankommend und abgehenden Posten.

€ 5 ü ^r na $ Irland, nachjütland , hollsiein,Hannover, zell u . lü«t-JJv chambry , laufanne,solochurn, arau , kugano , neuf- burg^nachcustrin,rutin , stettin , danzia, köniasbera. nachchatel,gcneve,bern,zurch,glaruL, luiscn, arbon, bischofs - braunschweig,halderstadt,gostar,rverningeroda,qkaustbal,
sckwettÄ ! an kam u* sanze zellerfrld , osteroda, Hildesheim , duderstadt, nordhaustn5fchwrrz. komr an sont.mont. mstw. u . donn. morgens 8 uhr. Heiligenstadt , muhlhausrn, göttingen, nordheimu .eimbeck;

nach danjig, berlin,frankfurran der oder,Magdeburg,Halle,
aschcrslebm, munden , n . in dir sämtlich dänisch-schwedksch-
rußisch- preußisch- auch churbrandenburgisch - und hanno-
vrrffche lande , komt an monk. mikw. donn . u. famst morg8 . uhr. item nach drrsden, ehemnitz, bautzrn, wurzem bunr-lau, breslau, lauban,weisen,dübm, Wilkenberg, mörseburo.
kis!eben,fchneckerg, belzig , fchmiedckcrg, nachcracarr, War¬schauund ganz pohien,nach leipzig, lüyen , rippach, weffen-
feks , wrtfenfek, nairmburg, auerstekt, buttelstru, Weimar,Hm, altndsrg. ttflm , gvtha, lansrnsaha , cisrnsch, vach^

r« krr-

fchweiz . komr an sont.mont. mitw . u . donn. morgens 8 uhr.
ferner nach baseh pruntrut, Mühlhausen, mühlheim, frey-
vurg,alk » breysach,lahr, ossenbrrre!, apvenweyer, dichl,in
vre ganze vorder osterreichischelande und den ganzen breys-
gau . komtan sont. dienst . donerst . u . samst . morqens8uhr.item nach ban - eurh, cronach , vorchheim, hikdbvrghaufen,
coburg, saalfe Meinungenund iwdie demoglich- fachsen-hildburghaun- eoburgund meinungischelande, item nach
schwemm ^ , komt an fort . MM .don. u . famst . morq.8 uhr.



töOtu &ftö/ L.'iurftw, fyßo, schlüchtern , faalmünsicr, geln«
ha 'sseu . eomrü -n mnLmiia>. domi . u . ftmsi . morg . subr.

Monr. miuv . r-sn. utö föinjl . üUnii s ubrwut ) fpeyer,
kouttansonr. dienst , u . donn - morg. 8 rchr.

GvM. dienst , dpnn. undjamst . abends ; vhrnachsaii-
Surs und in das ganze erzbrschum . komr an dienstags und
AmstatzsmorgehsZuhr.

Mitw .-U . samst . mittags I r Uhr nach Mtybrücken, faar,
brücken , dergzabern,blirscastell, schaarbockenheimO. m»
beechr, Homburg, ottw-:r!er, cussei,mcisenheim, sobernhrim,
Appenheim , odernhrim, daun, spicLtzeim, aüzey, kirchheim,
nierstein, obermofchel , creuzenach u. auf den ganzen Hunds-
rück , kvmr an mont. undfim morgens 7 uhr.

Dienst . u . samst. abends4 uhrnachoderroda, dieburg,
Ung/eldstn die ganz? grasschaft erbach, Habitzheim, umstadr,
rMMeim, fürch. komt an font. u . mikw . murützs 1 1 uhr.
ttem abends c uhr nach präg, leruschbrod , collin,kop!itz,aus-
stg, breslau, zaschlau , ollmüh,in ganz -nähren undstblesien,
nach Pilsen , rabor u . m sämtliche cr-eyft des königreichsBöh¬
men. ttem nach amberg , sulibach , neubur '

g und der obern-
vfaü . komt anmontags und donnerstagsmorgens 8uhr.

Tom . mikw . doun. u . samst . abends 5uhrnach berneck,
strttwerg, hoh grra, - eiz , fthlriz und ins ganz voigkland.
romt an svnt . miiw . don. und samst . morgens 8 u!)r.

Mont , und freyr . nachm . 1 uhr nach rom, genua, Neapel,
mantua, maykmd, Venedig , fivrrnz , brixen , bozen , trkm.
ganr-italien u . totcl . irrm nach rurm. KL . die turiner briefe
gchen mont. besonders gut über mantua, wohin selbe einen
kürzer» cours nehmen als durch die schweiz, u . müssen selbe
franco mantua fi'onciret werden , dienstag , fteyt . und samst.
aber können solche ohne franco durch die schweiz dahin lau¬
fen. item nach augftmro, dillirigen , eSwangen, öttingen,
nördlmgen , dügieGicl.craiisheim,mergenthal, in die hoch-
fürstl. Hohenlohe bartensteinische und gräflich- wrickershet-
mische lande, bischoffsheim an der tauber , königheim, kuls-
tzeim, Miltenberg und obecnörug. komt an sontagund mit¬
wochs morgens um ^o uhr.

SomagSund mitwochs mittags u uhrmach hambur« ,
Kremen , münster , bückenbucg , dettmold, rhrda , rittberg,
wacendschoßnadrück, Paderbornund in ganz westphalen,
nach huxar, corvey,pirmond,rinteln , bodenwrrdrr , war-
Lurg , Minden an der westr, lippstadt, caffel, arolßn und in
die hochfürsttich waldeckische lande, mengeringshauftn,
fritzlar, wilLungemamöneburg in ganz ober- und nieder-
hessen, dillenburg, siegen , wetzlar und giessen, komt an son-
tag und mitwochs morgens 8 uhr.

Montag u . don . mittags 1 1 uhr nach Hamburg , brrmen,
Münster , oßnabröck , paderborn, brilon , mende« , büren,
stadborg , wimerbrrg, haüenbergundmeschedr, nach arens-
brrg, biül^ i«, attendorn, vlpe und ganz sauerland, nach dil-
lenburg, siegen herbvrn , wetzlar und giessen. kvmk an mit¬
wochs und Amstags morgens 8 uhr.

SonniagS abends 5 uhr und mitwochs mittagsu uhr
nach lvliden ; in ganz engelland , schoctland und irrland.
komr an montags undfreyragsabdnbs 4 uhr.

Sonntags und dvnn . abends ; uhrnach königstrin , wür-
grs, camoerg, lkttburg, Mrser , brmrnen , schau-mdurg,

runkel , diervorf, dirz , Hachenburg , ftrvllngen , coklmz , -jLcoth, altenkicchen und sittliche grasig, ja^riüht lä,
item nach büren , sittart, iinnich .md die herzoglich guG
usch - ckid jriiichsschelaude ; sodÄ-n gehen übermalru
ftm cours , unter begieiturrg ttNL cLntnckeurs bis cöllmd,,bi-refe nach eöün, maffeyck, ganz Holland und bcaband . kWm montags und freytags abends4 uhr.

Sontags und donnerstags abends ; uhr, auch dieGa««
nittkags11 uhrnach trier, luxemburg, metz, reims , irre,
bach, dernrrstrkl und dem ganzenmslelflcvm . komt an dien,
stags und samstagsabends 5 uhr.

Sontags und donnerst, abends 4 uhr und mont. inirksztn uhr nach amflrrdam, rottrrdam, in den haaĝ uucchi,
dortrech ! und ganzHolland , komt arr montags und freviGabends ? uhr.

Alle tage mittags / 1 uhr (auch dienstags und samstWabends6 uhr ) nach nmynz. komt an alle tage morgens 1
uhr , auch dienstagsund samstagsaberrLs,; uhr . ^

Alle tage abends ; uhr nach iindau, snemmingen , mindel«
heim , kempten , l-eurkirchen , nrangen , bregenz , mörfpurg,
wue-zag,.wolfeg , raNensburg,saümallsweil,üdertingrnM
stockag,; nach München , fteysingen , brarmaû augspurg,
ultn,gunzbucg und die ganzemarggrafschaft burgau, m-
stadt , stuttgacd, tübingen, ludwigsburg , heilbronn, W
hettNt wrßloch) Heidelberg , wnaheim , heppeecheim u$
darmstadt. nach manhrim, worms und die Pfälzische laM
körnt alle rage morgens 8 uhr.

Item nach paris , bourdeaup, marseille, strasburguvtz
alle französtsche lande, fernernach bruchsal , earlsruh, dur¬
lach , rastadt, auch in alle margrästichbaaden-baadische M
durlachifche lande, komt an alle tage morgens8 uhr.

Item nach preßburgund ganz Ungarn, brün in mähren,
Wien , st . polten , linz und ober - und niederösterreichischt
lande, paffau , strauHingm,.r<genspurg, parsberg, neumatt,
eychsstatt, pappenheim, ellmqen , erlangen, bamberg, Nürn¬
berg , emskirchen,Neustadt an der aisch, kitzingen , ochsenfurk,
anspach und dortige lande, wirzburg, aschaffenburg Min
den ganzen fpeffart . komt an alletage morgens8 uhr.

AlleTage mittags11 und abends ; uhr nach Hanau , konri
em alle rage morgens 8 urst) mittags 11 uhr.

Alle Lage mittags n uhrfauser dienstags , freyk. M
sainstags abends ; uhr) nach wetzlar, Sutzbach und stied»
berq . komt an alle tagemorgens8 uhr.

Me tage mittags n uhr nach brupelles, antwerpi« ,
mrchlen , löwm, monS, rüremond, mastrickt, mrlemoul,
longern, lüttich, vrrvirr, elberfttd, aachen , i

'
ttlch und cöSa»

ttem nach bonn, iinzig» linz, neuwied, andcvnach,coblm,
Nassau , baad emS , nastrttem , schwaibach, wießöaden uit-
höchst , komt an alle tage abends 5 uhr.
KL. Zu wissen : erstlich , daß die abgehende briefe sedeMv

len eine HMe stunde vor oben ausgeworfener zeitM
obrrpostamtgetragen werden müssen , damit diesbo
dition zur gehörigen zeit geschehen könne . ZweyteB
ist auf dieirmge briefe , sd nach kleinen flecken , sE
strn , Dörfern , oder sonst nicht allzu bekannten okttk
hmgehen, die nächst angelegenestadt devzufetzen , VS-
mitsolche u«r so besser bestellet werden können . „polP



Post waFr » im ßüpttr € trl . psst - WLAen , im « e -ffett Schwänsk ?,
üvfdexVsZekrheimer '-Gsff 'e . gehen ad Sonn - ^ ^ . - . - »tass Mittags UN rs Uhr , nach Hsnsu , DttLingen , Jesberg,Merck «»,_%fA , mif.

AschaffenbArs. OSemburs,MiKmLers,Hundheim,Bi-
schofche!m,Würzrur8,Ochftnfort,Usscnhkim,Oberss;rnn,

durz . Kommtm Sonntags früy.
Montags stich üW 6 Uhr, nach Königftein , Würges,

Limburg,Wsümerorh,Frky! ingem (Hachenburg ) den gsn-
zrn Westerwald , Gillroch, AltrnmchZn, Siegburs, tzolln,
DüssUdvrf, Gülch , Aachen, Lüttich,Mastricht, den Nie¬
derlanden , Nimwegen , Amsterdam , ganz Holland, Mun¬
ster , ganjWestxhalen, it. Diez, Nassau , Baad -Gnos, Co-
blrnr , Trier und Luxemburg . Kommtan Dienstags.

Mont. früh 6 u . n. Maym, Oppenheim, Worms , Og¬
gersheim,Manheim, Dürkheim, Kaysrrslautern, Zweybr.
St .Imbrecht, Saarbrücken, St . Avolt, Metz , Paris , ganz
Farnkeeich und Lothringen . KoÄtan Dienstag Abends

MontagSMittag- » U . nach Darmstadt, Heppenheim,
Heidelberg,Wisloch, Bruchsal,Knitlingrn , Enzweyhinge
Stut !gard,Blochingen, Göppingen, Geislingen, Westrr-
stättkn,urm,Günröurg,3eusmaü§hausen,Augsp .Münche.

DonnerstagMittags is Uhr, über vorgedrchteRome
bhs Stuttgard, von da über Schorndorf , SchwüSlsch -Ge-
münd,Ahlen,HtLdenheiM/GirngenLZillingeN/Werüngen,
Augsturq . Kommen an Sonntags und Donnerstags.

Dienst. Mistags is u . nach Hanau , Gelnhausen,Saal-
MMst.Schiüchttrn,Reuhof, Fuld . Komt anDienst .Miit.

Donnerst, früh 6 Uhr, nach Hanau , Dettingen, Aschaf-
fenSurg,Beffenbach , Rohrbcsnn , Effelbach , Remlingen,
Würzburg, Kitzingen, Possenheim , Neustadt, Langenfeld,
Embskirchen , Fahrnbach, Nürnberg , überRegenspurqbis
Wien, item Bamberg, Coburg , Bayreuth, Hof,Dresden.
K mmt an Mittwoch Nachmittag.

Donnerst. Mittag , 2 . u . nach Darmstadt , Heppenheim,
Weinheim,Heidelberg , Wißlock,Bruchsal,Durlach , Rastadt,
Biehl,Sffenburg,Straßb . FriesenhelM,Kenzingen , Emmen¬
ringen , § reyb. in ganzBreiß ? a « ,MülÄheim,Kältrttl >crl'ers,
Basel,Bern,Genf,die ganzeSchwkrz.Kockt anDo -nn .Abends.

Maynzer Diligence qehet ab : Sonntags Sommers , U.Winters Morgens 7 Ubr , Haddersheim, Mayn ;,Sppenheim,Wsrms , Manheim bis Strasburg.
Donnerst» Sommer , i Uhr W int . 8 U. Morgens neml. Route.
Dienstags - - - r U . Wint . 7U. Morg . oblgeRoutebisManh.Freytags - - - e-ben also . eben 'also nur dis Maynz,.
pfälzischepost -wägen auf der -Üllerhrtl . Gaffe

im rrönrff .LouiA . Somers : Dienst. Don » , u . Samst . früh
«uManheim u . Hetdelberg ; Mont . Mitw . u. Freyt . früh auf

; Drenst» und Samstag auf Stuttgardt ; Dienstag rmdDonnerstag auf Straßburg.
Winters : Di ^ st.u .Freyt . früh8 U . aufCökn ; aüfHeidel-

beMManherm , Stnttgard und Sttaßburg , wie im SommesAoy ^ vUn gehen tagllchPostwagm aufDüsseldo
'

Nb
kommenan : Sominers : Dienstags , Donnerst, u.^ amstagsends von Cvtttr ; Mont . Mitw .u .§ reyt. Abends von Heidel¬berg u .Manl )ciut.Msnt . u Freyt .v. S -tuttgardtu . Straßburg.Wrnters : Ss «t. u. Dsüer,l .Abendsv. C^ lln ; Sollt . Mltw.und Freytags Mittags von Heidelberg und Manheim ; Mit¬

wochs und FreptggsMttassvsn «O SttgLbms,

Ueber Friedbrrg , Giesstn> Marbttrg^" ' ' eit Merck.
Mitw . u . Freyt. früh ; komt an , Montags , Don : erst,
und Samstags Mittags . Winter , geht ab, Montage
und Donnerstags Vormittags; kommt an , DienstaM
und Frey tags Rachmttsgs.

Brrb 'ner £cutf >. Ueber Halörrstadt , Magdeburgs
Berlin , acht ab im Sommer, Mont . u . Freitags Nach«
mitt. L Uhr, im Winker, Donnerst, und SamstagMittags
um11 Uhr. Kommtan, im Gommer , Mont , und Frey»
tags ; im Wtmer , Freytags und Sonntags Mittags.

Bremer und Hamburger Lovrs. Ucher Carfs-
haven , Pyrmont, Rinteln , Minden , Bremen, Hamburg,
reLls psr Nttnkurg,gchtab , SomerSzett, Mitw . Nachm.
» Uhr, Winters , Dienst. Miltaös n Uhr ; komranSom¬
merszeit Mitwochs , Winterszeit Freytags Mittags.

Leipziger Lorrro. Ueber Eschwegen, Wanfried,
Müh !hsuftn,Langmsaltz , Leipzig , geht ab , Somm rs
Mi lw . u . Freyt . Nach »!, s Uhr, Winters Dienst., Donerst.
und Samst . ; kommt an, Sommers , Freytags und Mon¬
tags , Winters , Dienstag und Freytags Mittags.

^ZMrr- r'erifther issvrs . Ueber Minden , Hannö¬
ver , Hamburg , gebt ab , Sommerszeit , Freytags Nach¬
mittags » Uhr, Winters, Donnerstags Mittags xi Uhr;
komt an,SEerszeit , Frevt . , Winters , Sonnt . Mittags.

^ oUänd. u. wLstphaltscherLskirs . uche ? Psder-
bscn , Münster , Bockhold , Swcü , Amstctd. m, geht ab,
Sommerszeit, Mkkw . u. Freyt. - uhr Nachm . , Winters¬
zeit , Dienst, u . Donnerst. Vormitt. ii Uhr ; komt an, im
Soöler,Mitw . u . Mont. , Winters , Freyt . u . Dlenftags.
NB . Auch werden über Easse ! fr. rour Paqnete zu kestellm.

angenommen , als nach Rothenburg , Herschftld, Dach.
Schmalkalden,Meinuygen , Hildburaihauftn , und ge¬
het dieser Sours ab , Sommerszeit , Freyiags , Win¬
terszeit, Donnerstags , kommt an , Sommrrszttr,
Mitwochs , und Winterszeit , Freytags Mitla .' s.

Ankomende reitende Posten im öemrldten H- rnerhof:
Mont , und Donnerstaos früh 7 Uhr mit Briefer, aus drc
Wettrrau , Hessen,Dörr- und Niedersachsen, Ober- u Nie¬
derlausitz, Schlesien . Pohlen, Chur- u. Markbrandenburg,
Königreich Preussen , Ehur - und Lirfland , Moskau , ^ tem,
aus Pommern,MeSlenburg,Hollstein,KönigreichDä ' .re-
mark , Schweden u . Norwegen. Desgleichen aus Ham¬
burg, Bremen, Ost - u . Westfriesland, Hannover . Draun-
fchweiq, LüneburgundZelle ; ferner aus Paderbern , Mün¬
ster , Ößnabrück und ganz Westphalen . G .hen wieder
an bemeldteOrte ab Dienst und Samst. Abends7 llhr.

SonnlagSu. Mitwochs Vormittags, aus der Niedrr-
grafschaft Catzenrlnhogen , Dietzund Naffaui"

ch- a '̂ ch da-
herum liegenden Graf- u. Herrschaften , als I ' stein, Wiß-
badm , Kemel , Nasiatten , Gchwaibach , St . Goar unt»
RheinfelS ; gehman gemeldren Tagen Nachm , r m r Uhr
wiederaö ; die Bestellung ist aufder Casselischen P . st.

Jm Darmttädter^ of. Leipziger Postwagen gebet
ab Montags ftuh um 6 Uhr, u . Freytags Morgms 8 Uhr,
überFriedberg, Grünberg, Alsfeld , Hirschftld , Eisenach,
Gotha , Erfutt , Jena , Remmburg , Weifenfels , auf

2 Leipzigs



-Hprig , kommt an MomagZ uiio -kSG
Abend.

Verschiedene Lanökueschrn.
Büdingrr kommt MontKgs Abends i« dem Maul-

äJ beerhof m, und fährst DienstagMittagswieder ab.
Erbacher Wagen, kommt Frestags Mittags an , und

fähm Sarr.staas um * 2 Uhr ad , mit welchem Paguerr und
Briefe nach

'
Babenhausen, Michelstadt, und Fürstenau

befördertwerden , im Einhorn in der Fahrgaffe.
EineKutsche nachFrirdberg fahret alle Dienstag und

Fregtas aS : logirt in der Keichskron.
Die Hanauer gehrtalleTsZe einmal , in der Meß aber

zwevmal ab , logirt im Mauldeerhof. ,
Die Metzer über Saarbrucken̂ Zweybrucken, Kaisers¬

lautern u. Oppenheim, kommt an ^reyragMittags, fahret
Samstags früh wieder ab ; kehret im NürnbergerHof ein.

Die Speyerrr Kutsche komt SonntagsMittags sn , u.
L«het Dienstags früh wieder über Worms, Speyer , vacher
Strasburg ab ; logirtim Nürnberger Hof.

Die Kutsche auf Wirzbrrra nach Coburg komt aste -4
rage einmal Sonnt . Nachm , an, fährt Dienst, früh wie¬
der ad r kehrt ein im Weidenhofauf der Zeil.

Eine Kutsche nach Worms , Neustadtan der Hart, Lan¬
dau, Brückund Strasburg, komt an Donnerst. Mittags,
fahret ab Samstags » logirt im Nürnberger Hof.

Ankommende undabgehendeBorren.
HLirsteiner Bott koütt Dienstag- und Samstag - an, ge-
*%J het um - » Uhr wieder ab, «imt Briefemit nach Lan¬
gendiebach, Ronnenburg undWenings ; kehrt ein devHrn.
Preuffer, Agenten von verschiedenenStänden des Reichs,
im weist» Schwanen auf der Bockenheimer Gaß.

DobenhäustcBott, kommt Dienstags u. FreyragSNach-
Ntttags an , geht Mitwochs und Samstagsum i o Uhr wie¬
der ab ; kchttindecgoldenenSennin Sachsenhausrnein.

BraunftlsecBott, komtDienstags u.Samstags Vormit¬
tags an, geht selbigenTag um i 2 Uhr wieder ab ; logirt in
der Ros aufder Zell , auch können Briefe und Bestellungen
dev Hrn . Stöcklein im güldenen Herr abgegeben werden.

Düdinger komt Dienstagsu . Samstags an, geh; Nachm.
Mieder ab, nkmtBriefe mitnach Marienborn u. Wächters¬
dach ; logirt in der Wkvdmühk,aufderAllerheiligen Gasse.

Darmstädier Postillion, kommt an Momags , Dien,
fiags, Donnerstags undSamstags früh um 8 Uhr , und
gehrt selbige Tage um ; Uhr Nachmittags wieder ab;
die Bestellung geschiehst im Darmstädier Hof.

Dieburgee Bott-, kommt alle Dienstags und Samstag
Abendsan , und gehet den andernTag um 9 Uhr wieder
ab , logirt in Sachftnhauftn im Paradeis.

Erbacher Bott,fo nachumstsdt, Höchst, Fürsten»» und
Michelstadt geht , kommt Dienstags und Samstags früh
an , und geht Dienstags um - Uhr, Samstags aber um
11 Uhr wieder ab , logirt Ita Maukbeerhof.

FÄder Bott kommt alle 14 Tag; des Freytags Mdgehe
Samstags wieder ab, logirt nächst dem Frohnhoff.

Gieffee Postillion , kommt an Montags Md Donnr-
stags früh um 9m, geht ab Dienstag- mch Samstags,kgiriwvamliÄm H»f.

kommt täglich an , und scher Nächst
tags um r Uhrwad :72b -' tnn . s - . 7 dtzr §z
Nürnberger Hof, im DiefendachisHen Hause.

Heldrnbergeroder HelferingccBott komt an u . gehus
Dienstags Md Samstags : logirt im schwsr,rn Bock.

Homburger Bott kommt Montags , Dirnstags, Den»
nerstags und Samstags stütz an , gehet N^chmiktü^ ti#
; Uhr wieder ab ; logirt im Wchhof « rfder Zsti.

Laubacher Bott, komt Mont. Abends an , u . geh : Dienfl.
Mittags wieder ab, nimt Briefs mit nach Fauerdsch , BÄ.
ßadt , Ütph,Hungenu . RuppecLbrrg; di ; Dcsteüung ist de,
Hrn .Stöckleinunter den neuen Kramen im güldenenHertz.

Mrrrholtzer Bott, kommt sn Dienstags und S -msiagl
Vormittags , geht solche Tage Nachmittags um i - uhr
wieder ab , kehrt ein ory HrmHostCammer-Rach und Agen¬
ten Eichhorn, hinter der schlimmenMauer wohnhali.

Ossenbacher u. PhilippserchrrBotten kokirm Dienstegt,
Donnerst, u. Samstags an, gehenNachmitt, wieder Ä ; t-cc
erstenimmt Samstags die Briefe mir nach Langrndieöch
Ronneriburg, Birstein und Wennings ; der andere nach
Isenburg , SprengLingenu. Drey. tchechayn ; kehrt ein brr
Hrn. Preuffer, Agenten vou verschiedenen Standen bei
Reichs, im weisen Schwanen aufder Bockenheimer Eah
wo dir fahrende Kaiser!. Post abzchet.

OppenheimerBott, kommtDirnstagsstüh , gehl Nach,
mittags um i Uhr ab , nimmt Briefemit nach GnM eri,
blW und Wetschen Amt ; kehrr einin der Fifchergaß.

Roßbücher Bott kommeDienstags und Samstags , unb
geht Nachmittagswieder ab ; logirt im Darmstadm Hof.

RödelhermerBott komm und gehet alle Tage; legin
bey Herrn Stöcklem.

Schaumburgifche Briefes » die Fürstl -HerrfthashRegit.
rungu. ganze Hosi)eltun§,werdenß:vHrn . Hoftamerrach
u. Agenten Eichhorn, hinterder schlimmenMarkerbrstcllek,

Don Etoüberg - Geudrrn kommt einer alle Dienstag,
und gehr um -2 Uhr wieder ab , bestellet Briefe nach Ab
ßadt , Clsster Engelchal, Höchst und Orrenburg ; dir
Bestellung ist bey Herrn Hoftammerrach Eichhorn , mV
auf dem Markt im Schuchhaus.

UmstädterBokt komt und geht ab Mitwochs und Sa»,
stags , kehrt ein in der Gerste , in der Fahrgaß.

Ustngtr Bott kornmt Dienstags und Samstags ia
Maulbeerhof an , geht um 1 Uhr wieder ab.

Wallauer Bot ' kommt an Dienstags und Samstag!
früh , geht um - i Uhr wieder ab ; nimm Briefe mit nach
Wißbaden, Cstzenellnbogen , Brarröach und Ems ; Vit
BestLstung ist tmDarmßädrer Hof, gufder Zeil.

Lnksm^rende n. abgehendeMarkrsthiffe.

Das Hanauer kommt Sommerstäglich 1 oUhrhier as,mrd gebet selbigenTag um - Uhr wieder ab . Im Wintaaber fahrt solches einenTag herab, kommt an um 12 M
gebet des andern Tags um ic Uhr wieder ab ; hält oB

taMH auf und ab , HM am Metzgerchor.Das HevSelbergerrr .Hrslbronerhat keinegewisse Tagt«



barch . , ; 1 4 lag Hern ., 4 mvm .n . mlch . iBrensbach , i auf mitfall, r drey woch.

tftttfnitit & inm, lst dar ganze Jahr fohrnötk Massen r ImIamvonhalb « k/S - Uhr. Im ^ ebk . vLnhak» <
' bis 9 U. Im Mertz v. halb7dis bald 10 U . Im April von halb8 bis r ->U . ImMay,Iuni0NNdI^ iövonhalb

- bisNach' s n U. Im Aug. v. halb8 bisro u . JmSept. v. 7 öishalör -oU. Im Ort . v . halb6 dis y U. Im
Növ . v. ; bis9U. Im Dec. d. halb ; bis 9 U. Die Einlaß-Thorr sind, das Eschenheimer, zu Sächsrnhausen däS
Assrnchoru . am MavndssHolzpfortgen , »oder Einlaßzu EndeOct. bis den erstenAprilgeschloffen bleiSt.

Die vornehmsten Messen und Iahrmakte nach dern ABC verzeichnet.
LVlkrrsweiler, i verena , regidi.
A Al-den , philippi jacobi.
AllendorfanderLumbda, 1 mitw.n .pau-

Übet , r mitw . v . Lar, 3margr . fallt er
font ist der markt miiw .hernach , ^ er¬
höh.,fallt ferhsh.sont. so ist der markt
mitw. hernach, ; mitw . vor nicolai.

Alsfeld , 1 den 1 . jan. 2 dienst. ». l«t . 3
pfiygstd. 4 acht tagen .kklian, ^Michael.

Allrns , dienst, vor bartholonmi.
Attenberg im4 herrischen,mitw .v .mich.

fallt dieser milw . so ists denselben tag.
Altenburgoder Heftrich , mitw.n .jacobi.
Alttnhasrlav,rde » 2tenmitw.v. vstern,

2 mitw. vorjoh. 3 mitw . vor Michaeli,
4. den rten mitw . vor weynachrm.

AltMirchen,rmilw .n .heA. 3 kdn. , » den
i ten mont . imaug. ; montv .sim.judä.

Altza, i ostrrn, r jacobi , 3sont . n . galli.
Altzey, 1 kramerm . auf fast« , dienst. , 2

den tag nach barrhol. , ; auf martini.
Amberg , r pfingst . » sont . nach matthai.
Amrrbach , den pfingftdienstag.
Amorbach , aufgeorgi
Anweiler , r dienst, n. Matthäi , * dienst,

vorjoh . ; dienst nach barth . 4dienst,
nach nicolai ; fällt nicolai auf einen
dienst , so ist der markt dienst , zuvor»

Aschaffenburg, r latar » joh. 3andra.
Anspach , auf laurentli.
Augspurg , i ulrici , 2 Michaeli.
« raadea . » verena, 2 (gjdi, ; gedeon,

4 okhmar.
Dacherach , r dienst, nach canrate , 2 dm

ersten dienstag imadvrnt.
Bamberg, 1 joh. pfort. 2 dionys.
Bäcfällen , i mitwoch nach ostern , 2

dienst , nach apostth . 3 leonharh.
Basel, aufstmonjudä.
Battenberg, 1 gertr .,2 mont. v . pfingst

3 jacobi ; fällt dieser tage einer sonr.
ist der markt mitw. Hern . , 4 barthol.,
fällt ein sont. darzwischen, mitw. nach
dem söntag , 5 acht tage vor martini.

Daudenau auf walpurgis , fällt dieser
sontags , so ist den Tag hernach.

Dam 'Mh , 1 sont . nach lichtmeß , 2
den i . junii , 3den4 . novrmbr.

Bellersheim , Pfingsten.
Bendorff , 1 ttchm. v. laurent .,» mont. v.

? mont . v .sim . jud . 6 auf martini, fall?
dieser tag freut. sainst.oder sont . ist der>
markt mont .hrrnach . , 7 dienst.n .nicol.

Benßheim,l dienst , nachgeorg , 2 dienst,
nach egidi , z dienst, nach martini,
tags vorher oiehmarckt.

Bergen, r dm erstendirnstag im mertz,
r dienst, vor der ftanckf. Herbstmeß.

Berghaufen, dienimg vor johauni.
Bergzabern, 1 dienstag vor palmtag,

2 dienst, nach martini.
Berleburg, - dienst, nach philippi ja¬

cobi , 2 dienstag vor Michaeli.
Berndorf,r mont .v .,laur . r mont .v .bar-

thol 3 i4tag hern .,4Mvnt .n . mich ;
mont v .sim . jud . 6 martini, fall! dieser
tag freyt. samst . od . sont . , ist brr markt
mont . hernach, 7 dienst, nach nicolai.

Dibrrach, imüwoch nachPfingsten , 2
mirwoch nach martini.

Bicken , dienst , nach dem neuen jahr.
Biebern, dienstag vor Bartholomen.
Biedenkopf, unont .v ostrrn, » dienst, v.

Virus, vieh - u . kramm ., 3 milw. n . d«m
sont n . mich . , 4 andr., fällt er sont ., ist
mitw hem. markt , 9 den 31 . Vecembr . ,
fall: er sont . , ist tagrs vorher markt.

Bielefeld , i jan ., 2 dienst, v . pfingst.
3 den r r oetobr . » 4 den 6 . nov , alle
dienstag in der fasten istpferdemarckt.

Birckenfeld, : donnerst , vor lichtmeß, 2
dienst, vor ostern, ; den ri . junii, 4
jacobi , $ den r - . augusti , sluca 7
elifabekh, fällt dieser einer samstags
oder Wittags , so ists dienstag darauf.

Dirstein, dienstags vor Pfingsten. ,
Bischweiler , 1 f erfind * t erhöh,

kirchwevh. sontag vor galli.
Bobenhausen , 1 dienst, n . f erfind.» den

nachurikfast . 3dienst. n . ferfind. 4 aO
rag nach oswaldi,; -; den 14 . vctobee»
6 den tag nach Ttzomä.

Bretten, 1 mom . nach lichtm. r georg.
; den tag n . kaurent. 4 den tag n . lucas.

Bruchsal , > mitwoch vor pfinssten,
r barthvlomäi, ; calharinä.

Büdingen, 1 pault bek. fällt er famj^.
oder sont. dienst, hernach , 2 dienstag
nach jubil . , 3 dienst, nach jacobi auf
dem Haag ; fällt jacobi dienst, fo ist
er denselben tag , 4 dienst, nach galli.

Dußweiler , mariä Himmelfahrt.
Butzbach , r samst. nach dem 1 sten quak,

r dunst . nach trinitat . , 3 samst. nach
dem ; . quat. 4 cathar. zchrist - samst.

Gaffel , i mitw . nach h. 3 kön . 2 mim».^ n . quasimod . 3 mitw . nach trrmt.
4 mitw . u . Michael,; mitw . n. martin.
fallt einer dieser tage milw . so ist selbi¬
gen tag mackt; auch wirdaufdioity-
sii viehmarkt gehalten.

Cassel bey Mavntz , 1 vhilippi jacobi
2 msntag nach ^ archolvmäi.

Cappeln , maria Heimsuchung.
ChristinechofbeyDttdingen/vithmarkt

1 dienst, v .pet. panl, 2 dienst, vor galli.
Crainfeld , derGrafsch . Nidda , 1 mitw.

vor mar. verk . viehnr. u . donrrst . dar¬
auf krammarkt , fallt mar. verk . auf
mitw . oder dosierst., so ist er8 tag vor¬
her ; r dienst, nach mich , vich- u . mitw.
darauf krammarkt , fallt Michaeli auf
den dienst, so ist er 8 tage hernach.

Errutzmach , 1 Viehn>. dienst, n. makhiä,
2 den rr . jun . , 3 dienst, nach barthol.,
4 dienst , nach allerheil. ; der 1 kranr-
i«arlt den 2 . maji , r den 19 . Novem¬
ber , und dauertjederderselöcn17 tag« .

13 . Gept .,3 dienst, n . nicolai , fällt er Cronweisrubure, , i denzweytrnfamst
aufeinrn bienst, ist selbigen tag markt , nach jacobi , r den zweyttn samstag

Bornich, i donnerst , vor himmelfart,
2 den ersten donnerst , üwtiootmbv.

BraunftlS , kramm . i donn . n . pfingst.
2dentagnachgalluS.

Brmmfchweig , r meß mont . n . lichtm.
2temcßmonr. nachlorentz ; jchrmarkt
r tage vorwryhn. ,u . mont. n lararc,
wie auch mont . nach jehan . viehmarkt.

F *

nach ursulä , 3 frohnfasteu - märckt,
jeder samstags nach dem quatember.

Cussel , i pauli bek. 2 dienst , » ach läta-re
3 urban , 4veueri , e egidi. S judich.

Sxaden , 1 phil . jacobi , sällter onn-
tags , montags darauf , 2 tags

nach barkholomäi.
Dahlheim, montag nach trinitaris.

Darm,



Oarmstadt , i dienstag nach gertcaut.
2 dttnsiag vor himmelfährt, ; dienst,
nach johamrl,4 dirnstag nach Michaeli,
4 dttnst . nach an-dra fallt dieser tage
einer dienstags , so ist der marckt dar¬
auf, montagszuvor ist allezeit vichm.

Daurenheim , i jao.fällt er sont . so ister
ötn^ vm . drauf, 2 mitw. vor tyomas.

Dickkrrchen, den r . mont . nach m .chaßli.
Dieburg , rauf mal khias, 2 peter und

p ali , 5 Matthäus, 4siVon judä.
Di -drnhofrn, iMont .n . lich m . r othm.
D etz i monl . u . bienst, nach anroni,
fällt er montags, die woche hernach , «
mont . u . dienst, nach judiea, ; mov.r .u.
dienst nach jubi '

. 4 ment.u . dienst . vor
' pfingst . ; mont . u. dienst, in der Woche

xarobi 6 monr . u . dienst, vor 'Lurenr.
7 mom. u . dienst, vor f erhöh . 8 rnom.' und dienst, in der aun adventswoche.

Distendurg, 1 mont . dienst, und um & .
nach m'

o. 2denn , freut , und samst. in
der Loche jacobi , 1 mont. dienst, und
mrtw vorsimvn judä, 4 müw. donn.
und ftentsr in der ; ren adventswoche . ,

^ Dodenau, r den » ren mim . vor himelf.
2 den - c-ßeu we ;nmen. föür dieser sont.
o ist der marckt mitwochs hernach.

^
' örem ^ y- 1 r Kirnt , nach dem 1 sont.

narb ioh. baptiste."
u . mitw. nach irinit.
, . m nach Michaeli,
f », so ist der marckt

^u >er.
Dün ^ - ororcu , 2 ursula.
D rla 1 wer N , 2qtät
Oberst ad , r mont . nsct»fcpt. a mont.

vor ;oh . z msnt .Zsrmar . empf.
Ebsdorf , - donecst. ln der-; , woche nach

christtag , a dorr , vor dem bobmhäuser
petciMartt , z donecst. vor dem giM-
Kstru-marckt, 4 donerß. vor dem dir.
cherrhaynrr ivhams- marckr, ? denersi.
vordem ulrrchsteiner jacvbimarckt , 6
donerst .vor dem schotter laur marckt.

Vingen,viih - u . kramärktt, 1 den - ttn
mitw. vorchimelf. 2 dm mim . vor jac.
, »tzm rten montag vor {ttm > jrda.

Eissel, i jacobk, a ftvt . nach mar it i
Elfeld, ! cantate , - so mag nach petri
kttrrlfeyer, ; aller heiligen.

.K8ar , mitw . und donecst. vor pfi -gst.
Ellers, somag vor Pfingsten.
Ellrichs, mttwochnach eraudr.
Elsaßraber », 1 montagnachHimmels

2 montag nach mariä gebürt.
Elsoff.« mont . unddienst, nach gaN.
GMiMhayn , mont »«. bimst nachjac.

l.

Tübingen , 1 marrh. rSarrhol. r othm.
Endrich auf alt lorrn-tz.
Fnürch , 1 den dritten montag nach

ostern, 2 bart .tzolomäi.
Cnstsheim, i hiiürnelfchtt, » fron,

leichnam , ; bartholom. 4 cathar.
Erbach, dienstag nach ßattholomai.
Eschau , r joftphus, 2 dritten pfingst-

rag , ; mar . geh. 4 msr . e -npf.
Eßlingen, i mont. n« p fingst. s cathar.
Eyöelshauftn , mont. vor fab. stbast.
Feldkirch, allezeit mont . vor johanni,
O Michael und thsmas
-Zinsheim , - mont. nach Himmelfahrt,

2 montag nach mactini.
^ ird, i johanni, »sont . nach Michael.
Aamersfeld, ! dritten pfingstt . 2 mach.
ZlörsyriA , i dm ersten fonrag des

augusti , 2 den ersten sonrag nachgal-
li , rags darauf allezeit viehmacckt.

Vorstadt, r exaudi , 2 fsnt . nach barth.
.Zcäncktfchkromöach, 1 bitnst. v lichtm

2 dienst, n. laue . ; dienst , vier Wochen
nach, dLin r̂ten martt- 4 dienst , s . matt.

lFralingen, dienftag vor ostern.
Franckenberg , i peLristuhlf . 2sont.nach

joh . r Michaeli, 4 sontag vor thomas.
Franckemhal, - dm tag Nach josephi , 2
dm >ag n. petr . paul, ; tag nach andr.

JranSfurt am mayn , i osterdiensi.
2 mariä gehurt, fallt dieser tag mont.
dienst, oder mitwochs , so ist den sonr.
zuvor, so er donnerstags, freyt- oder
samfi. fallt, den sont . hernach , fallt er

, aber sont. so geht alsdann die mrß an.
Franekfurt an der Oder , 1 remin. 2

mont . nachmargar. 5 mont. n. msrt-
fallen aber drrft tage auf einen mont.
so gehet die messe selbigen tag an.

Frirdberg , 1 üschermim. 2 dm » ttn
mitw. nachtrinir. ; mitw.n. demsonr.
nach lormz, 4 mitw. vorsim. juda.

Fürstenau, 1 mar . Himmels. 2 lucas.
Mtzr , 1 mitfasten , 2 fontag nach sim-
vlicius , ; konifac . 4 aller heil.

Medern , i dienst, vor gregHr. vichm^ milw . krammarkt , r dienst, vor der
charw . vichm . miw. kramm . ; bimst.
ncKhsrthol. vichm . tMtwochkraMv.
4 im ftpt . dienst, vor matth . viehm.
mitw . kramm . . ; ist kramm - allemal
dienst, vor n !rok. fallen greg. matth u.
nicvl -- dienst, fo ist rnäkckl dienst,
vorder, fällt barth . dienst, so ist markt
Stag darauf, fM mar. verk. bienst.

Gnssenhttm , 1 dtrnstag bor pfinzste^
scacharinä.

Gelnhausen, 1 lichtmeß , a dienstag
nach miftric. ; johanni , 4 michae »,
fällt dieser tage einer fontags , so jg
der marckt dienstags darad'f.

Gerau , i mitw. nach invocav. 2 mitw.
nachlatars , ; mitw. nach fee,}?’!) . 1
mitw. nach t erhöh, fallen diese
auf einen mitw. so bleibt der marckt,
auch dimstag zuvor viehmarckt , ;
montag nach weynachttn.

Germersheim, i ach M^
sten, 2 den tag nach jacobi.

Gemsh -eim , i dienst , nach .f erfind. 2
oieist. vor barrhol. 1 dienst , nach galli
den mont. vorher ist jederzeit viehm. ;
fällt aber f erfind, und Sarkhcl . mom.
oderdimstag, foist der vieh - undkrä»
meemarcktjederzeit 8 tage darnach.

Gettenbach , montag nach lsstate.
Giessen, 1 donn . vordem uirrchsteinSr-

findlichen bobenhaufer pekersmarckt,
r mitw. nach lätare , oder in de? 4tm
fastenwoch, j nach demsonr .quasimod.
oder den aten witwoch nach ostern, 4
mitw. nach dem sont . rogare, oder vor
Himmels. Christi, ? mitw . nach mariä
hrimsuch. 6 mitw. nach dem som . der
nach

' öarthol . fällt, 7 mitw. nach mich.
Gladenbach , 1 mitw. vor ostern , 2 dicn-

stag vor Pfingsten, ? mitw- nach Mariä
himinelfark , 4 dienst , vor weynachttn.

Gkaffderss , Um dienst, nach psingsier.
Glaßdrrnbach, fontag vor mar. gebürt.
Glaöäch, 1 heil . ; kouige, a'

aufvitus,
der ; te auf cunibertus.

Gönnern, l domrstag vor fastnschl,
2 yonrag vor himmelfart.

Graventhal, ; mirsast . r sont . vorPfing¬
sten , z mariä himArlf. 4 mar . gebürt.

Grehwriler, i dm rten dorrn. im man
viehrn -, fällt aufdirsm himelf. , den tag
hernach , r den i . donn . imjun . viehm.
z jodaüikräm .u.viehm . fällt aberjoh.
freyr. ftmß. odersont -,dienst , hernach,
4 lauren ; ii Mebm . , fällt dieser freyt.
samst . odrrfsnt . , domr . hernach, ; Mi¬
chaelikräm. u. viehm . , fällk aber mich,
freyt . samft . oder fom. ,dienst, hernachz

Grevmwißbach , mitw . nach mtzrricord.
Griedel, mitwoch nach Pfingsten woll-
. und donerstags daraufviehmarckr.
Groffm-Bieberau, 1 dienst , n lich ' m . s
dienst , vormedardi, ; dienst v . thsmä.vor der charwoch, foist ^ i 'w. viehm . ^ röß- Rohrhetm , - dm r ; . map, %tertfas ftämat fällt solchfestmit- faüttffcu*, mr zuvorviehmarckt. .

Wsch , fo ist mom. Md dreMg krmkt . ' GrüBech» r pfchienst. rjaco j, ; galli.



-MÜMüdt, i Mcpt' i , 2 nicoiai.
'GruMena , auf Matthias."GunDersblum , r tagsv . joh . r sim . i

'ud.
Mutstadt, sontags caruale im felo.

i d -mccstag nach fast,
m $ t, 2 dienstag vor pstnssttn , 3

'I barrhol- 4 catdarina, sM dieser taec
} ?pm -: ffo eüdonerst . hernach.
^Hadamar , r mont. u . dienst , n . palmt.
< 2 monrag mrd dienst

'
ag vor allerheei.

3 mont . u. dienst in der3 advenrsw
Hagenau , rscrnnd . 2 denn. v trinitat.

z s erhöh . 4 donnerst - vor martini.
Hamburg , iviti , 2 jarebr, ; ftlieili.
Hanau i -8 tagenachpsingst . 2 martin.

dieser °ag muß in dierneßNoc". Lasten.
Harttnrsd, rjustnacht, 2 mitwoch vor

psirrgstrn, 3 mitwoch vorMichaeli.
Hatzfeld , 1 afcher mim. 2 mit» , vor

Vitus, 3 mitwoch vor luciä.
Hayer, i dienst und mit» , nach pßngst.

r Donnerstag und sreyrag vor galli.
Hecht, x walpmgi , 2 som. vor barthol.
Heckholtzhausen, auf mattträi.
Heddersroth, vich- u- kramm . dienst

vor dem ulrichstriner jscobs marckt.
Heiligenbeii , den iomag nachgalli.
Henweiler , den re - augusti
Heppenheim , montag vor laurevti.
Heröorn , 1 die vier domrst. uud nachj

fastnachr, » mont . u . dienst. vor phil. I
jacobi , z mont . u . drenst. vor barthol
4 msnt .u .dimst.nach der martiniwoch

Hrrtzenheim,drn- ten dienst, n .philjac.
Heydrlderg , hält meß 1 den tag nach
. lauremi, 2 den rag nach simon judä
Heyibron, i philippi jacobi , 2 kilian
F>eplsbrsnn, auf catharma.
Hilchenbach, bsrtholomäi.
Hircheheyn , 1 Dienstag nach ostern,
. 2 dienstag vor kohanni . !
Hirschau , r mitwoch vor georgi , 2

, . mitwoch vor lohanni.
Hirfchftld, i judiea , r den rten mitw.
«ach trintt. z mlLV. n. egidi , 4 mitw.
nach galli, ; den rten mitw.vor christt.

Hitzkirchen, i dien »or ostern , r 14
rage vor pfingst. ? dienst, nach mich.

Hochdocf , auf martini.
Hochhcimam mayn , r montags nach

pstern , r dm mesten monrag nach
Vstrgsten, ; denittnmsnt . nach fchutz-

. « narlf. 4 den 1 een msnt . nach aller feer.
Hohn, 1 die ^ kbe lägen , pet . paul,fällt
eraberm lemensrryr odcrfamst. den
mont. und dienst, hernach , r mont . '
und dienstag in der Woche iaurentii.

Hoffen , auf egidtt.

Hohmrsch im amtgrumbachvich-rrnd
k^am'

Ni. 1den3 . mitw . im map , fallt
er auf sie pstngstf. so ist den mi ' w vor«
her, r per . paul, 3 Matthäus,fallt die¬
ser läge einer auf sreyrag , famstag «"der
sontags, so ist erden mitw. hernach.

Holtzappel , 1 ment. n . ma>;hra , 2 joh.
3 monrag vor barthol. 4 catharina.

Hombergan derohm,iauffManftba:
stian , fällt dieser tag sontags , so ist er
tagshermch , 2 ostermitwoch,3 mtuo.
vorioh . bapListätüg , 4 8 ragmch dem
gieser barthol . marckt, ? mir» , nach
simon judä, 6 mitw. vor thomas tag.

Homburg vor der höh , i greaorii,
attsiadt , r philippr iacobi , r iäcodi,
nmstadt , 4 Michaeli, altsiadt.

Hoppstädten, den 29 . eetoöer.
Hundheim im amt grumbach , woll-

siachs- hanf- krarn- u. viehm. 1 front,
r aller heil , fallen diese tage auf freyt.
famst . oder sont . den dienst, hernach

Hungen, sied- u. kraülärkte , i den2m
mvrtt . vor yimelsahrt, 2 dienst, vor
m chaeli, ; auf allerheiligen.

Sdstem , 1 mitwoch nach latare , 2
mitwoch nach dionysii.

Ilbesheim , den 8 . Herbstmonat.
Ingweiler, auf magdalm «.
Isenburg , siebe Neu - Asenburg.
Ganstadt, auf simon iudä.

Kayserslautern, martini.
Kayfersstuyl, i matt . 2 nicol . ; khom.
Kemel, psingstdienstag.
Kinchsipp , i phtlippijacobi , 2 jacobi,;

Michael, 4 andreas, e lichnneß,fallt ei¬
ner sont. ist mont . darauf der marckt.

Kirchpracht , i mar. magdal . 2 nicol.
Kittorss, rmitw . vorlichtm . » mitw.
vor palms. tags vorher viehm. z den
2ten lnjtw. vor Christi Himmels, tags
vocher viehm. 4 mitwoch vor jacobi,
; auf Mttini , dieser tag auf
den sont . so ist der - ckt tags vorher.

Kitzjngen , lMLtth . rpik . paul, ; sim .jud.
Klaffdocss , fontag nach petci stuh'ftyer.
Köngelfin, auf johanni enthanptung.
Königer, 1 perer paul , 2jacoki-
Königs§reg bey wetzlar halt kram- und
oiehlttsrkt , r dienst, nachdem -ten sont.
tttnit . 2 dienstmachdem 19 . fsnt. trin.

Köniastein , t vierzchtnIage nach
- ostern , r sont . nach maria himmrlf,
Körnborn, auflorentz.
Kratschmer , mitw. nach phil . jacobi.
Paaßphe . , mitw. nach ostern, 2 mitw.

nach jacobi , es mußaber alWikeirr
sont . zwilchen jacobi und dem marchz

A i

seyn, ; mitw. nach denrakevfimk . mntz
Michaeli, 4 dienst . « . dem rtcnaddE

badenburg/dichmät'k'e, i dienst , vor pe-
tristulf. - dienst , n panorat. z dienst,
nach mariä Himmels ; und für jedem
viehm. ist tags vorher kramermarckt.

kammerbach , i johonni, 2 michaeii.
jigampcrti , 1 dm rten dienst nach ostern,

2 dm * ? . hmm . ; den 9 ten herbstmon.
Lamsdtim,le 6 . d !enst.2dienft.voxegidi.
Landau , 1 1 erfindung , 2 1 erhöhung,

5

monrag vor martini.
Land-Stuhl , auf laurentii.
Langendernbach , den rteu montag und

dienst , nach trinitatis.
Langenkandel , 1 auf mitfasten , 2 aus

georgi, z auf gallentag.
Lauterbach , i den - len dienstag nach

ostern , 2 dienstag nach maltyai, M
er dienstags, so ist dm lag marckt.

Leipzig hält meß , 1 neu jahr , r jubl-
late, z fontag nach Michaeli.

Leisewald , kram«u .v!rhm .aufpffngsten.
Lemgau , 1 phrlippi jacobi, %nicolal.
Leun,vieh -u .kramärkte,idrn ; ten denn,
j vor joh. 2 denn n . jac . ; inom.n.egibi.

I'Lich , 1 dienst , nach reminisrere,rdienst.
'

nach sont . nach mariä Heimsuchung, 1
dienst , nach dem sontagvor Michaeli.

Lichenrod , 1 heil . 3kön2 mar . Heims,
fallt einer sonlags, so ist tag - darauf«

Lichtensels , i invocavll , r psingst-
bimst. ; jacobi , 4 bariholomäi , -
sontüg nach martini , 6 Ehristtag.

kiebenscheid,mont . u . dienst , vor gallk. '
Limbach , mitwoch nach guasimodoge-

niti , tags hernach vichmarckt.
Limburg an der Lahn, 1 mont . vor lichk-

m r̂ß, 2 mont-nachlät. ; mont .n .georg.
4 mont . n. mich . 5 mont . nach cakhar,

Lindenftls, r montag nach prttistulf.
2 pfingstmitwcch, ; dienstag vor jer»
eobi , 4 den tag nach simon juda.

Lißöery, ' dienst , vor petr . stulf. diehm,
ri. mttw. kramm . s dienst , nach eam«
vieh- und mirw . krammarckt , VMu
woch vor andreaskrammarckt.

Lob -rnsiein, t acht tage n . lichtm .r walp,
3 sont. nach viti , 4 Michael, ; andreas,

Lohr , i dienstag nach dem10 . ienne-r,
a dienstag nach lätare, ; dienst, nach-
jacobi , 4 dienst, nach andreas.

Lohra , i mikw n̂ach latar. 2 mont. nach
mar -äHeims . ; lnitw nach simonlud.

Lohrhr -' -tt , 1 pstngavî st s matchai,
ist auch ttdesmal vichmarckt fällt
maikbäifreMgs , sachßagS oder Mon¬
tag, soistderklmckt dienst . hernach. /
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Hamburg/ ijubil . r Michaeli, ; dionysii
Lützelstein, auf elisabrth^
omanheim, meß r dm »4 . tan . » den

rten may, ; den tag nach Michaeli,
vichmarktesmddm ersten dienstag im
may, tmjunioundimjulio, wie auch'
dienst, in der letztenMichaelimeßwoch.

Marburg, i lichtm - rmont.nachqua-
simod . virhm. ; phil. jac. 4 monr . nach
rog. vichm. ?mttw. nach mar. himelf.
6 rgidi virhm. 7 mich. 8 elisab. fallt ei¬
ner sontags, ist markt mktw . darauf.

Marienbrrg , mom. und dienstag in der
wocheägidi.

Marirnchal , i donnerstag vor ostern,
- peter paul, z simon juda.

Massau, dienstag nach medardi.
Mayntz , - montag nach larare , ist

dieser ein feyertag, den dienst , hernach,
2 den montag nach mariä himelfahrt.

Mayenöerg , - pauli bekehrung , r Ul¬
rich ) othmar, fällt othmar sontags,
so ist der marckt montags.

Mehcenberg, i dienst, vor cant. r jae.
; dienst , vor andres , dey jedem vichm.

Meifrnheim, r matth rwalp . ; den 25.
augustmonat, 4 den 2 5 . Wintermonat.

Mengerskirchen, montagund dienstag
in der woche von mar grb.

Memel , mar . himmelfart , fallt die,
ses sontags, so ist er montags darauf.

Mergenthal , 1 dienstag nach invoeavit,
2 pfingstdienst . ; joh . 4 fontag nach
lorentz, 5 dienst .nachmart6Christtag.

Mertel, dienstags vor fronleichn.
Mrttenheim , 1 georgi , * mar . hickelf.
Michelstadi» r dienst , nach fastnacht,

2 ostrrdienst . z dienstag nach Michaeli,
4 dienst, nach wart . 5 kirnst , v. thom.

Michlen, 1 dienstag vor pfingst . 2 den^
mi -woch nach laurevtii. !

MUttnbucg , 1 phtl. jac. * jacobt.
Minfelden, 1 dienst, vor barth . » nievl.
MolSburg, montag vor simon judä.
Montzingen, donnerstag vor himcl-

fart, - dienst, nach stmon judä.
Moßbach am odenwald , 1 lichtmeß,

t ostecdieustag ; vitus, . 4 burckhard.
Moßbach bey wtßbaden , 1 mitw. nach

kiUan, » mirw . nach mariä geö . tags
hernach vichm. . fallen dieser rage einer
mitwochs , so ist der marckt darauf.

MWHtim, i den erstenmontag in der
fasten , - montag nach jaeobi.

Mnvcheberg , 1 oculi , ^ fontag vor
lshanni, z symagvor gaSi.

- orch , auf nicolai, fällt er freytags Mü ' chm , 1 h ; ?! . ; könige , » jacobi.
«drr iamstagS, fv ist er mont. darauf . München-Gladbach , 1 m nach fcetl.
. . - / . . fr:« i hinmtfii ; k0 N. 2 UNtfasteN , Z d^N tag Nüch

vitr , 4 monrag nach martini.
Münchweiler, 1 montag nach rogate,

2 aller freien.
Münster , t mitw. nach latare, 2 grr-
gorii, z may abend , 4 psingst-abend,,
? peter paul, 6 lorcntz-abend, 7 mit- i
woch nach galli , 8 ctemens. '

MüntzrnSerg, maria grburt.
Nassau , rjoftph , 2jchann ?sbapristi,,^ ^ jacobi , 4 martini ; fallen aberi
diese tage auf einen fontag, fo ist der
marckt montags darauf.

>Nastayr i mitw. im mertz, r johanni.
Naumburg in Hissen , i mitwochs

nach oculi , r mitw. nach Pfingsten,
; t erhöhung

Raumburg an derSaal , - mont. nach
sexagcsimä, i peter paul meß.

Neuenweilnau, 1 donnerstag vor him-
melfart, 2 donnerstag vor egidi.

Neumarck in der Pfalz , 1 den i - . febr.
2den i9 . april , z margareth . 4vuus

Neustadt im Odenwald , 1 osterdienst
2 fontagnach oßwald, 3 andra.

Neustadt, vichm . 1 dienst , vor f woch,
2 dienst, vor mathai ; kramm . r dienst,
vor johanni , fallt dieser dienst, so ist
markt den tag hernach, - dienstag vor
egidi, , dienstag vor thoma.

Nrutrich , auf galli.
Neu - Dienburg , bey Frankfurt am
Mayn , kram , und vichmarckt, den
dienstag vorPfingsten.

Nicklaßdernbach , auf mariä gebürt.
iNidda , i mitw. nach prrri stuhif. -

dienst, vor ostern, ; mitw. nachpetr.
paul, 4 mitwochs nach martini ; fallt
dieser tag mitwochs , so ist der markt
mitwochs hernach.

Niederwalmenach , i dienst , vor der-
charwoch , 2 .. üwoch vor niclas . 1

iNieder -Eiftnhaürrn , donnerstags vor!
' fabian febastian . '
Nierstein , 1 montag nach Hirn lfart,
r montag nach martini.

Nördlingen , - sontsg nach ostern,
2 vierrehen tage nach Pfingsten.

Nordenstadt, msnt . nach mar. himelf.
Nünschweiler mariä gebürt.
Nürnberg, - heilige ; könige, r ftey-

taK nach ostern.
><) brr - Roßbach in der Wrtterau , x

kramarckt dm t«a nach dem soin-
?-ioh. r vieh - und kramarckt vsn-mer -joh. 2 vieh - und kramarckt don¬

nerst . nach aller feelen , u. weü aller fee»

lrn aufn vonrrstag fällt, fo wird b«
mscckl sochgehaiten, fällt aller
aber auf den freyt. ftmst. odrc jonM
alsdann ist der marckt donrrst . vvchrr.

OSerftemrn, r dienstag vor pfinM,
2 dienstag vor bactholomai.

Obern -Lobenstein, 1 den 2un dienst, i#
may, 2 montag nach mariä gebürt.

Ober -urftl, - sont . vor fastu ., 2 fontag
nach urban, fallt er auf Pfingsten , iß
marckt pfingstinontag , 3 fontag nach
malthai , allezrii tags hernach viehin.

Oderndeim, - dienstag nach georgi,
2 tags nach mathai.

Oesterreich , i sont . n . mar. geb . r miss. .
Omemburg , i esto mihi, r fontag

nach bactholsmäi.
Onoltzbach , i den 8ten jenner , 2 den
- tenmertz , z^den zisten may , 4Ma¬
ria magdalena , ; den ?tm septembrr,
6 den zten novem-ber , 7 nicolaus.

Oppenheim, r dienst , nach sevastiani, r
dirnfi .n . darthol . ; dienst -nachcakhar.

O-̂ ' b , r fontag nach ostern, 2 fontag
nach bartholomai.

Ovtenbrrg, i dienst, n . gregor. viehni.
und mitwvch darauf kramarckt , Dt
qregorii dienst , so wird der viehmarcki
auf den nemlichen grrgorii - dienstag
gehalten , r mitwoch nach johanni,
, dienstag nach simon juda.

Ottweiler , i f erfind . 2 f erhöh . , CötN
Paderborn , 1 prtri stuhlf. 2 mar . acf."

3 mar. magdalena,4 ualli , 5 nicol.
Pfird , i Ostermontag 2pftngstmom.

3 maria gebürt, 4 Riedaul.
Pfortzl)eini,l ulrict >2 mich . ; mortini.
Prag , Altstadt , r wences 'auS, r lichl-

u ;rß ; viti ; in der Neustadt an drr
k!ei«rn feite , i mitfasten , - margar

Pfedersheim, den tag nach mar . himelf.
^ uerfurr , i misericordias domini,^ - ostermitw . z fontag nach maria
magdalena , 4 fontag nach martini.

SHastadt , r donnerstag nach gesrgii/
2 fontag nach dartholrmai.

Radmühler vieh- u . kramm . den dirnik.
nach dem Hirchenhayner ostttmarckt.

Rcbach , pfingstdienst.
Redhard , mitwoch nach mariä einpf.
Regmfpurg , r fontag nach johaM

2 fontag nach martini.
Reichrnbach,imMnburg!schm -r dieA

und mitw. nach gregorii, 2 perr. pavl,
beyde sind vieh und krammarkte.

Reichelsheim , i di.rnsi . vvrgeorg. M
er auf den dienst, so ist der marckt 8 t<!»
ge darnach , 2 dienst, nach mariä b# 1

sychuns
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ür* nttg , j den montag nach dem i - leu
sont . tt'rni 'ütis, 4 dienst , vorm advent.

Reißhoveu , michrlöiag.
Rrnnerod , morn.,

und dienst, nach der
wochr vonferhöhung.

Rheiuzadern, auf tzM.
N .ckershauseu, donnerst . vor aller hrri
^ iedcLhriin , auf catharina.
Niedlingm, i mont. in der fasten, 2 acht

rag nach ostern, ; pfingstörmst . 4 galli
Rüsselchelm , 1moni. vor phil . jac . 2

montvor batthol . , istVertag mont.
fo gebt dermarcktselbigen tags an

Rodh '.im an der höh, : zehen tage vor
Pfingsten, 2 dienstagnach aller Herl.

Ronsdcrfim hrrzogchum berg,i mitw
nach Pfingsten, 2 acht tag nach mar . ini.

Rotenburg an der Lander, ivirrzehen
rage rach Pfingsten, r jacobi , z bar-
tholomäi, 4 andrä.

Rozenhaan, mont . und dienst, nach Mi¬
chaeli,fälltcrsomag odermoneag , den
montag und dienstag darnach.

Klaren , den 2tenjulli, fällt er sontags
^ so ist der marckt mont . darauf.
Saarbrücken , - dienstag nach dem
neuen fahr , 2 dienstag nach dem er¬
sten may , ; dienstag nach Michaeli.

Saltzburg , 1 - Sn . - achttag vor mich.
Schlitz , i ascherm. r mirw. n . cant.
mitw. vor laurent. 4 mitw . vor man.

Schlüchtern, i lichtmeß, r maria ver¬
kündig . ; caniate , 4dienst vor vitus
kram - u. vichm. fallt aber der iz . jun
auf solchen tag, so ist der marckt den

' lag hernach , 5 montag vor Martini,
6 maria empfängniß.

Schotten,! mitw.n . lichtmeß,kramarkt,
» dienst. u . mitw. vor gertrauten steh¬
lt, kram . ; dienst.u.mitw . n . walpurgi,
4dienst, » . mitw. vor mar . himelfarr,
5 dienst und wirwochvorsimonjudä.

Schwülem, 1 mirw n. ttin . 2 Michaeli.
Schwcinfuct, i svntag nach heiligen

; kdnige , r samstag nach fastnachr,
z iubilate . 4 tag vor peter pauk , 5
sontag nach f erhöhung, 6 elisaberh.

Siegen, ! den r . jan . 2 samst . vor ostern
; johanvi, 4 Michaeli, 5 marrini.

Sinnhofen «n vierherrischen , maria
Heimsuchung

Sobernheim , ! dienstag nach licht¬
meß , r johanns, ; uiatthäi.

So -lms oder hohen SolmS , ist der woll- i
krämer - u . vichm jederzcii den mom.

der michelstag auf einen Dienstag , so
ist auch der marckt dm michaeüsiag.

Lpeyr , l himelfart, 2 dm 24 . octodr ..
Staufenberg , 1 mitwoch nach oculi
2 mitwoch nach LcinitatiL, ; mitwoch
nach dem iztt -n trtnttakis.

Steimel , 1 den zweyttn momag vor
Pfingsten , - auf alt martini.

Steina » an der Straß i georg . u tags
zuvor vichm . r jac . ; Michaeli , 4 cath.
5 chomas , fällt aber ein tag auf dm
somag , so ist den montag darauf.

Slraßourg , r neu fahr, * whanni.
S :romberg hält jahr- undviehmarckt,

1 mont . nach pfingst. 2 den tag nach
jacobi,fällt dieser dvnrrst . freyt.samst.
so ist der marckt montags darauf

Stuttgart », 1 jederzeit dienst, nach dem
zrrn fasten-fontüg , 2 allzeit den dienst,
nach egidi , fällt aber egidi auf einen
dienst.,so ist der marckt den dienst, her¬
nach , 3 dienst , nach dem ; ten advent.

Süchtelen , 1 osterdienst. 2 peter und
paul , 3 den loten ottvbris.

A ' eschenmoichrlerauf jacobi.
^ Trier , 1 acht tage vor peter paul,

2 den zweyten November.
Tübingen, 1 georgii , 2 martini.
slberlingen , i ckrici , » nicolai.
^ Udenheyn , dienstag vor martini.
Ulm , 11riti, 2 nicolai.
Ulrichstrin , r donerst . n . ostern- r dien¬

stag vor jacobi, ; dienst, vor Michaeli.
UtojlaU, i dienst, vor oculi , 2 tag nach
joh. baptist. 3 den tag nachMichaeli,
4 dirnstag vor nicolai.

Urbach , auf mariä gebürt.
Usingen , ! osterdienst . , - johanni, ;

laur . 4 francis. 5 mitw . vor nicolai.
« rencdig wird die Banco geschloffen
^ dM4 . mertz , den - z . brachmknat,
28. herbstmonak, io . christmon. , und
eröffnet den r ; . januarij , i7 . april,
z i . Heumonat und i7trn weinmonat.

« vachtersbach, 1 mitw. nach latare,
* * * 2 dm ; ten mitw vorchristtag.

Wabach,! dienst , nachostern, 2Michael
Wachcnheim , r den montag nachgror-
gi , 2 den tag nachmartkni.

Waldernbach, den tagnachMichaeli,
wenn solcherdonnerstagsfällt, sonsten
den momagvorher.

Waldkirchen , 1 pkstllppi jacobi , 2
margarecha, ; ekisabeth.

. . . . . . Wallau , dienstagsnach font . trinttatiS
vor dem wetzlarifchenzchannr -marckt . Milbnrg . 1 dienst , n. invoc . r dienst.

Svtzbachcr vteh - und kramer - marckt, i n . palmsont. , ; walpurgi , 4dienst , n.
dev drrnstag vor Michael«.', fällt aber > pe/ri kettenfeyer, 5 dienst, vor thom.

Weilmunster , r dienstag vor lfftar^
E .pfiusst - dit«fiag , 3 Michaeli , 4
Vttnstag vor martini , fällt martini
^ !enst . , so ist btt markt selbigen tag.

Wrinheim,! vichm dienst, nach judith,
2 dienst, vor Pfingsten , und ist jederzeit
mitwoch darnach krämerm . z dienst«'

nach allecheiligen, 4dimst. nachnicoli
Wenings, sind krämer - und vichmärck-

le, i den ztm oittrtag, 2 dienst, nach
jacobi , fällt jacobi bienst , so ist er auf
denselben, , aufmichacll , fallt Michael
samst oder sont . ist er mont . hernach.'

Wertheim,idienst, nach invoc . r dienst,
vvr himelf. * bartholom. 4calharin«
fällt der rage einer samstag oder son¬
tags, so ist den dienstag darauf.

Westerburg , ! den 2ten dienstag vor
ostern, 2 dienst, vor vili, ; mitw . vor
perri krtteuf. 4 dienstag vor diouysii.

Westhofe«, 1 fastnachtt -dienstag,2den
tag nach laurentit.

Weydenhausen , 1 den tag nach him-
melfart , 2 allecheiligen.

Wetzlar , t mitw . vor palmf. 2 mitw.
vor joh. z mitw . vor barch . 4mitw.
vor sim . jud. ; mitw . vor nicol . fällt
einer dieser tage mitwochs, so ist dec
marckt selbigen tags : uni ist in der
Vorstadt jedesmal zugleich viehmaeckt.

Wien, 1 camatk , 2 michaeki
Wirren - 1 sontag vor himmelfart , r
sont . vor mariä geburr , z catharma.

Wiesel , maria himmelfart.
Windrcken, sontag vor Michaeli.
Wißdaden , i mitw . nachmbil . 2 mitw.

nach joh . ; mitw . nach mich . 4 mitw.
nach andreas, fallen buche tage mit¬
wochs, so ist der marckt denselben eag^

Wißloch , 1 den milw . nach ostern, 2 den

tag nach laurent. , ; den tag n . nicolak
Wittlich, i fontag,vor johanni, 2,a-

cobi , ; martini.
Wörheim , i acht tage vor Pfingsten,

2 sontag vor mariä gebürt.
WormZ , 1pfingst . 2mont . nach all.hril.
Wurtzburg , 1 sontag vor oculi , 2
kilian , 3 Michaeli, 4 aller heiligen.

Sabcrn , sontag nach mariä gekürt
Aeitloß , i camate , - den zweiten

so»ltag vor nicolai.
Zorn, auf marcus , fällt er samstags
oder fontags , so ist der marckt dm

montag hernach.
Awenbrücken , 1 donnerstags nach lä-

tare , 2 den aten dienst , im may, ; dien¬
stag nachMichaeli , 4 andra . ,

Zwingenberg , auf bartholomm.



Vom Aderlässen undAderlaß - Männlein.
Aderläßen soll nicht an dem Tagegeschehen, wann der Mondumoder voll,

ist, auch nicht , wann er mit fr oder d* . i« </,
m dem Zeichen laust,

. _ . O oder F stehet , auch nicht,
deme das kranke Glied zugeeignet wird . Dann der

oder ein Vierte!
wann der Mond

Jungfrau das eiugeweide,
bauch Md nieren, bös mz-
rreyen und lassen.

,W
Widder beherrschet das

Haupt , angestcht zahn,
darinnen Ist gut Lassen,
ohn am Haupt.

Stier denhals,kühle,nacke,
oarinen ist gutaderlaffen.

Zwilling die arme, schul¬
tern und Hände , darinnen
ist bös lassen.

Rrebs dielunguudganhe
drust , Ist gut arzneym
und mittel - lüßig.

Löw das Hertz, magenund
rüchdarinmistböslaffen . _ _

Ftsche dre Füffe gut.
Aderlaß - Taflein für den gemeinen Mann.

Zu mercken : Wann das neue LichtVormittag ist, so muss matt an selbiaen Taa anfs^ e» -
aberNachmittag , so muß mau den andern Tag anfangenzu zahlen, und dabenUm 3 i£ n «

! © corpto» die schaam,nie-'
ren und affter, gm arz-

^ neycn und mittel - laßig.
^Schütz die diech unddein,

daMen ist gut aderlassen.
fZtembock die knie,schien¬

ein,bös lassenu.arzneyen.
waffermandieschienbein-

gut arzneyenu. ,

i Tag ist bös lassen , die Färb vermehretsich,
r böS , bekamt ein Fieber.
z bös , fällt in eine döst Kranckheit.
4 bös , man stirbt jahlmg.
s bös , er verschwindet das Blut.
6 gur lassen , Blut und Wasser.
7 bös , vermehrt dir Lust zum Essen
8 dös , krancket den Magen.
9 böS , man wird kratzig.

io bös , man bekommt Fluß in die Augen,
n gut , macht Lust zum Essen und Trincken.
ii gut , man wird leicht in allen Gliedern.
I z bös , benimmtdie Lust zum Essen.
i4 bös, matt Mt m eine Kranckheit.

Am i s gut, bekrcifftiget Essen und Trincken.i 6 bös , und der 'gefährlichste Tag.ii gut, und der beste Tag, man bleibt gesund.r 8 gut , und dienet zur Gesundheit,i - bös , und gar besorglich.20 bös , man wird gewißlich kranek.
2 * gut zu allen Dingen.2r gut, alle Kranckheieen entfliehen,
rz gut , stärcket alle Glieder.
24 gut , nimmt alle böse Dampfe weg.r r gut , und dienet zur Klugheit.26 gut , man bleibetdas ganze Jahr gesund:27 bös , der jähe Tod Ist zu besorgen.
28 gar gut. 29 und zobös.Was vom Blut nach dem Aderlässen zu muthmaffen ist.r) Schön roch Blut mitWafferbedeckt, bedeutet gute Gesundheit. 2 ) Roth und schaumichvieles Geblüt, z) Roch mit einem schwarzen Ring , die Gicht . 4) Schwarz undW .sscrdrunter , Wassersucht . 5- Schwarz und Wasser -drüber , Fieber. 6) Schwarz mit einemMen Rmg, Gicht . 7) Schwarz - schaumig, kalte Fluss. 8) Weißlicht Blut, Verschleimung-9) Blau Blut, Mütz-Schwachheit. ro) Grün Blut , hitzige Galle . n > Gelb Blut,Schade an derLeder. u) ßDässm

'
ch Blut, bedeutet einen bösen Magen.
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